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U - . 233 . Sonntag , den 5 . Oktober 1890

Hotel - Inventar - Versteigerung .

Wegen Straßen - Durchbruch von der Lang - zur Häsnergasse kommt das

dazwischen liegende Hotel und Badhaus

„
Zum Bären “

,

@ 1^ 41 Lemggasse 41 ,

zum Abbruch , somit auch das im Hotel befindliche , « och sehr gut erhaltene
Inventar am

21 . October 1890 und die folgenden Tage , jedesmal
Bormittags 9 ^ und Nachmittags 2 *

/a Uhr ,

in genanntem Hotel zufolge Auftrags des Herrn Besitzers , Hotelier Freytag hier , öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung durch den Unterzeichneten zur Versteigerung .

Zum Ausgebot kommen :

120 complete Betten , Pianinos , Spiegelschränke , Schreibseeretäre , Kommoden , Consolen ,
Salon - Garnitnreu , Waschkommoden mit und ohne Toiletten , Nachttische , Kleider - « nd Weiß -

zeugschränke , runde , ovale und viereckige Tische , Stühle , ein sehr schönes großes Büffet und
OO Speisestühle , einzelne Sophas , Chaiselongues , Pfeilerschränke , Pfeiler - , ovale und andere
Spiegel mit und ohne Trumeaux , Vorhänge , Gallerten , Rouleaux , Teppiche , Läufer , Uhren ,
Pendulcs , Bilder , Weißzeug , als : Tafel - und Tischtücher , Servietten , Bett - « nd Kisfenbezüge ,
Betttücher , Bettzeng , Silber , Glas , Porzellan , Krystall , alle Arten Küchen - Einrichtungsaegen -

stände , insbesondere ein sehr großer guter Restaurationsherd , ein Kaffeeherd , zwei Röste ,
Kaffeebrenncr , Porzellanofen , eine große Parthie Kupfersachen und dergl . mehr ; ferner der
ganze Weinvorrath in Flaschen und Fässern und sonst noch Vieles .

Der Zuschlag der Sachen erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

. Da das Hotel noch bis 15 . d . M . im Betriebe ist , so findet Freihandverkaus
nicht statt , auch können die Bersteigerungsobjeete vorerst nicht besichtigt werde « .

Willi . Klotz
,

Auktionator und Taxator .

Büreau : Mauergasse 8 . 24



Taschmfahrplan
des „ Wieslradrnrr Tagvlatt "

( Winter 1890/91 ) zu 10 Pfg . das Stück

zu haben im Verlag Langgasse 27 . *

Um für die .neueren Sachen , die wir gelegentlich der diesjährigen Weihnachtszeit einführen werden , Platz zu
schaffen , haben wir ein ^ grosse Parthie Handarbeiten und Stickereien mit Unstern , die wir aus

gehen lassen , sowie eine Anzahl Gegenstände , welche durch Ausstellen etwas gelitten ,

zurückflesetzt .
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Wir eröffnen demgemäss einen

Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen
,

unter Anderem umfassend :

Arbeitsbeutel .
Arbeitskörbe .
Arbeitstäschchen .
Aschenbecher .
Betttaschen .
Brieftaschen .

Briefwaagen .
Brillenetuis .
Brotkörbe .
Buchzeichen .
Bürsten .
Bärstentaschen .

Cigarrenetuis .
Cravattenkasten .
Becken .
Eckbretter .
Federwischer .
Filzborten .
Filzzacken .
Flaschenkörbe .
Fusskissen .
Handschuhkasten .
Handschuhtaschen .
Handtücher .

Hauskäppchen .
Haueschlüsseletuis .

Journalmappen .
Kaffeewärmer .

Kinderkleidchen .

Kinderkragen .
Kinderlätzehen .
Kinderschürzchen .

Kissen .
Kommodedecken .

Kragenschachteln .

Lampenteller .

Lederpantoffeln .
Leuchter .
Leuchterdeckchen .
Löscher .
Markenkästchen .

M aschitaenspltaen .
Messerkörbe . i-

Messerschoner .
Mützen .
Nadeletuis .

Nähtischdecken .
Notenständer .
Notizblocks .

Ofenschirmgestelle .

Papierkörbe .

Papierstramin - Sachen für
Kinder .

Photographierahmen .

Photographieständer .
Plaidhüllen .
Postkartenständer .
Puffs .
Reiseetuis .
Reisetaschen .
Sachets .
Salontischläufer .
Schirmhüllen .
Schlüsselbretter .
Schlüsselkörbe .
Schlummerrollen .
Schmuckkasten .
Schoner .

Schreibmappen .
Schreibunterlagen .
Schürzen .
Schürzenstoffe .
Schuhtaschen .
Schwammbeutel .
Servietten .
Serviettenringe .
Servirtiseladecken .

Sesselstreifen .

Shlipskasten .
Skatblocks .

Sophaläufer .
Stickstreifen .
Straminpantoffeln #
Stuhldecken .
Stuhlstreifen .
Tabacksbeutel .
Tablettdeckchen .
Tastendedken .
Theewärmer . •

Teppiche .
Tischdecken .
Tischläufer .
Toilettekissen ."
Ührhalter .
Violindecken .
V isitkartentäschchen

V orhaaagstoffe .

Wäschebeutel .

Wagendecken .

Wandschoner .

Wandtaschen
etc . etc .

JÖer Verkauf dauert nur kurae

16261

Leleiis- VerÄriiiigs- BBsellscM zu Leipzig .

Gegründet 183 ® . 17217

Vertreter : J . SEergnaann , Langgasse 22 .~
Savlmttiche Pariser

Gummi - Artikel .

J . Kantorowicz , Berlin N . , 28 Arkonaplatz .
Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 10

Ludwig Holfeld , vorm . 0 . Beisiegel ,
42 Kirchgaffe 42 .

liefere in jeder gewünschten Schrift und Form in Porzellan wie
Emaille billigst . 185o0

Zr Weißweine 3S
JPh . Veit , 8 Taunusstraße 8 .
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Jfamlmrger Engros - Lager, |
Kirchgasse 4 ® . Kirchgasse 49 . I

Sämmtliche Neuheiten 1

A . JFür Mimte !

w

Pelzbesätze

und ohne

in allen

“
F 8

. Blumenthal & Co
. ,

KNTe
✓ Tv »

Lüub Aha
,

• Jftr

71
77
7?

77
7?
17
7?

7?
77 8 . 76 „

40 Pf .

»
n
»

empfiehlt ihr großes Lager Corsetten
in anerkannt besten Stoffen und Zuthaten ,
sowie nur neueste , vorzügl . sitzende Fayons .

Federnbesatz , kielfrei ,
Marabouts , Greiots

Anfertigung nach Maaß und
Muster sofort . 14162

Agrements , , ...
Wollene Gallons , 4 Cmtr . breit , von 20 Pf . per

Meter an . • *
4,4 do . braun und grau
s4 WoIIpelnehe . .

~
Ein schöner bnnfler lSäerfcsi . Ejei,es -®ielier , für einen starken

Herrn passend , billig zu verkaufen . Wo ? sagt der Tagbl .- Verlag . 17013

Schwarz - seidene Besatz - Stoffe .
Sammetband , schwarz und couleurt , mit

Atlasrücken .
Atlas - , Kips - und Moirebänder

Breiten und Farben .

Krimmerstreifen , 6 */s Cmtr . breit , von 60 Pf . an .
Atlas - Steppfhtter , 60 Cmtr . breit , schwarz und
. couleurt , von Mk . 2 . 25 per Meter an .

M . Für Kleider :

Schwarzer Seiden - Sammet von Mk . 2 — per
Meter an .

Couleurter Seiden - Sammet von Mk . 3 . — per
Meter an .

Corsetten zum Hoch - , Mittel - und
Tiefschnuren , bis zu 96 Ctm . weit , Um¬
stands - und Mhr - Corsets , Corsetten für
Magen - und Leberleidende , Gesundheits -
Corsets , Geradehalter , Leibbinden , Ge -
sundherts - Binden Hygiea ( Gürtel
und Einlagekissen ) .

Waschen , Reparire » und Ber -
ändern rasch und billigst :

Taillen - Garnituren von 40 Pf . an . «
Metall - und Jetsehnallen etc .

• < x Für Hüte : :

Fantasiefedern und Flügel von 20 Pf . an . ;
Kielfedern in allen Farben per Stück 5 Pf .
Vögel , schwarz und couleurt . J
Aigrettes , Panaches I , , ,
lange Straussfedern | sch ™ und couleurt .

Seidene Pompons ( Ballen ) , Goldspitzen ,
Goldborden , Sammet - und seidene
Bänder .

Croise - Sammet , schwarz und couleurt .

Ausserdem empfehlen :

Stuartrüschen von 45 Pf . an ,
Federboas per Stück Mk . 4 . — .
Jabots von 25 Pf . an .
Büschen in allen Arten .
Ballayeusen von 20 Pf . an per Meter .
Kattunstreifen per Dtzd . von 15 Pfg . an . 17686

wiuuvuia , mciwiB , Agrements , Orna¬
ments , Foüragere , Sattel , Passementrle -

Kragen , Agraffen etc .

4/<t Krimmer , schwarz , von Mk . 2 . 25 per Mir . an .
3 1 ■ ■ ■ '

2 . 50

für die kommende . ft

Herbste und W
'

inter ^ Saison |
sind in reicher Auswahl eingetroffen und empfehlen wir : S

A . Für Mäntel : | Agrements , Ornaments etc . X

75 „

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutsch¬
lands , mit den neueften , überhaupt
existircnden Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .

. Langjährige Garantie .

« Fals
, Mechaniker ,

Kirchgasie 8 . 14361
Eigene Reparatnr - Werkstätte . ______

Rechte MeerZwiebelu ,
Bertil inngsmittel für Ratten und Mäuse

vielfach empfohlen , snw wieder vorrnchig bei 18699
A . Mollath , Michelsberg 14 .
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Wegen Platzmangel
CZ7

für die jetzt eintreffenden

Weihnachts - Artikel

verkaufe die noch vorräthigen

Umlagen
zum Selbstkostenpreis.

Caspar Führer ’
® Bazar

,

( Inhaber 1 F . Führer ) ,

Kirchgasse 2 , 18679 *

Filiale Langgasse 4 .

Gesangverein „
Harmonie "

.

Heute Sonntag , den 5 . Oetober , Abends 8 Uhr ,
findet unser

II . Stiftungsfest ,

bestehend in Unterhaltung und Tanz , in der Turnhalle ,
Hellmundstraße 33 , statt .

Entree 50 Pfg . , Damen frei .
Karten sind zu haben bei Herrn Gastwirth M . Eller ,

Schwaibacherstraße 3 , sowie Abends an der Kasse ,

Freunde und Gönner sind freundlichst eingeladen . 86

c - © er Vorstand .

Nnrrrnrrrrrrrrrnrrrttnrrrttrnrnrr

| Zither - Verein . |
8 Heute Sonntag , 5 . October , Abends 8 Uhr , IZ

§
in der

„ Kaisern Halle “
: g

| Concert und Ball
, § 17096

Langgasse 32 , im „ Adler “
.

ISeiiBaeiten

in

Putz , Passementerie und Modewaaren

empfiehlt

i

♦ ♦ unter gütiger Mitwirkung des

♦ ♦ Männer - Gesangvereins „ Alte Union “
,

♦ ♦ sowie sehr geehrter Gäste . 00

S
Behufs Einführung wolle man sich an unseren u

Vorsitzenden , Herrn W . Frohn , Hafnergasse 9 ,
wenden . 197

♦ ♦ Der Vorstand . 00

ttrr : : ttrrrrrnrr « ttttrrrrrrrrttr » rrrrr

Künstliche Zähne , Plombiren re .

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen . 3522

II . Kiinhel , Nachf . :
"
W . BLtmg ’

er ,
Kirchgasse 13 , 2 , nahe der Louisenstraße .

Fr .

'
Strensch

,
Webergasse 40 , vis - a - vis der Saalgasse ,

empfiehlt selbstoerfcrtigte Handschuhe und Hosenträger , große Aus¬
wahl in Hüten , Kappen , Schirmen , Kragen u . Manschetten , sowie
prachtvolle Neuheiten in Cravatten zu äußerst billigen Preisen . 18703

Wirihschasts - ErÄWung .
Freunden und Bekannten , sowie einer verehrlichen Nachbarschaft hier¬

mit die ganz ergebene Mittheilung , daß ich mit dem heutigen Tage di «
Wirthschast im Hause

übernommen habe . Für Lerabreichnng eines guter » Glases Bier ,
Weir » re . , sowie Speise »» jeder Art und zu jeder Tageszeit werde
es in jeder Hinsicht mir angelegen sein lassen . Zu r ?cht zahlreichem Besuche
ladet ein Achtungsvoll

Karl < xraesel , Chef de cuisine .
Wiesbaden , den 1 . October 1890 . 18384
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Für Arbeiter

Zur gefälligen Beachtung . |
Das Atelier für D

künstlich « Zähne etc .
>

habe von Webergasse 6 nach

W * Webergasse 8,2 . Etage,
'

|
verlegt . 17935 g

Hochachtungsvoll
WilheBm Cramer .

Arbeits -Hosen , gezwirnte , von 2 Mk . an ,
„ in Englisch - Leder von 3 Mk . an , 18212

„ in Tuch von 3 Mk . 50 Pf . an ,
Arbeits - Röcke , »Westen , - Blonsen , Kappen , Schürzen
empfiehlt das Herren - und Knaben - Kleidermagazin von

Heinrich Martin
Metzgergasse 18 .Metzgergasse A8 .

Speciaiitäten - Theater

„
Zoos Sprudel “

,
Taunusstrasse 27 .

W Täglich :

Grosse Vorstehung .
Ken engagirtes Personal .

Anfang präcis 1/a8 KJIir . “ tgäg
Entree 5Ö Pf . Reservirter Platz 1 MU «

Wl . Sonntag :
Zwei Vorstellungen .

Anfang 4 und ’ /aS Ihr . 18489

____________________
W . Berndt .

Saalbau Newthal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr ansangend :

Große Tanzmusik . 167

„ Jur guten UurUe "

,

Kirchgasse 3 .
Von heute an das

Gier der GraUerei - GeseAschasL
direct vom Katz . 18466

W . Ääöhne .

Lager der neuesten u . besten

temitrieeii
für Confection u . MSbelbranche ,
sowie Anfertigen derselben bei solider

Ausführung in kurzer Zeit empfiehlt

Gustav Gottschalfc ,

Posamentier ,

35 Kirchgasse 35 .

Diners von 12
12812Zu freundlichem Besuche ladet ein

W . Feller .

Auch bei ungünstigem Wetter angenehmster Aufenthalt ,

grosse Halle für Vereine , schattiger Garten , Terrasse
und . Kellerwirthschaft . Vorzügliches Kronen - Bier ,
reine Weine , Kaffee , Thee , Chocolade , gute Küche ,

■2 Uhr nach Auswahl von 1 Mk . an .

Restaurant zur Kronenbnrg,

Sonnenbergerstrasse 57 .

t
Schönste Localitäten der «M

Umgegend , 10 Minuten von ö
der Stadt , herrlicher Spazier -

gang durch die Anlagen und

Sonnenbergerstrasse , Extra -

Zimmer für

17477

Große Auswahl
eompleter Schlafzimmerelnrichtnngen , verschiedener
Salongarnituren , einzelner Sophas , Sessel , aller
Arten Stühle,Kommoden , Waschkommoden , Bücher - ,
Kleider - und Küchenschränke , Bertieows , Büffets ,
einzelner Betten , von den einfachsten bis zu den

feinsten , empfehle zu billigen Preisen .
B . Schmitt , Friedrichstraße 13 und 14 .

Uebevnahme ganzer Ausstattungen . 12763

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,
empfiehlt guten bürgerliche » Mittagstisch , warmes

Frühstück , Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine ,
gutes Bier , sowie felbstgekelterten Apfelwein . 11862

AltZeuLsche Bierstube ,

NeNgasse 24 . Nerrgaffe 24 .
Freunden und Bekannten , sowie der Nachbarschaft und verehrtem

Publikum jur gefälligen Nachricht , daß ich heute Mittwoch , den 1 . October ,
obiges Restaurant übernommen habe .

Empfehle ein gutes Glas E. agerbier ans der Kronen -Brauerei ,
reine "Weine , kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
bei aufmerksamer Bedienung .

Um fleißigen Besuch bittend , zeichnet Hochachtungsvoll

_ _
Schiersteinerwcp In find von heute ab vorzügliche Kochbiruett

per Kumpf 50 Pf ., sowie feine Täfelbirnen zu haben . 17279
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Goldgasse 5
im neu «Oauten Ladett kommen in dieser Woche zum

Ausverkauf :
Beste Kroner Nähnadeln , 100 StotT sortirt für 20 Hf . , Victoria Goldöhr -Nadeln 100 Stück für 35 Pf . , Stopfnadeln
25 - Stück 15 Pf . , Sicherheitsnadeln , Tapisserienadeln , Wäscheknöpfe 6 Dutzend für 15 Pf ., Nickelknöpfe 3 Dutzend 20

_
und 25 Pf . ,

Zwirnknöpfe 3 Dutzend 20 und 35 Pf . , Perlmutterknöpfe , Kragenknöpfe , Chemisettknöpfe , Manschettenknöpfe in reichster Auswahl ,

ungewöhnlich billig . Bärenzwirn 6 Knäuel für 13 Pf . , Röllchengarn 6 Knäuel für 15 Pf . , Atlethenzwirn 6 Knäuel
, für 20 Pf . ,

Ansatz - Kordel , Rouleaux -Kordel , Leinenbändchen in allen Breiten , Lothband , Lama - Litzen , Knüpfgarn , Alles unter Preis . Normal -

Schweißblätter 3 Paar für 50 Pf . , Horn - Haarnadeln , Agraffen , Spangen , Braches , Ohrringe , Cravatten , Nadeln , Bifitenkarten -

Täschchen , Brieftaschen , Ctgarren - Etui ,
°

Briefmappen , Album , Portemonnaie , innen und außen Leder , schon von 15 Pf . an ,

ächte Kalbleder - Portemonnaie aus einem Stück unter Preis .

Rechte Maco Unterziehjäckchen und Hosen , Normal -Hemden , Normal - Hosen , Neglige - Jacken , Damen - Zwirntuch - Hemden ,

PiquS - Barchente , Hosen . Alles solide gute Qualitäten für sehr billigen Preis . Eleetrie - Gummi - Wirthschaftsschürzen .

C . Warlies , Goldgasie 5 , im neuen Laden .

Com ^ lete Stnsterkiiehe ausgestellt . 14156
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Special - Magazin für Haus - und Küchengeräthe
Conrad Krell

.

wjs . 38 Saalgasse 88 , nahe der Taunusstrasse .
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Die so sehr beliebten

Magmmr - Donnm - Kartoffeln
von Ph . Ferd . Wasner sind für Winterbedarf bei mir zu
haben und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

Carl Frick , Röderstratze 41 .

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei
Dr . H . Kurz , vorm . C . Schellenberg , Löwen -Apothekej
Langgasse 31 , gegenüber dem „ Hotel Adler “

. 284
H . 8ta < eld .
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Den Eingang

zeige hiermit ergebenst an . 18157

fabelhaft billigen IPreise
nochmals reducirt .

Die Eröffnung meiner neuen

Laden - Loyalitäten Grosse Bor « strasse 4

4 € ri *osse Burgstrasse 4 .

Dfeckel 4 Mk . etc . etc .
Grossartige Auswahl in

Es sind noch vorhanden : Tassen , 4 , 3 und 2 Stück 50 Pf ., Fleischplatten , 3 , 2 und 1 Stück 50 Pf . , ganz

grosse 70 Pf . , 1 Mk . und 2 Mk ., ovale , runde und viereckige Gemfiseschüsseln und Saladiers , 2 oder 1 Stück

50 Pf ., feine Kaffee - und Milchkannen zu 25 , 35 , 50 Pf . bis 1 Mk . 50 Pf . , grosse Terrinen mit Deckel 50 ,
70 Pf ., 1 Mk . bis 2 Mk . 50 Pf . , Essenträger , 5 Theile nnd Kiemen 2 Mk ., grosse Toilette - Eimer mit

Waschgarnituren ,
weiss und hochfein bemalt , 1 Mk . 50 Pf . und 2 Mk ., ganz grosse moderne Formen , 5 Theile nur 3 Mk . , 4 Mk ., 5 Mk .

50 Pf . bis 8 Mk . Ferner altdeutsche Trink - und Ziergefässe in grosser , hübscher Waare nur 3 Mk ., Bier -

zeige hiermit ergebenst an und lade zum Besuch derselben höflichst ein .

Grosses Lager in Damen - und Kinder - Mänteln
,

Tricot - Taiilen etc .

Grosses Lager in Damen - und Kinder - Wäsche
,

Taschen - Tüchern etc .

rag » 18713

maass «

Seiden - Haus M
.

Marchand
Langgasse Z3 .

Grosser Gelegenheitskanf .

Der Rest der Parthien

Porzellan - und Steingutwaaren
muss schnellstens verkauft werden , um Platz für die jetzt eintreffenden Weihnachts -Artikel zu gewinnen , und wurden

deshalb die ohnedies schon

krüge mit Deckel ( */? Liter ) 50 Pf . , 1 Mk . bis 3 Mk . etc . etc .

Grttusiige Gelegenheit für Brautleute .

Der Verkauf findet nur in meinem Hauptgeschäft Kirchgasse 2 statt .

Caspar Fülirer ’
s Basar

, Kirchgasse 2 .

Filiale : Langgasse 4 . 18479

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : E . Rölherdr . Beide in Wiesbaden .
Rotationspresscn -Druck und Verlag der L . Schelleubergfchen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
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M
.

Auerbach
,

Herren - Schneider
,

Wiesbaden «,

Delaspeestrasse I , am Rathhaus , direct hinter dem Museum .

Grosses Stofflager u . Anfertigung elegantester Herren - Garderoben
im grossen Styl .

Winter - Anzüge von 75 Mark anfangend .

Winter - Paletots „ 75 „ „ 17171

45

15170

Haupt - Agenten Otto Engel , Bank - Commiss . , Friedrichstrasse 26 .

Photographisches Atelier

bei Eintrittsalter

folgende Rente

Auszahlung kostenfrei . — Keine Police - Kosten .
Auskunft und Prospecte bei dem

Die Rente kann in 1 '4 - oder Vs -jährlichen Raten bezogen werden . — Ebenso auch Renten für zwei
verbundene Leben — oder solche mit Rückzahlung der Hälfte des Einlage - Capitals .

Rentnern und Rentnerinnen
,

welchen bei dem niedrigen Stande des Zinsfusses daran gelegen ist , ihr Einkommen ganz bedeutend
zu vermehren , empfehle ich den Abschluss einer sofort beginnenden lebenslänglichen Leib
rente bei der

LEBENS - UND RENTEN - VERSICH . - ACT . - GESEL . GEIOSAISTA , STETTIN ,
’ ’

GARANTIE - FONDS 114 MILLIONEN MARK .
Die Gesellschaft gewährt von je 1060 Mark Einlage :

70 7550 55 60 65

SoUer Dm - UeMemW - M .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 3940

Hermami MilM , Mrchgaffe 2a .
General - Agentur der Köln . Unfall - Bersicherungs -

Aetien - Gesellschaft in Köln .

Einzeln - Unfall - , Reise - und Glasbersichernng .

» Bnonara Letzte

Marienburger Geldlotterie .

Ziehung bestimmt 8 — 10 . Oktober e .

Hauptgewinne ( ä cto . 349/9 B ) 12

Bßk . 90000 , 30000 , 85000 eto .

OriginalLoose a Mk . 3 , l Porte und Liste
halbe Antheile 1 . 50 . f 30 Pfg -

! > • Ijewiii
, Berlin

Spandauerbrücke 16 .

N Billige Lediire !
Journale aus meinem Journalzirkel , gut er¬

halten , verkaufe ich billig . ‘ 17673

. M . ff ’ orck ,
Buchhandlung und Leihbibliothek ,

___________________
5 Bahnhofstrasse 5 .

. Mk . 68,60 76,80 87,50 102 119,50 136,50 150

Sammete
in schwarz und couleurt ,

in allen modernen Farben ,
zu Mk « 3 , 6 bis zu den feinsten Qualitäten ,

sowie

passende Sanunetbänder
empfiehlt .

3 > . Stein
,

Hüte , Band - und Modewaaren ,
Webergasse 3 . issog

TIi . OeMmann
, Kirchgasse 7 «

Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach
edem Bilde .

____________________

'

_______________
17110

Filzhüte in großer Auswahl
in allen Farben und Formen von 1 Mk . 20 Pfg . an bis zu den
allerfeinstcn . Trauerhüte , Sammete , Bänder und
Federn , sowie alle in das Putzfach einschlagende Artikel .
Flügel von 25 Pfg . an . 17784

M « necker , Taunusstraße 19 , 1 .
Mehrere , gebrauchte Bicyclettes und ein gebrauchtes ISreira <1

preiswürdig zu verkaufen .
"

18391
Hugo Grün , SchUlggfs « 4 . ,
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Vertreter von Ph . J . Trayser L Co . , Harmonium -

Fabrik , Stuttgart .

pW - Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . - M3

Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjährige Garantie . — Verkauf und Miethe .

Piano - NIagazin

Adolph Abler

Fabriken .

Transponir ^ Pianos
von Kaim & Sohn , Kirchheim .

H . Matthes jr
Claviermacher

Wiesbaden ,

Rheinstrasse WAlff Rheinstrasse
« - 37 ,

- ® 8 W w 37 ,
- 1R

Klmstttk - mi > Ammlm - §« kr ,

Inhaber : Hugo Smith ,

Hof -Lieferant Ihrer König ! . Hoheit der Frau
PrinzeM Christian v . Schleswig -Holstein .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente von

C . Bachstein und W . Biese , sowie auch aus anderen soliden

S ^ offier ,
als : Hand - , Reise - und Holzkoffer , Hand - und Um¬

hängetaschen , sehr billig bei 18251

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate

von Schiedmayer Söhne, ' Julius Feurich , G .
Schwächten , I5ud . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .

Reparaturen und ^ tiinummagen .

"
Piano - Hagazii ! -

Alleiniger Vertreter von ß . lapp & Sohn , Zeitter &

Winkelmann und anderen renommirten Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur -Werkstätte . — Stimmungen . 253
----------------- -------------- '— 55

Corsetten
,

nur gut gearbeitete
und von vor -

aüglielaer
Facpn ,

in allen

Qualitäten , von

GZ Pfg . |
anfangend ,

von 120 Mk . an

mit Uhrfedern
,

zu

fr 8 Mk . in schwerem

Seide - Atlas findet man in gross¬

artiger Auswahl zu auffallend
billigen Preisen bei 14563

Pa P © OTcelües *

i
K4 Marktstrasse 24 .

Heinrich Wolff ,

Wilhelmstraste 30 ( Park - Hotel ) ,

Piano - Magazin und Musikalien - Handlung . |
Alleinige Vertretung der berühmten Fabrikate von Ernst |

Kaps , Schiedmayer , C . Oehler , Steinweg 1
Nacht

*
, u . v . A . g

Piauiuss , neue kreuzsaitige , schon für 450 Mk . unter a

Garantie . — Verkauf und Miethe .

Eiutausch « . An - u . Berkans von gebrauchten |
Instrumenten . — Stimmen n . Repariren .

Bitte auf Firma zu achten . 16682 g

lick '

.
Schlierter «

Kirchgasse 33 .

Mano - MagaM
( Verkauf und Miethe ) . 185

Alleinige Vertretung der berühmten Fabrikate von

InL Bltthner .

Schiedmayer , Hörner , G . A . Ibach , Berdux ,
Mand , Francke , sowie anderer solider Fabriken .

Größte Auswahl . — Billigste Preise .

Mechanisches Pianino , welches auch in gewöhnlicher Weise

gespielt werden kann , Elavier - Automat , Harmoniums .

Gebrauchte Jnstrilmente zu billigen Preisen .

Eintausch u . Ankauf gebrauchter Juftumente .

MWMWdW litU WOW .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikrequisiten ,
italienische und deutsche Saiten . Fabrikation von Zithern

und Zither - Saiten . Neparatur - Werkstätte .

O von ausfallenden Haaren
. von 70 Pf . an .

Großes Lager 17208

fertiger Zöpfe Vsn 1 Mk . an .

Metzgergasse 32 . Ad . Kissenwetter , Metzgergasse 32 .

Wichtig für Brautleute !
,

Wer seinen Bedarf an Spiegeln , Bildern billig decken

will , gehe nur Metzgergaffe 13 , 1 Tr . rechts . < 17376

Carl Alt , Rahmen - Geschäft .

Ao dörlach , 16 Metzgergasse 16 .

Me gebrauchte Chaiselongue preiswürdig zu verk . bei V® iott
6t . E%assispott , Tapezirer , Schwalbacherstraße 23 .
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Complete Küchen - Einrichtungen ,

KaiserölSolide Waare .

Vorzüge

Brennöls das Haupt -
erforderniss ist .

16191

® *r . Schneidesihöhn 18277

“ =| «

-2 . £

H

KlWMM - Sklvice« .

TM -
, Thee- md Mee - Kkruw ,

W « WH - Gmitllrkii ,

einfach und reich gemalt

L <. V . Jung , Langgasse 9

g S 31 . Frorath , Eisen - Handlung , Kirchgassc .
L -. Ziqtmff , Eisen - Handlung , Neugasse .

N - A . Weygandt , Eisen - Handluikg , Webergasse .
Z co äo Cour . Kreil , Kuchen - Magazin , Saalgasse 38 .

la ® ape ® iieer ^ tärke9
lolue' t Vorrath reicht , Pfd . 18 Pfa .

C . üLinaenkohi , Ecke der Moritz - und Albrechtstraße .

emaiilirte Kochgeschirre , la Qualität ,
Blau - und Lackirwaaren ,

feine Holz - und Bürstenwaaren ,

Solinger Stahlwaaren
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl das Haus - und Küchen -

gerötbe -Magazin 18315

Franz Flössner »

_____
Gr . Burgstraße II .

nicht expledirendes Petroleum

vaus der

Petroleum- Raffinerie August Korf! in Breingn .

[Bester u . billigster Brennstoff für aliej
I Petroleum - Lampen u . Kochapparate . |

Rudolf Wolff
,

König!. Hoflieferant ,

Marktstrasse 22
,

empfiehlt sein großes Lager
in 18204

Auch in diesem Winter wird sich das Kaiseröl
wieder als das Hervorragendste auf dem Ge¬
biete der Beleuchtung bewähren und dazu beitragen ,die immer mehr verkommenden schweren Unglücksfälle
durch Explosion der Lampen zu vermindern .

Verkaufspreis per Liter W Pi .

Der Verkauf findet UHF aSI © ill }n nach¬
stehenden Depots statt :

Uhr . W . Bender , Stiftstrasse 18 .
J . C . Bürgener , Hellmundstrasse 35 .
Bürgener & Mosbach , Delaspeestrasse 5 .
Jacob Frey , Schwalbacherstrasse 1 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .
J . C . Kciper , Kirchgasse 32 .
Th . ! Leber , Saalgasse 2 .
August Korthener , Nerosti ' ässe 26 .
Uh . Krey , Aarstrasse 9 .
A . Slicolai , Karlstrasse 22 .
Jacob Schnah , Grabenstr . 3 und Bleichstr . 15 .
Fouls Schild , Langgasse 3 .
Frans Strasburger , Kirchgasse 12 .
G . Stamm , Herrngartenstrasse 17 .
Joh . Ottmuller , Nerostrasse 14 .
Adolf Wirth , Kirchgasse 1 .

In Biebrich a . Ilh . :

Der
, Entflammungspunkt auf dem Reichsseitig vor¬

geschriebenen Petroleumprober ist doppelt so gross ,
als derjenige des gewöhnlichen Petroleums .

Weit über ein Jahrzehnt hinaus ist das
Kaiseröl im Handel , und hat sich durch seine unbe¬
strittenen Vorzüge überall im deutschen Reiche , wie
im Auslande , die gesicherte Kundschaft desjenigen
Publikums erworben , welchem ein gleichmässig
schönes Ficht und die unzweifelhafte Sicher¬
heit beim Gebrauch eines

bsolnte Gefahr iosigkeit gegen Explosios
Grössere Lenchtkraft,

________
Sparsameres Brennen ,

Krystallhelle Farbe,
"

Frei von Petroleum - Geruch .

M8
j

Reu ! Unübertroffen !

Automatische
Mäusefalle .

Patent Bender , Sonnenberg .
ie beste bis jetzt existirende Mausefalle , fangt fortwährend

11;
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18653

< Holpert
Wiesbaden ,

32 Webergasse 31 .

Lotz
,

Soherr & Cie
Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

verkaufen wir :

la wollene Strumpfgarne ,

englische und deutsche Fabrikate ,

in grossartigem Assortimente ,

noch zu « Bern alten billigen Preisen .

Ferner unterhalten wir grosses Lager in :

Rock " , Terneaux " , Castor " , IVLoos " , Gobelin © " , Cor allen " , Perl - ,

Straussen " und Elfen " Wolle , Chenille , schwarz und bunt , Vigogne , Baum¬

wolle , garantirt waschächte Strumpf " und Stickseide in allen Farben .

Wollene Strümpfe für Damen und Kinder
,

wollene Herren - Socken
in vielen Qualitäten .

Für die Heröst- u .
Winter- Saison

findet Jedermann bei mir

auf Credit
bei bequemsten Zahlungsbedingungen und kleinen

Ratenzahlungen die grösste Auswahl in nur

guten preiswerthen Waaren .

I
Vi
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Bekanntmachung

18165

Maurice Ulmo
Z Webergässe .

Mein Geschäft ist von Langgasse No . 41 nach Webergasse
jSTo . 5 verlegt worden .

Bedeutende Vergrösserung meiner Lokalitäten erlaubt mir , ein gross¬

artiges Lager der billigsten bis zu den hochfeinsten Stoffen in Wolle ,

Seide , sowie fertigen Kleidern und Confection zu führen .

Die allgemein bekannte Reellität des Geschäftes bietet der werthen

Kundschaft die grösste Garantie für den billigsten Einkauf .

Durch Vermehrung der Arbeitskräfte für Anfertigung von Confections

und Costümes ist es mir ermöglicht , in der schnellsten Zeit den grössten

Ansprüchen zu genügen .

Um Besuch meiner Lokalitäten bittet höflichst

Kohlen - Confmn - Verrm .

V >m 6 . October a . c . ab befindet sich das Biircan

Grabe,rstratze 2
Anmeldungen re . alsdann t -i ^ t >el > von 10 — 12 ‘/2 Uhr Vorm . 18450

Simchas - Thora - Kall .

Zu dem am 6 . Oktober im Saale „ Zum Bären " in

Bierstadt stattfindenden Balle ladet höflichst ein

_ _____________ ___ ________
Das Comite .

( von € . Sännd ), c;ut erhalten , sehr preisim
; u verm . Friedrichstraße 10 , 1 St . 18344

Kranen - Strrbrlrassr . wÄ " 6
® ? 1™

«

Hinterbliebenen . Die Mitglieder zahlen in solchem Falle 50 Pf .
Aufnahme bis zum 50 . Lebeusjahre für Personen beiderlei

Geschlechts . Eintrittsg . 1 Mk . die Person . Ca . 1200 Mitgl .

KMkm - Krmtkrnkaffe . NWLK § '

Wochenbett - und Sterbefall . Freier Arzt , freie Arznei , Kranken¬

geld 2c . Aufnahme bis zum 50 . Lebensjahr für weibl . Personen .
Anmelden bei Frau L . Honecker , Schwalbacherstr . 63 . 90

Preuß . Lotterie .

1 . Classe 7 . und 8 . October . Antheile 7 Mk . ,
*/u 3 ' /? Mk . ,

1ls2 1 Mk . 75 Pf . , r/c4 1 Mk . versendet H . © oldfeerg ,
Bank - und Lotterie - Geschäft , Spandaucrstraße 2 a , Berlin .
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Geschäfts - Eröffnung .
Zeige hiermit einem verehrlichen Publikum ergebenst an , daß ich , mit dem Heutigen in 6em Hause Frankenstraße 5 eine

Buchbinderei
errichtet habe und halte mich zur Anfertigung von Büchern , Geschäftsbüchern , von den einfachsten bis zu den feinsten Einbänden , Cartonnagen ,
Portefeuille - und Galanteriearbeiten bestens empfohlen . Unter Zusicherung prompter und reeller Bedienuna zeichnet

Hochachtungsvoll

Frankenftratze 5 . « Boseph Link , Frankenftratze 5 .

Beliebte Faxens

täü

FRANKLIN
4 Cm . hoch .

Otzd . : M . - . 65 .

ALBION

ungefähr 5 Ctm . hoch .
Dtzd . : M . — . 75 .

COSTALIA
conisch geschnittener Kragen ,
ausserordentlich schön und

bequem am Halse sitzend .
Umschlag 7 /̂o Cm . breit

Dtzd . : M . - .95 .

LINCOLN B

Umschlag 5 Cm . breit .
Dtzd . : U . — . 65 .

GOETHE

(durchweg gedoppelt )
ungefähr 5 Cm . hoch .

Dtzd . : M . — . 95 .

SCHILLER

(durchweg gedoppelt )
ungefähr 4 ’ /s Cm . hoch .

Dtzd . : RA — . 90 .

Fabrik - Lages * von MLVs Stoffkragen
in Wiesbaden bei C . Koch , Hoflieferant , Ecke des Michelsbergs , P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 ,
W . Hillesheim , Kirchgasse 24 , Jos . Dillmann , Schreibmaterialien -Handl . , C . Hack , Schreibmat .- Handl . ,
Kirchgasse 11 , Louis Hutter , Kirchgasse 34 , E . Bohde , Helenenstrasse 1 N . Junker , Webergasse 31 ,
J . Nagel , Taunusstrasse 57 , oder direct vom Versand - Geschäft Mey & Edlich , Leipzig -Plagwutz . 189

MET
’

s Stoffkragen ,
Manschetten und Vorhemdchen

sind mit Webstoff vollständig überzogen und infolgedessen von Leinenkragen nicht zu unterscheiden .
MEY ’s Stoff kragen , Manschetten und Vorhemdchen sind äusserst haltbar , elegant , billig und

durch ihre Leichtigkeit sehr angenehm im Tragen .
MEY ’s Stoffkragen , Manschetten und Vorhemdehen werden nach dem Gebrauch einfach

weggeworfen ; man trägt also immer neue , tadellos passende Kragen , Manschetten und Vorhemdchen .

HERZOG

Umschlag 73/ < Cm . breit .

Dtzd . : Bfl. — 95 . WAGNER

Breite 10 Cm .
Dtzd . Paar : M . 1. 25 .

Um Raum für die eintreffenden Neuheiten zu gewinnens verkaufe von heute ab den

größten Theil der am Lager habenden

Tapeten
zu und unter Fabrikpreisen . Günstigste Gelegenheit für Bauunternehmer .

Rudolph Haase
,

9 Mine BnrOraße 9 .

Adolph Harns
,

Hof - Möbelfabrik — Atelier für innere Decoration .

Verkaufsraumes Wiesbaden . Werkstätten -

Gr . Burgstrasse 9 . Gegründet 1808 . Webergasse 4 .

Grösstes Lager stylisirter Möbel jeden Genres von der einfachsten bis zur reichsten Ausführung .

Uebernahme vollständiger Wohnungs - Einrichtungen . Herstellung sämmtlicher Decorations -Arbeiten .

Zeichnungen und Kostenanschläge stehen zur Verfügung . - 17674
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18209

Heim- Schneider EL Kalin
,

Heim- Schneider
Hoflieferant

Seiner Königlichen Hoheit des Landgrafen von Hessen »

beehrt sich das Eintreffen einer grossen Auswahl in

Neuheiten für Herbst und Winter
ergebenst anzuzeigen .

I

CorrlUengeister .

Roman von Weophik Zolling .( 4 . Forts .)

III .

Als Komtesse Mary von ihrem Spazierritt heimkehrte , war
es ihr Erstes , durch Franzel auskundschaften zu lassen , ob die

Morgenblätter schon abgegeben worden waren . Zwar lag keine
Gefahr vor , daß der Oheim sie selbst lesen würde , indem er seiner
schwachen Angen wegen längst aus eigene Lectüre verzichtet hatte ,
aber da war ja noch die Haushofmeisterin , dieses entsetzliche
Frästlein Agnes , welche stets nach Tische das Interessanteste dem
Herrn vorzulesen pflegte , der dabei in seinem Lehnstuhle regel¬
mäßig einschlief . Zum Zweck einer besseren Uebersicht las die
Person vorher die Zeitungen selbst durch : Hof - und Personal -

Nachrichten , Verbrechen und Unglücksfälle , die Börsencourse und

landwirthschaftlichen Berichte und die politischen Depeschen . Auf
Grund dieses Studiums war sie dann im Stande , das den Herrn
Grafen Ansprechende viel leichter herauszufinden . .

Auch heute waren die Zeitungen bereits in ihrem Besitz , aber
noch nicht zu ihrer Kenntniß gelangt , und es bedurfte nur eines
mit diplomatischem Geschick durch Franzel ausgesührten Besuches ,
um die Blätter für die Eomtesse auf einige Stunden ausgeliehen
-31t ,

bekommen . Triumphirend brachte die Zofe sie ihrer Herrin .
Mit fieberhafter Ungeduld wurden sie durchgesehen . Die Zeitungen ,
die Von der Vorstellung Notiz nahmen , wurden bei Seite geschafft .

Wie aber , wenn , was gewiß geschah , auch die anderen
abonnirten Journale Berichte brachten und den Namen des
aristokratischen Sterns mittheilten ? Es blieb schlechterdings nichts
übrig , als auch die in den nächsten Tagen erscheinenden Blätter
durchzusehen , bevor sie in die Hände der Haushofmeisterin

. gelangten .
Das Diner nahm die Eomtesse wie gewöhnlich in der Gesell ,

schäft ihres Onkels ein , der unverbrüchlichen Tagesordnung folgend .
Fräulein Agnes überwachte das Ganze und namentlich den ihrer
besonderen Obhut unterstehenden alten Herrn . Ein Diener servirte .
Diese gemeinsame Mahlzeit war stets eine Folter für die Nichte ,
denn auch wenn der Onkel bei erträglicher Laune und Gesundheit
mar , so ließ er cs doch niemals an Sticheleien und verletzenden
Bemerkungen fehlen . Der Stoff ging ihm selten aus . Obgleich
sie sich immer sehr einfach trug , fand er ihre Toilette stets auf¬
fallend und „ keck "

, wobei er nicht erinangelte , den plebejischen
Geschmack von ihrer Mutter abzuleiten , die er mit seinem Hasse
bis in ' s Grab verfolgte . Ebenso tadelte er ihren Umgang mit der

„ Eomödiantenfürstin
" Heisterbach , so daß fie dieselbe nur noch

heimlich besuchen konnte . Er war überdies unter dem Einflüsse
des Fräulein Agnes bigott geworden , und daher war ihm die

Nichte , die er zu Messe und Beichte commandirte , nie fromm
genug . Aber als sie einst ihm zu Gefallen ein kleines Kreuz um

den Hals hing , das sie von ihrer Mutter geerbt hatte , da spöttelte
er wieder über „ la croix de ma mere “ und meinte , es habe wohl
als Requisit bei irgend einer Paraderolle der „ erlauchten Mama "

gedient . Mary war musikalisch , doch ohne große Begabung .

Ihren Flügel dürfte sie nie berühren , weil der Alte jeden Ton

durch alle Stockwerke hindurch zu hören behauptete , und ihre
Stimme , die sie bei fröhlicher Laune gerne ertönen ließ , machte
ihn gleichfalls „ nervös .

" Gott sei Dank hatte sie wenigstens nicht
das sündhafte Theaterorgan geerbt ! Die Erinnerung an ihren

guten Vater bestrebte sich der grämliche Onkel ebenfalls zu ent¬

weihen .

„ Ihren Mangel an wirthschaftlichem Sinn hat sie vom Vater ,
Fräulein Agnes,

"
sagte er auch heute wieder mit einem giftigen

Seitenblick aus seinen weißumbuschten , stechenden Augen . „ Ja ,
ja , der Apfel fällt nicht weit vom Stamm ! "

Die Haushofmeisterin nickte schadenfroh , ohne ein Wort zu
sagen . Neu war ihr ja diese Bemerkung nicht . Sie hatte sie
dem Alten vor Tische so lange wiederholt , bis sie haften blieb .

Seit einiger Zeit verfolgte sie indessen ein neues Ziel . Die

Eomtesse war ihr im Wege , sie mußte aus dem Hause , sich ver -

heirathen . Mit dem kränkliche » Greise allein , würde die Intrigantin
ihr Schäfchen leichter in ' s Trockene bringen und etwa bei seinem
Ableben , noch ehe die lachenden Erben zur Stelle waren , möglichst

Pfiel für sich bei Seite schaffen können . An standesgemäßen Freiern

hatte es der schönen Eomtesse , trotzdem sie sehr zurückgezogen lebte ,
nie gefehlt , aber keiner hatte ihr Herz gerührt , zum Erstaunen
des Oheims , der sie alle sehr annehmbar fand . Jetzt aber hatte
er einen eigenen Freier , den er protegierte . Es war auch ein

Graf Landegg , der Sproß einer Seitenlinie , zwanzig Jahre älter
als Mary , eifriger Oekonom , Weinbauer und Jäger , der große
Güter „ da unten " iu Ungarn besaß und selten nach Wien kam . !
Das war ein Glück , denn immer erschien er auf Freiersfüßeu ,
und der Onkel gerieth regelmäßig in Zorn , wenn sie sein lustiges ,
aber im Grunde sehr ernst gemeintes Minnewerben verspottete . '

Der Aufenthalt des Vetters in der Residenz war jedesmal für siy
eine Zeit der heftigsten Auftrstte .
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Die heutige Mahlzeit ging noch leidlich vorüber . Die ge¬
wöhnlichen Ausfälle auf ihre Eltern abgerechnet , für die sie nach¬
gerade abgestumpft war , fiel nennenswerthes nicht vor . Ja , der
Onkel war in so leidlicher Laune , daß sie ihre Bitte um Zu¬
sendung der Zeitungen anbringen konnte .

„ Ich möchte zwar lieber ein Gebetbuch in Deinen Händen
sehen, " bemerkte er . „ Aber so ist einmal die Jugend heutzutage !
Zeitungen , Theater und anderes Teufelszeug , das paßt ihr besser
in den Kram , nicht wahr , Fräulein Agnes ? "

Die alte Jungfer nickte wieder , denn sie wagte aus Ehrfurcht
vor ihrem Gebieter keinen Laut bei Tische . Es war ihr sehr
unangenehm , daß die Gräfin die Zeitungen vor ihr lesen wollte ,
und gerade bei denjenigen , die Franzel ihr heute zurückgegeben ,
hatten einige Blätter gefehlt , worauf gewiß manches für Durch¬
laucht Interessantes gestanden hatte . Indessen , da der Herr Graf
es erlaubte . . . aber der unverschämten Zofe wollte sie schon auf
hie Finger sehen . Schließlich war das ein erwünschter Anlaß ,
um ihre Macht auch über den ihr sonst verschlossenen linken Flügel ,
wo die Comtesse wohnte , auszudehnen und die „ Kammer "

, das
heißt die unmittelbaren Diener derselben , ihrer Aufpasserei zu
Unterstellen .

Die folgenden Tage ging Alles nach Wunsch . Die Zeitungen ,
die über das „ Heisterbach - Theater "

Berichte brachten , wurden von
der Comtesse unterdrückt , noch ehe sie in die Hände der Haushof¬
meisterin gelangten , und der Portier , der sich den Luxus eines
Leiborgans vergönnte und mit Erstaunen darin den Namen seiner
jungen Herrin gelesen , wurde von Franzel , für die der alte Jung¬
geselle durch

' s Feuer gegangen wäre , zum Schweigen veranlaßt ,
bevor er mit dem übrigen Gesinde darüber plaudern konnte . So
kam das schreckliche Geheimniß , daß die Comtesse Hinterm Rücken
ihres Oheims öffentlich Comödie gespielt hatte , wunderbarer Weise
nicht zur Kenntniß der alten Jungfer .

Dennoch ward die Sache aufgedeckt , wenn auch erst mehrere
Wochen später .

Der unglückliche Freiersmann aus Ungarn , Graf Leopold
Landegg , erschien an einem schönen Frühlingstag im Majorats¬
haus , um seinen lieben Onkel zu begrüßen und seiner Nichte „ zu
Füßen zu fallen " . Er war ein strammer Vierziger , ganz Ungar
geworden und von einer etwas krautjunkerhaften Galanterie ,

'
bte

seine Cousine stets zum Lachen reizte . Er haßte Frack und weiße
Halsbinde und hatte von seiner Angebeteten die Erlaubniß erfleht ,
auch als offizieller Freier in Stiefeln und Schnürrock zu erscheinen .
Seine fröhliche Art , obgleich sie etwas laut und ungestüm sich
äußerte , gefiel dem alten Grafen . Dieser war niemals verheirathet
gewesen , und da auch sein einziger Bruder statt des ersehnten
Stammhalters nur dieses unnütze Mädchen , das ihm der Mutter
wegen wie von unehrlicher Geburt erschien , hinterlassen hatte , so
war er für die Verbindung sehr eingenommen . So trugen wenigstens
seine Enkel den altehrwürdigen Namen Derer von Landegg , und
der Besitz blieb in der Familie .

Sobald Graf Leopold sich bei seinem Onkel meldete , ließ
dieser die Comtesse herunter bitten . Aber noch ehe sie erschien ,
hatte der in aller Schnelligkeit von tausend Dingen schwatzende
Freier auch die mit Freude gelesene Nachricht herausgeplaudert ,
daß die liebe Cousine sogar in den Zeitungen als große Künstlerin
gefeiert worden sei , infolgedessen sie ihm noch viel mehr als ein
Wesen höherer und höchster Art erschien . Der alte Graf verstand
anfänglich nicht , aber Leopold erklärte sich deutlicher . Fräulein
Agnes , die eben durch das Zimmer huschte , um dem Gaste mit
einer Flasche Cognac aufzuwarten , war starr , vor Entsetzen . Wie ?
und sie , die Allwissende , wußte nichts davon ! Hinter ihrem Rücken
hatte sich das Alles abspielen können ! O über die Falschheit
dieser Welt !

"

Der brave Graf Leopold war über seine unvermmhete An¬
geberei sehr bestürzt . Welches Ungemach würde er jetzt über sein
liebes Cousinchen bringen ! Das würde sie ihm nie verzeihen '
Und er warf sich m Heller Verzweiflung auf einen Stuhl und leerte
grimmig sein Cognacgläschen . Er kam sich vor wie ein Misse -
thäter , und als die Comtesse hereintrat und in strenges Verhör
genommen wurde , da schien es ihm fast , als wäre er der Ange¬
klagte . Vergeblich suchte er durch lustige Einfälle der Sache eine
minder tragische Wendung zu geben . Der alte Graf war unge - 1
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Heuer entrüstet , und selbst dem heuchlerischen Begütigen seiner
Gesellschafterin wollte es nicht gelingen , seine ohnmächtige Wuth
zu beschwören .

„ Die Sünden der Väter ! "
rief er aus . „ Ja , das ist das

Theaterblut der Mutter , das sich in Dir regt . Wohl dient Dir

zur Entschuldigung , daß das bürgerliche Element ausgeschlossen
war . Aber das ändert nichts an der Thatsache , daß Du auf den¬
selben gottverdammten Brettern standest , die Deine Mutter regierte .
Vor dem ganzen Adel , vor dem Kaiser hast Du unser Haus bloß¬
gestellt ! O ich weiß , sie waren ganz Bewunderung , die Herr¬
schaften , und jubelten Dir zu , aber heimlich hieß es : ist doch nur
das Kind einer Theaterprinzessin , Theaterblut nicht pur - sang , aus
der Art geschlagen , ein Flecken am Wappenschild der Landegg ,
und nun stellt sie ihre Schande zur Schau ! " . . .

„ Onkel,
"

unterbrach ihn die Comtesse , „ genug in diesem Ton !
Mich können Sie beschimpfen , aber das Andenken meiner Mutter
ist mir heilig . Ob es eine Schande ist , zu Gunsten der Armen
Comödie zu spielen , können nicht Sie beurtheilen , der sie in einem
Netze von Standesvorurtheilen befangen sind , aber ich appellire
an meinen Cousin . . .

"

„ Ich glaub
'

allerdings nicht . . . "

Doch der Alte unterbrach den Neffen , indem er mit seinem
Krückstock auf den Boden klopfte :

„ Bratxi , Diva , brava , das war gut gespielt ! Das erinnert
nnch lebhaft an eine Scene , der ich vor beiläufig zwanzig Jahren
beigewohnt habe . Ganz mit demselben Ausdruck und den näm¬
lichen großen Geberden stand einst eine Frau vor mir , der Du
wie aus dem Gesicht geschnitten bist . Ohne Zweifel trug sie das
Finale des ersten Aktes vor und betrachtete mich etwa als den

Bösewicht , der meist vom Bassisten gespielt wird . Und die Prima¬
donna bat , weinte und tobte , der lyrische Tenor , Dein Vater —

ach allzu lyrisch ! — war zerknirscht und brachte keinen Ton mehr
aus der Kehle . Der Bösewicht blieb unerbittlich , und der Verlauf
der Handlung hat ihm recht gegeben . "

„ Es war eine glückliche Ehe , Onkel , eine Musterehe . . . "

„ Glücklich ? Wo ist der Stammhalter der Landeggs , ohne
den unser Geschlecht verdorrt ? Und wenn Du wissen willst , was
mich die Mesalliance und ihre Wirthschaft gekostet , so kann ich
es Dir auf den Kreuzer vorrechnen . Wäre ich nicht noch recht¬
zeitig eingeschritten und hätte den genialen Schloßherrn von Rant -

schins kaltgestellt , so gehörte unser schönster Besitz in Böhmen
heute den Juden .

"

Den Grafen Leopold berührten diese intimsten Angelegenheiten
des Hauses , von . einem rücksichtslosen Greis an ' s Licht gezogen ,
sehr peinlich . Er griff unwillkürlich nach seinem Hute .

„ Bleiben Sie , mein Lieber,
"

sagte der Alte , „ Sie gehören
zur Familie . Sie werden bald noch enger mit uns verbunden
fein .

.
Freilich , jetzt kennen Sie Ihre Zukünftige und wissen , wessen

Sie sich' s bei ihr zu versehen haben . Sie heirathen eine Comödiantin .
Das ist nicht ermüthigend , wie ? "

Mit einer ausdrucksvollen Geberde wollte der Ungar protestiren
und versichern , daß Cousinchen Mary ein Engel und eigentlich viel

zu gut für einen
'
Bauer >wie er sei , doch sie ließ ihn nicht zu

Worte kommen .

„ Lieber Onkel , Sie sprechen da von einer Thatsache , die ich
als zunächst Betheiligle in Zweifel ziehen muß . Ich schätze den
Cousin , ich liebe ihn nicht und werde ihn niemals lieben können .
Er ist ein ganzer Ehrenmann und Cavalier , und ich weiß , daß
er nicht eine Frau haben möchte , die ans Zwang die © einige
wird . Ich kann nicht seine Gattin werden .

"

Graf Leopold strich verlegen den Schnurrbart empor , und
alles Blut schoß ihm in den Kops . Sein Lachen war von den
Lippen gewichen . Er nahm nun wirklich seinen Hut .

„ Comödiantenkind ! " knirschte der Alte und erhob wieder den
Stock . „ Es giebt Mittel . . . "

„ Ruhe , Ruhe ! " ermahnte der Vetter , der sich gefaßt hatte .
„ Liebes Cousinchen hat recht . Wenn sie den alten , häßlichen
Cousin nicht lieben kann , ist es besser , es zu sagen und ihn nicht
zu heirathen . Graf Leopold Landegg - Körös will nicht eine Frau
aus Zlvang . Ich liebe Sie , ich verehre Sie , ich werde guter
Cousin und Freund bleiben , auch wenn ich nicht Ihr Gemahl

j werden darf .
"

( Fortsetzung folgt .)

Wiesbadener Tagblatt .
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Pävftl . Havsprälat m > d Geistl . Rath
Allgemeine Stervekasse .

Stand der Mitglieder : 1471 . — Sterberente : 500 Mk .
Anmeldungen , sowie Auskunftb . d . Herren : H . Kaiser , Herrnmühl -

9fl1le 9 , W . Bickel , Langgasse 20 , Ph . Brodrecht , Marktstraße 12 ,•- Müller , HelenenstraßeK , D . llutvedel,Hirschgraben9,Fr . Speth ,
^ bergasse 49 , M . Sulzbach , Nerostratze 15 . 74

Uhren — Uhren .

Eine große Anzahl neuer und gebrauchter Herren - und
Damen - Uhren in Gold

'
und Silber sehr billig unter

Garantie .
'

18250

A . ftörlach , 16 Metzgergasse 16 .

Marienfe . Geld - jjoose
ä 3V « Mk ., Ziehung nnabändl . 8 . — 10 Oetober . 18729

de Gallois , Haupt -Cottecte , SO Sangg . SO . ..

Bir . vr . lp . tfp en0l7 ti 'a6E? ..rtoe,m .9 gefahren , prelswürdig ab -
wiUJUlUtlü , augeben . Nah . bet 18053

Mechaniker Carl iireidel , Webergasse 42 .

Ausruf .

Die kalte Jahreszeit steht vor der Dhüre , und mit ihr wird

sich wieder das dringende Bednrfnitz einer Mäßigen Erwärmung
der Pfarrkirche geltend wachen , besonders in einer Weltkurstadt
von der Bedeutung Wiesbadens . Aber so dringend und

allgemein anerkannt das Bednrfnitz ist , so ist der Kirchenfond

doch nicht in der Lage , die erforderlichen Kosten für eine ent¬

sprechende Heizvorrichtnng ( ea . 12,000 Mk . ) zu bestreiten . Daher
wende ich mich vertrauensvoll an die Mitglieder der Gemeinde

mit der Einladung , die Einrichtung durch freiwillige Beiträge zn

ermöglichen . Die edlen Geber verdienen sich einen rechten Gottes¬

lohn und der Menschen wärmsten Dank .

Gaben nehmen außer dem Unterzeichneten die Herren Kavläne ,

sowie die Buchhandlung entgegen . 18090

Der b . Stadtpfarrer :

Br
.

Keller
,
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in nur gutsitzenden Facons

mit Stahl - , StahMraht - und

Fischbein - Einladen sind in

grosser Wahl und zu billigen Preisen

vorräthig . 17170

Utz
,
Solierr & Cie

. .

Ecke Gi *. und Kl . Burgstrasse .

Korsetts I

Geschafts - Berlegung .

Meinen werthen Abonnenten wie einem geehrten Publikum zur Kennt -
niß , daß ich mein

Damen - und Herren - Friseur - Geschäft
von » ircligasse 4 -a (Ecke Michelsberg ) nach

Moritzstrasse 1
,

Ecke Mh einst rasse ,
verlegt habe

Um ein ferneres Wohlwollen bittend , zeichnet
Hochachtungsvoll

F . Häusler . Coiffeur .

Geschäfts - GmPfchÜWg .

Hierdurch erlaube ich mir meine Werkstätte für Buch¬
binderei , Cartonnagen - , Etui - und Galanterie -

Arbeit in empfehlende Erinnerung zu bringen , unter Zu¬
sicherung prompter und reeller Bedienung .

IM . Weimar ,
Buchbinder , 18040

vis - ä - via der Tagbl . - Exp ., Kirchhofsgasse 7 .

in ca . 100 der auserwähltesten Sorten für Topf -, Gläser - und Freiland -
cultur , große Auswahl der schönsten Treib - und Landtulpcu , Früh -
lings -Erocus , Narzissen , Tazette » , rein gelbe Kaiserkronen ,
ächte Meerzwiebeln re . empfiehlt in bester Waare billigst die Samcn -
handlung von A . rtnllaih . nur Michelsberg 14 . 19700

Ein nocb aut erhaltener Metzgerwagen nebst
neuem Pferdegeschirr ist preiswürdig zu verkaufen . Näh .

Hellmundstraße 54 , im Laden . 16881

ttW - WM
Mein Herren - O -arderebe - Oesekäft

nach Maass befindet sich Jetzt

Wilhelmstrasse 24
,

Hotel Dasch .

BSeichhaltiges Stofflager von den billigsten bis
zu den hochfeinsten in - und ausländischen {Fahri -
taten halte bestens empfohlen . 18417

Mein Dental - Office
befindet sich

nicM mete Webergasse 8 , II ,

soneäerai

Kl
. Burgstrasse I

,
II

,
Eclce d

. Gr . Burgstr .

A . BMEler
,

Dentist .

Sprechstunden für Saliniiranke von 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .

Eine feine Garnitur S’ lslsehmöbel (Sopha und 4 Sessel ) , neu ,
Farbe Bordcaur , zu verkaufen bei . 14399

1 ” . Weis , Tapczirer , Moritzstraße 6 .

VO,OOO NZr ^ ZL foaar
kann man am 8 .— 10 . Oktober in der

18151

IV * Marienburger Geld - Lotterie
Loos 3 Mk . ,

*/» Antheil 1 Mk . 50 Psg .
Liste und Porto 30 Pfg .

gewinnen , ä
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Ostsee , eingefühtt seit über .d

17320
17158

Cölner Raffinade in Brod en per Pfd . 30 Pf .,

ff

13331

!
Universal - Reinigungs - Salz ,

104 Telephon 104 , 16216ertalscht zu haben m 214 |
Wiesbaden bei Ed . Weygandt . |

ff
ff

ff
ff

150 Jahren , zu haben bei

C . Acker , Hoflieferant .
F . Blank .
C . Brodti

fliir 99irtlw

und FlaslheOierhiindÄ

_L.1V, QU uv , uv , ttv , UV Ps ., .Rübenkraut 18 Pf . per Pfd .^
Bismarck -Häringe , Rollmöpse , Sardinen , Sardellen rc . rc ., Holl .
Bollhäringe h Stück 6 , 8,10 Pf ., im Dutzend billiger , sowie sämmtliche
Colonialwaaren zu dem billigsten Tagespreis empfiehlt 18569

A . Xicolay , Ecke Adelhaid - und Karlstraße 22 .

I seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und

| billigste Hausmittel gegen Säurebildung , Aufstossen ,
| Krampf , Verdaüungsschwäche und andere Magenbe -

| schwerde , ist in Original -Paquoten von Vb ’ /< Pfd .
S ächt und unverfälscht zu haben in 214

30
34

v . 32

vorzüglich im Geschmack ,

per Liter KZ Pfg . , bei 5 Liter 83 Pfg .

nur allein bei

Mela . Trenins ,
Drognen - Handlung , 2 a Goldgasse 2 a .

A . Schirg , Hoflieferant .
F . Strasburger .
Adolf Wirth .

Wiesbadener Mischung
per Pfd . Ml . 1 . 70 ,

ist anerkannt der feinste , kräftigste und wohlschmeckendste
Haushaltungs - Kaffee , empfiehlt

«3 . < X Hellmundstraße 35 ,
Kaffeebrennerei mit Maschinenbetrieb .

Niederlagen bei Herren Burgener St Mosbach ,
Delaspeestraße 5 , Markt , A . Mosbach , Wdler -

strafie 12 . 47717

reell gebrannt aus Gerstendarrmalz und Roggenkorn , dem franzö¬
sischen Cognac an Güte gleichstehend , von E . H . Mager *
fletsch , Wismar a

Flüssige Kohlensäare
für

Merdruck - und Mineralwasser -

Apparate 10416

halte stets auf Lager .
Umänderung von Bierpressionen alter

Coustruction , sowie Lieferung und Aufstellung
„ neuer Apparate empfiehlt

SMichelsberg , Louis Weygandt , Michelsberg 8 .

___ / — 11 ------ * ---
_____

WV .

. Zwetschen ä Pfd . 12 Pf . u . 15 Pf . , Birnen u . Aepfel I
1n ledem Quantum sind billig zu haben Biebricherstr . 17 . 17871 B

Zucker - Abschlag .

Durch günstige Abschlüsse bin ich in der Lage , zu folgenden
billigen Preifen , bedeutend unter heutigen Fabrik - No¬
tirungen , abzugeben : 17152

zu 1 Mk . 60 Pf ., gebrannt , empfehle eine reinschm . vomügl . Mischung ,
« ucker zu den billigsten Preisen , von 30 Pf . an per Pfd ., Corned
beef fernertf . Ochsenfleisch ) in Büchsen , 2 Pfd . engt , zu 1 .20 , bei 5 B .
1 .10 , Marmckader » zu 60 , 50 , 40 , 30 Pf ., Rübenkraut 18 M . ver Md . .

Aechte« Bamberger Blecrrettig
kvlpstehlt billigst die Samenhandlung von 17721

^

Schulgasse
^ Julius Praetorius

, SkS,,e

Holl . Uoll - Haringe
empfiehlt in frischer Sendung zu 6 , 8 und Pfg . , im Dutzend
billiger - 17065

Prtid Ecke der Schwalbacher -

_______
I favayui j und Friedrichstrahe 48 .

MrN - DmtteR 3
Geisvergstrabe 8 .

Feinstes .

Culmbacher Export - Bier
aus der ersten Culmbacher Aetieu - Grport -Bier -
branerei ist in Gebinden jeder Größe stets zu

habest bei

I äk . Huiiger9 Frankenstr . 15 .

@ © © @ © © © © © © © © © © @ © @
Als voMgliches Taselbier

empfehlen wir unser

Kronen - Mu
,

Miner Mutt oder Miintzeser Kimrt ,

t
25 Flaschen zu drei Mark

frei in ' s Haus geliefert . 5559

Jede Flasche enthält garantirt einen halben Liter
Inhalt , worauf wir besonders aufmerksam machen .

Täglich zweimal frische Füllung bei Null Grad Temperatur
und peinlichster Sauberkeit . — Fernsprecher No . 14 .

Wir übernehmen für die Reinheit , sowie Haltbarkeit unserer
Biere jede Garantie und laden zu einem Versuche höflichst ein .

Wiesbadener Kronen - Branerei .

© © @ © @ © © © @ © © @ @ © @ © ©
• 1734 .

Mr alter KmbrmtMiL
,

unegale Würfelzucker .
egtxlc r? •
gemahlene Zucker . . . . „ v . 32 „ an .

C . W . Bahnhofstraße 8 .

Georg Bücher Xachf .
Liter Mk . l . W , Liter Mk . 1 . 80 .

Vertretung für Wiesbaden :

Carl Schultz , Frankfurt a . M . , DemeZAeg 4 .

Dies Fabrikat ist nicht nur als besonders bekömmliches feines
Frühstücksgetränk , sondern auch zum Einmacheu von Früchten
jeder Art an Stelle des theuren französischen Cognac zu empfehlen .
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Wegen

GWfts - AuWk M WWW

Korsetts

MWen - KorM .

Eine große Parthie im Schaufenster beschädigter Korsetts
AM - äußerst billig . - WI 18131

z« jedem annehmbaren
Preise .

Mm - Korsetts ,

WM - KorM ,

MllgeMden - ßlirseM ,

Wilhelmine Kroenig ,

W * Langgasse 15 a .

Manschetten .

GrossesBaumwoll -

Kinderkleider .

Trient - liir Herbst und Winter
sind in größter Auswahl eingetroffen .

reri * 11 . Außerdem haben wir einen großen Posten
111611 8 I AW » schwarzer und farbiger Tricot - Taillen

| TI B 8 | filll ( Reisemuster ) übernommen und sind wir , so
I lall 3 8 e/li lange der Vorrath reicht , in der Lage , ganz
* 61 )1 .5 .5 . vH vorzügliche Qualitäten zu überraschend Billigen

Preisen abzutassen . 18419

Houteiller & Koch ,
Marktstrasse 13 . Langgasse 13 .

Federn
,

9

9

S » eide - Sammet

VOM Mfc . 2 . 45 an

Croise - Sammet
vom Mfe . 3 . 45 an .

Garnirte

x Damen - Hüte
,

5
elegante

Modell - Hüte
,

Fils - Hüte
.

Bänder
,

Spitzen ,

Tülle
,

Schleier ,

alle

PntzArtikel
,

Seide - Plüsche

von MZr . 1 . 95 an

findet man in grossartiger Aus¬

wahl zu auffallend billigen Preisen
bei

P
. Peaucellier

,
Z4 Marktstrasse S4 . isieo
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Marktstrasse 13 ,

18161Annahme von Filzhüten zum Färben und Fagonniren .

'
M

9766

Für die Herbst - und Winter - Saison sind

in äusserst soliden Qualitäten

Kinderstühle .
Laufstühle .

*

Badewannen ."
Waschzuber .
Trockengestelle .
Badeschwämme .

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett -Einlagen .

Langgasse 13 ,

Mark an .

Wagendecken .
Wickel -Matratzen .
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .
Fertige Gardinen .

Booteiller & Koch
,

Farbige S ^ ameia - Kleiderstoffe
Schwarze Wollstoffe
HalbtrauerstoflTe -

Öamea - Tiiclie
Kleider - ^ lanelle , Eamas

Baby - Waagen «- WA
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen .

in glatt undi in den neuesten

geschmackvollsten Fantasie -

Mustern ,

in reichhaltiger Auswahl eingetroffen .

Stamm
,

Grosse Burgstrasse 7 .

„ 17168

Milch - ' Kochapparat ,
System Prof . Dr . Soxhlet in München ,

in verseh . Ausstattung von 7
Baby - Bazar

H . Schweitzer ,
1 Ellenbogengasse 13 .

\ Kinderwagen.

W Reparatur . — Miethe .
Einzelne Wagentheile .

empfehlen in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen :

Darnenn und Kinder ^ Filzhüte g
in allen Farben und in den neuesten Formen . W

Jockey - Mützen , garmrte Mädchen - Hute von Mk . 1 . 50 an . f

H Aigretts ,
Straussfedern , Fantasie - Flügel . #

H Sammet u . Sammetbänder in schwarz u . farbig - H
Seidene Bänder , Spitzen , Agraffen und Schleier .

Garnirte Damen - Hüte .

Eröffnung des
„ RathsMer "

.

Sonntags d
^
cn

^
ü ^ Oktober,utlb Umgegend hiermit die ergebene Anzeige , daß die Eröffnung deS „ RathSkellcr " am

kncks . und XKüche. Diners zu festen Preisen und nach der Karte . Feine Früh -
nuas » uns « vcrivrarte . Auernrger Ausschank des Münchener Pschorr -Bräues .

° 3

ES ist mein Prinzip , bei bescheidenen Preisen etwas Vorzügliches zu bieten .
Indem ich den mich beehrenden Gästen prompte und reelle Bedienung zusichere zeichne 18403

Hochachtungsvoll

H . Haherland .
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15743

WkWimM
Die Filiale ©

CmMer WillM - AyMM , 8
Goldgasfe 6 , 289 O

der

Oetall Anerkannt

zii

Mei ! Fabrikate !

•T

'G A

Wiesbaden bei :
6 . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrick , Dambachthal 1 .
F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Koriheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
Theod . Leber , Saalgasse 2 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecke d . Bleich - u . Hellmundstr .
H . 1. Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Niederlagen in

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

A . 8vhIrg,Kifl . Hofl . , Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wiid . Hob . kieck , Adelhaidstr .
Taunus - Drogerie , W . Brettle ,

Taunusstraße 39 .
Bürgener & Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
W . Cron , Ecke der Nöderallee

und Stiftstrasze .
Heb . Eifert , Neugasse 24 .
P . Enders , Michelsberg 82 .

Niederlagen für Wiesbaden bei den Herren
3 . M . Roth , Siebert & Co . , JPli . Schlick ,
Heinr . Jüeef .

A . Stints sei . Wwe . ,
Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . rc . ,

Dampf - Kaffesbrennereien , Bonn und Berlin .

crö - pulv ^ 1
S ’

TUlTGART ' A

Berlin , Hamburg , Frankfurt a . M. ,
zeichnen sich durch feinstes Aroma und vor¬
züglichen Geschmack aus . Auf vielen Aus¬

stellungen mit ersten Preisen prämiirt .

Specialität ^

Albumosen - Pepton - Chocolade
,

vorzüglichstes Nahrnngs - und Kräftig¬
ungsmittel für Magenleidende und Recon -

valescenten .

Neuwieder Grahambrod
hat den Vorzug , weil leicht verdaulich und nicht an Gaumen
und Zähnen klebt , ist schmackhaft und hält sich länger frisch .

E ' ranz Blank , Bahnhofstrasse 12 . 18046

Feinste Biscuits
von A . II . Langiiese Wwe . & Cie .

in Hamburg ,

Feinste Fruchtsäfte
aus der Fruchtsaft - Presserei

von Herrn . Jos . Peters & Cie . Kaehf .
in Köln

empfiehlt zu mäßigen Preisen

Verschiedene Sorten Birne, » u « t > Aepset für auf ' s Lager zuhaben -reldstraße 19 , : m Laden .  ______ 18686

. W * Mmste und Kochvirnsn per Kumps 30 Pfg . Albrechr -
strape oa , Hmterh . 2 Tr . lmks . . 18693

Durch Gegenwärtiges mache ich Ihnen die ergebene Mittheilung ,
dass ich das bisher von mir betriebene

Colonialwaaren - Geschäft
mit Heutigem an

Herrn Philipp Schilfer
abtrete .

Für das mir in so reichem Maasae geschenkte Wohlwollen bestens
dankend , bitte ich , dasselbe auch auf meinen Nachfolger übertragen
zu wollen und zeichne Hochachtungsvoll

Fr . Frick .

Auf Vorstehendes höflichst Bezug nehmend , theile ich Ihnen mit ,
dass ich durch meine langjährige Thätigkeit in feinsten Geschäften ,
mit der Branche vollständig vertraut , mir alle Mühe geben werde . Sie
durch Lieferung von nur la Waaren zu den billigsten Preisen und nur
reellster Bedienung zufrieden zu stellen .

Das Geschäft werde ich unter meiner Firma

Philipp Schäfer
Weiterführen .

In der angenehmen Hoffnung , dass Sie auch mich mit Ihrem
werthen Vertrauen beehren , zeichne

Hochachtungsvoll

- Philipp Schäfer ,
Ecke der Rhein - und Oranienstrasse 2 .

la Qual , ä Mk . 2 .— , Ha Qual , ä Mk . 1 .90 , Haushalt¬
kaffee ä Mk . 1 .80 , Wiener Mischung ä Mk . 1 .70 das Pfund ,

ist die beste und reellste Marke ,
in Deutschland am meisten verbreitet . 192

(Moladen M (Mos
der Königlichen Hof - Chocoladen - Fabrik

(H 73740 ) 63

Heder
’

s Milchpuder ,
sterilisirte Milch iin Puderform , ist das mildeste und
wirksamste Nährmittel für Säuglinge als - Ersatz für
Muttermilch .

'
( H . 62978 k ) 61

1890 zwei Mal preisgekrönt .

l ? etaeia Angler
Hof - und Holländer Käse

vers . franko pr . Nachnahme ä Postpacket — ca . 9 ' /2 Pfd . — zu 3 50 Mk
F1 . Jürgensen , Klapholz , pr . Savetoft in Angeln,

'
Kreis

Schleswig . ( H . ä 3314/9 ) 13
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Sensationelle Erfindung !
gegen Sehwäclieznstände .

FÜR MÄNNER!
K . k . ausschl . priv . elektro - metallische Platte I

Med . Korsosli .
Patentirt in Oesterreich - Ungarn und im Auslande , g
Prämiirt auf der grossen internationalen Ausstellung |
in Brüssel 1883 . Gold . Med . Paris 1889 . Gold . Med . |
Nizza 1890 . Diplomirt von der Societe de Medecine
de France und der Societe d ’

Hygiene Publique de Paris .
Dr . Borsodi ’

s k . k . priv . elektro - metallische Platte ,
erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , in¬
dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu
belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und
das blosse unbemerkbare Tragen am Körper genügt ,

um Erfolg zu erzielen . 12390

Med , WZ *. JB © s * s ® di9"
W ien , 1 . Bezirk,V7 allfisohgasse 8 .

Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .
Niederlage für Deutschland bei meinem General¬
vertreter B . Rosen , Berlin , Mauerstrasse No . 22 ,

____________
I . Etage , Ecke Taubenstrasse .

— Aus weiteren Bestellbriefen :

Neber IP . Kneifel ’
s

Hw - Tiiaetar .

Opalenitza , Provinz Posen , 20 . Nov . 1888 . Ich muß . sagen *

daß die Kneifel
'
sche Haartinctur eins der kräftigste » Mittel

ist , gegenüber anderer versuchter ärztlicher Mittel und ge¬
kaufter Haarwuchspomaden u . s . w . Stationsdiätar .
Name im Depot zu erfragen .

Ulm , d . 18 . Aug . 1889 . Die Tinctur bewährt sich sehr gut ,
mein Haar hat schon viel mehr Leben wie vorher .

Achtungsvollst Th . Böhler .
'

Weither Herr ! Bitte dem Herrn I . G . Benz , . Privatier in
Biberach , von Ihrer berühmten Tinctur sofort wieder 4 Flaschen
ä 3 Ml . gegen Nachnahme zu senden . Da die Tinctur von Er¬
folg ist , bin ich zu dieser wiederholten Sendung beauflagt . -

Chr . Krille , Commissionär . Ravensburg , den 9 . Januar .
Obiges vorzügl . Kosmeticum ist in Wiesbaden nur ächt bei

A . Kratz , Langgasse 29 . In Flac . zu 1 , 2 und 3 Mk . 84

149

peinigenden der Hühneraugen ,
Mancher aus , und verdanke dieses nur der G

ag
’schen Specialität gegen Hühneraugen und

ut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg .
Wiesbaden bei Friede . TämmeL Gr . Burgstr ,

Br . Ilnra ’ s Wiesbadener

Hühneratsgen ■ Pflaster .

Wirksamstes u . bequem anzuwendendes Mittel gegen Hühner¬
auge » , Warzen , Schwielen , Hornhaut n . st w . , be -
stttigt in wenigen Tagen schmerzlos diese Hautwucherungen .
Preis 50 Pfg . 17419

IzHwen - Apotheke , Langgasfe 31 ,
_ __________ gegenüber Hotel Adler ._________

ZiwwerMne
karceuweise zu haben Hellmundstraße 25 , Part . 10941

„
Denti la “ Zahnschmerz

u . ist bei hohlen Zähnen , als auch rheumat . Schmerz von Überraschendei
Wirkung . Erhältlich per Fl . 50 Pf . in Wiesbaden bei Moebus ,
Taunusstr . 25 ; Weygandt , Kirchgasse 18 ; Brettle , Taunusstr . 39 :
lahn , Feldstr . 10 ;Jung , Schulg . 15 ; in Offenbach bei Fr . Schmidt !

JF Wichtig für Jedermann ! Hz
Empfehle Borde , Latten und zugerichtetes Werkholz ,

fowie gedrehte Bett - und Tischfüße zu den billigsten Preisen .

€ ai *l Wiegner ,

Holz - und Kohlen - Handlung ,
Kl . Schwalbacherstraße 16 . 18194

X Kohlen
, X 137,2

sowohl in Waggons wie in einzelnen Fuhren , empfiehlt billigst

Gustav Bickel
,

Kohlen
in Waggons wie in einzelnen Fuhren empfehle in la Qualitäten -

zu billigsten Preisen . 18058

______
Otto Imnx , Alexandrastraße 10 .

Billigster Bezug
von Brennmaterial für den

kommenden Winter ,
als : la gewasch . Nußkohlen in jeder Größe , stückreiche
Ofen - und Herdkohlen , Kohlscheider Würfel für amerik .
Oefen , Brann - und Steinkohlen - Briquettes , Brenn¬
holz re . in jedem Quantum bei 16202

J . L . Krug ,

___________ r _____________
K Adolphstrgße

Kohlen
von der Bereinigungs - Gesellschaft in Kohlscheid , für
alle Feuerungsanlagen , steinfrei und nicht rußend , sowie auch
sämmtliche Sorten Coaks und Briquetts empfiehlt billigst

WilSi . Messier .
Kohlen - , Coaks - und Holzhandlung ,

; 2 Schulgasse 2 . 16887

Kohlen .

Von heute ab offerire ich :
la Flammkohlen ( 50 °/o Stücke ) ..... zu 20 Mk .
la Ofen - und Herdkohlen ( 50 ° /o Stücke ) . „ 2O ‘/s „
la gew . Nußkohlen , grobe Sorte . . . . . . 23Va „
la gew . Nußkohlen , mittlere Sorte . . . . „ 23 „
Per 1000 Kilo franco Haus über die Stadtwaage gegen Baarzahlung .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,
Langgasse 20 , entgegen . 163

Biebrich , den 26 . Juli 1890 . Jos . Cloyth .
Sämmtliche Sorten

la Nuhrkohlen ,
Waggon - und fuhrenweise , sowie Buche « - und Kiefern -

Scheitholz ,
ganz und geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu bMigsten Preisen die

Holz - und KohleuHarrdlung von 18467

Th . ^ chweissjgiath , Nerostraße 17 .

Zwei gut erhaltene MetzgerWageu und eine Rolle Abtheiluna
halbem billtg zu verkaufen Lehrstraße 12 . 14118
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HSGGGSGGGGGSGGGGGSSGA
I GcschSsts - Uebergabe . I
© Meiner werthen Kundschaft , Freunden , Bekannten , sowie einer verehrlichen Nachbarschaft theile hier -

durch ergebenst mit , daß ich meine seit 35 Jahren bestehende

t örod - uuö Feinbäckerei
, ©

® Rr Mühlgassc 11
,

'Sggp mit dem Heutigen an

0 Herrn Bäckermeister

©
©
©

Z
©
©
©
©
©
©
©
©

Carl Saueressig ,
dahier , käuflich abtrete .

Indem ich für das mir entgegengebrachte Wohlwollen bestens danke , bitte ich , ein solches auch auf
meinen Nachfolger übertragen zu wollen .

Wiesbaden , den 1 . October 1890 .

Hochachtungsvoll

Carl Fisager .

Auf Obiges höfl . Bezug nehmend , wird es mein eifrigstes Bestreben sein , durch Lieferung bester
Backwaaren , bei promptester Bedienung , mir die Achtung und Zuneigung meiner werthen Kund¬

schaft zu sichern und dauernd zu erhalten . 18390

Hochachtungsvoll und ergebenst

Carl

©
©
©

©
©
s
i
1

© ©
® © © © © © © © © e © e @ © © e © © @ © ©

Englische Deckelmützen
,

Tricoi-
,

Cheviot-
>i .

Cachemire- tozen
,

Kisider - Hütelien , reizend garnirt ,
in grosser Auswahl und sehr billig .

Lotz
? Sohorr & Oie = ?

_______
Ecke Gr . und Kl . Burgstrasse . 17265

TögW Mer MeMewlyeii M12 M .

beim Bäcker Perscheid , Michelsberg 9 a . 17248

« oldgasse

| l « - is
,

Carl »eriiig , iÖS
,

bringt sein großes Lager in

Küchen - und Haushaltnngs - C
als : Waschbütten , Zuber , Eimer , Brenken , Blumenkübel , Hack -, Schneid -,
Kuchen - , Bügel - und Ablaufbretter , Salz - und Mchlfässer , Tischdecken ,
Wellhölzer , Holzschüsscln , Schauscln , Rechen u . s. w ., ferner alle Sorten
Bürstenwaaren , als : Hand - , Boden - und Teppichbcsen , Schrupper
Kleider - , Wichs -, Möbel -, Silber -, Lambries - und Wurzelbürsten , Stroh -,
Rohr - und Cocosmattcn u . s. w ., sowie alle Sarten Morbwaaren ,
Wasch -, Reise -, Markt - , Papier - und Arbcitskörbe , Sessel , Blumentische ,
Kleidcrgestellc u . s. w . zu den billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung .

NB . Siimmt liebe Reparaturen werden rasch und billigst
angeferrigt ._______________________________ __________ ________ ________

184 &1

Einige complcte Schtaizimmer - Einrrchtnnge « sehr preiswi
zu verkausen Friedrichstraße 13 . 17773
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Der Vorstand .

-

768 Mk .
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II

tl

Eckladen .<

Friedrichstraße 26 . 414

1

18435akxeichen empfiehlt ,
Jean Roth , Graveur , Langg . 47 .

104,183,035 Mark .

18,802,956 Mark .

828
875

1020
1119
1232
1400
1500

n
ii
ii
ii
n
ii
n

53
55
60
63
66
71
75

int

II
11
II
II
II
II
II

von

tt
n
ii
n
ii
n
n

Alter

II
II
II
II
II
II
II

von

II
n
11
II
tl
11
n

ii

n
ti
tt .
tt
tt
U .

18155
Der Vorstand .

Äitlier - Onb Wiesbaden .
Sonntag , den 12 . October , Abends 8 Uhr , findet das diesjährige

Stiftungsfest , verbunden mit Concert und Ball und unter gütiger
Mitwir -kung der Gesellschaft Fraternitaö , sowie des Cellisten , Herrn
Fein , in

'
der „ Kaiser -Salle statt .

Es werden die Mitglieder nochmals hierdurch aufiuerksam gemacht ,
daß etwa einzuladende G äste bei dem Präsidenten , Herrn Gr . Maber -
meier , Kirchaasse 19 , anzumelden sind oder deren Einladungen in
Empfang zu nehmen . Achtungsvoll Ber Vorstand . 138

Zinsfußes für sichere Geldanlagen bietet die Benutzung der

Rentenversicherung der „ Germania "

allen Denjenigen , welche hauptsächlich auf die Zinsen ihres
Capitals angewiesen sind , ein absolut sicheres und bedeutend

Vermögeusbestand Ende 1888 .

Jahreseinnahme an Prämien und

Zinsen 1888 . , . . .

Berficherungsbestand
Ende October 1889 . . .

11
tl
tl
II
tl
ft
II

s . w .

Franz Oerlach
,

Wilm ,

A Schwalbacherstr . 19 ,
emvsieblt ein sinnreich construirtes Pince - net , welches vorzüglich sitzt .

„
Germania "

WW - UersWerMM - Actten - Gesellslhaft M MM .

StemMchygraMn - Verem .

Am Montag , den 6 . October c . , Abends 8 ' /- Uhr ,
eröffnen wir in unserem Vereinslokale , Restauration Poths ,
Ecke der Faulbrunnen - und Schwalbacherstraße , einen

WmIAs - Kms » in Ser MMtzWaMe .

Honorar für den Kursus ( 12 Stunden ) 5 Ml .
Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Keppel & Müller ,

Buchhandlung , Kirchgasse 45 , Kaufm . Gg . Diez , Kirchgasse 31 ,

Gärtner - Verein Hedera .

vm . Stiftungsfest
heute Sonntag , den 5 . October c . , Abends pr . 8 Uhr , im

Römer - Saal , bestehend in musikalisch - deelamatorischer
Abendunterhaltnng , Preisvertheilnng , Verloosung
und darauffolgendem 87

f Gravirnngen jeder Art ,
3 ]

vorzügliche Äautscliuckstempel , Mono¬
gramme , Biermarken , Vereins - und Fest -

390,540,482 Mark .

Capital und Mk . 982,586 jährl . Rente .
Bei dem andauernd niedrigen Stand des allgemeinen

J . Quirmbach
,

Wiesbaden
,

Untere Webergasse 3 , Gartenhaus , Part , rechts ,
empfiehlt sich zur Anfertigung aller

Strickarbeiten
mittelst Strickmaschine und zwar : Strümpfe , Socken , Beinlängen ,
Nnterröcke , Jagdwesten re . , sowie Anftricken genannter Artikel unter

Zufichenmg guter und reeller Bedienung .

Der Bezug der Rente in ^ - - jährlichen oder ' /i - jährlichen
Raten , anstatt in jährlichen Raten , kann beßinders ver¬
einbart werden . Die „ Germania "

schließt auch alle anderen
Arten der Rentenversicherung , namentlich auch solche auf
das Leben von zwei ober mehr Personen . Police¬
gebühren werden nicht berechnet . Auszahlung der
Renten kostenfrei . — Nähere Auskunft ertheilt die

Haupt - Agentur von Otto Engel , Bank - Commission ,

MMem MMlMn - NMll .

Heute Sonntag , von Nachmittags 4 Uhr ab r

Gesellige ZnsamwenLrmft
mit Tanz

zur Abschiedsfeier unserer scheidenden Collegen und diesjährigen Rekruten
m der Turnhalle Platterstratze 16 , wozu freundlichst einladet 18744

Mer Vorstand .

vermehrtes Einkommen . — Wenn nach dem heutigen Zins¬

füße ein Capital von 10,000 Mk . kaum 350 bis

400 Mk . Zinsen trägt , so erhält man durch den Abschluß
einer lebenslänglichen Leibrenten - Versicherung
bei der „ Germania "

, wenn die Capitaleinzahlung erfolgt :
50 Jahren , eine Rente

JFraueiaverein
der

< xiistav - Adolf - Stiftung «
Bei der Wiederaufnahme unserer Winterarbeiten

richten wir an die evangelische » Frauen und Jungfrauen
unserer Stadt die herzliche Bitte , sich an unseren Arbeiten zur
Unterstützung der Bedürftigen in der Diaspora zu betheiligen oder

durch Beitritt zum Verein unser Werk fördern zu helfen . Die

unterzeichneten Vorstandsmitglieder sind gerne bereit , Anmeldungen
dazu entgegen zu nehmen .

Wie alljährlich versammeln wir uns jeden Donnerstag ,
von 3 — 5 Uhr , im kleinen Saale des Regierungs - Gebäudes ,
Louisenstraße 13 . Es werden kleine Vorträge und Mit -

theilungen mit unseren Arbeitsstunden verbunden sein , wozu
neben einigen anderen Herren sämmtliche Geistliche unserer Ge¬
meinde iu dankenswerther Bereitwilligkeit ihre Mitwirkung zu¬
gesagt haben .

Die erste Vereinigung findet Donnerstag , den 9 . Oct .
l . I . statt .

Die Vorstandsmitglieder :
Frau M . Flach , Rheinstraße 11 . Fräulein A . Gotz ,
Sonnenbergerstraße 4 . Frau Auguste Hertz , Schwal¬
bacherstraße 39 . Frau H . Keim , Moritzstraße 5 .
Frau M . von Waugenheim , Nhemstraße 28 . 203
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| Berkaus zumckgeschter Stickereien
. |

X Wir empfehlen noch angef . Teppiche , Kiffen , Detten und diverse montirte X
A Gegenstände . ; X

I . W Schluß 15 , Oetober .
- ® 8 §

x Tapisserie Geschw . Lippert . X

xxxxxxxxxmexxxxxxxxxxmmxxxxxxxxxxxxxxxxrm
MErnst Vieter , Ammneen - Expedition , ! S . Xr

” j

<« Hiiif wMIltltr « I« nMutp Wirtin kl KitirrmiisWi Erkrukngn des Rachens , Halses und Mlkwfts , M Heiserkeit, Mn ul Vemhliliei

Hoaiirger Pastillen

Doso 8,50 Mk
vis - ti -vis der Hirschapotheke . 17691

g.,
röo

Zu haben
in allen Apotheken

und
Mineralwasser -

Handlungen L M , a .-
pro Schachtel .

Hergestellt aus den
natüri . Salzen des welt¬

berühmten Elisabeth -
Brunnens in Homburg
unter Controle des Geh .
Medic .- Raths Dr . Deetz .

aus Russland importirten BrusttheeS (polygönum ) aufmerksam gemacht . Echt in Packeten & 1 Mark bei Ernst Weidemann , Liebenburg a . Harz ,
erhältlich -„ -Daselbst gratis die über die Pflanze handelnde Brochure , woraus Atteste über Erfolg u . ärztliche Empfehlungen zu ersehen sind . (IV )

Depot bei IS . Weygandt , Wiesbaden , Kirchgasse 18 . 288

Herren - nnd
'

Knaven
Garderoben

auf
' s Reichhaltigste ausgestattet .

Mier M AOrtzms uch Mkch

Bernhard Faths
,

M KM - aal Mwr - Mr
ist mein '

Lager in

neuester Construction , sowohl schwarz , wie vernickelt , 64 «• sh in «" $> 81 mit

amerikanischem Einsatz , HB.eg 'taiir - sriiliüfen . Wvaläten , tiofii -
Öfen 2C. , sowie alle Eetneirgei -iitiie , Xiohienteasteaa , Ofen *
schirme , Ofenvorsetzer empfiehlt in aroßer Auswahl

M »
H »rch $$a .‘iwe Sc . 18106

Sanskurtoffclu 90 Pm ., Blaue Pfälzer
W , Mflilckte , 35 9 <31 VA Pf » , Zwiebeln
Inge o W -, gute Gßbirnen 8 Pfg . ZchwaldacherMze 71 .

« X Schnurrbart
,

sowie Vollbart werden am schnellsten und
sichersten unter Garantie erzeugt durch

ä . GngioMiÄhrtla
Für die Haut völlig unschädlich . Ver¬

sandt discret , auch gegen Nachnahme . Per

Zu haben in Wiesbaden bei 6462

_____
Eetais Sehild . Langgasse 3 .

Wer eilten © arten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit «
halten des praktischer » Ratgebers im Obst - uud Gartenbau ver¬
doppeln . ^ Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , tote man aus seinem Gatten die höchsten Erträge
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet .^ Künstlerische Abbil¬
dungen helfen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bet der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch bietr
Königl . Hosbuchdruckerci Trowitzsch & Sohn in Frankfurt o . b . Oder . Z

W ganz ergebenst an eg& nsS ’-' ts

den EmgmZg samMtlicher Herbst -

rwd Wiuter - SchKhwKKrerr .

Größte Auswahl . — Billigste Preise .

Um Platz zu gewinnen , alle Arten Sommer -

Schuhwaarerr zu den denkbar billigsten Preisen .

Achtungsvollst 17780

Wilh . Wacker ,
Stuttgarter Schuhlager ,

Häsuergasse to , vls - ä - vis derrr Wiener Cafs .

Bewährtes Mittel gegen alle Verdauungsstörungen , Magen « und Darm -Katarrhe , Hämorrhoidalzustände uud Verstopfung .
,

"
Brunnen -Verwaltung Homburg v . d . Hübe . (H . 66300) 62
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Geschäfts - Empfehlung .
Dm verehrten Herrschaften von Wiesbaden und Umgegend zur gefl . v

Nachricht , daß ich . in
Biebrich , Arrncnruhstraße 6 ,

eine

Konditorei mit Cafe
eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben fein , jeben werthm
Gönner auf ' s Sorgfältigste zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch .

Biebrich , den 1 . October 1890 . 18747

__
C . Stemmler .

Wirthschafts - Uebernahme .

Meiner werthen Nachbarschaft , sowie Freunden und Bekannten
die ergebene Anzeige , daß ich mit dem heutigen Tage die

WilUW Me der Keller - W Alllersirliße
übernommen habe und bitte um geneigten Zuspruch . 18728

Achtungsvoll

° I . Keller , Metzger .

Wirthschasts - Ueberrrahwe .

Freunden , Bekannten , sowie einer verehrlichen Nachbarschaft zur Nach¬
richt , daß ich mit dem Heutigen die Wirthsehast Steimgasse 88
übernommen . Verabreiche la Qualität Iiagerbier von der Wies¬
badener Brauerei -Gesellschaft , warme und kalte Speisen zu jeder
Tageszeit . H ^ achMn ^

svoll

Kulmbacher Gxpsrt - BLer
aus der Kulmbacher Export - B5raiaerei -Aclien - ® esell -
schaft , vorm . <- • » izzi , von Herrn Geh . Hofrath l > r . Fresenius ,
hier , chemisch untersucht und für gut befunden , auf der Nahrungsmittel -
Äusstellung zu Würzburg 1890 mit der goldenen Medaille prämiirt , liefert
in */1 und ' /i Flaschen , sowie in Gebinden frei in ' s Haus 18423
■      Vertreter Aug . äfcnapp , Jahnstraße 5 ,

Bis zum Frühjahr vorräthig dclicater ( ä 1 '10 A ) 13

Hmüe - Kchnbenhonig ,
Pfd . 1 Mk ., II . Waare 65 Pfg ., Leck 60 , Seim (Speisehonig ) 50 , Futter -
Honig 50 , in Scheiben 65 , Bienenwachs 125 Pfg . ; Postcolli qeg . Nachn .,
en g -ros billiger . Nichtpassendes nehme umgeh , frco . zurück .

E . Mransfeld ’ s Imkereien , Soltaw . Lüneburger Haide .
’

w
”

i ? Obstgelee ,
sowie alle Sorten Koch - und Tafcläpfel versendet an Priväte , sowie
en gros zu billigsten Preisen (F . a . 10/10 .) 13

_______________________ Ceorg Holl , Niederlahnstein .

Kartoffeln aus der Hart Brandenburg .

Bestellungen auf die bekannten , vorzüglichen

„ Daber "
- Kartoffeln ,

wie ich solche seit vielen Jahren im Herbste nach hier kommen
lasse , nehme ich vom 1 . October an entgegen . 18158

Feier Siegrisi ,

„ Württemberger Hof "
, Kirchg . 47 , 1 . Tr . h . , Zim . No . 15 ,

Kartoffeln für den Winterbedarf ,
als : Brandenburger , blaue Pfälzer , Magnum bonum , sächs .

gute gelbe und Mauskartoffeln , wie alljährlich , offerire
m bester Qualität zum billigsten Tagespreis . 18601

          Alexi , Michelsberg O .
MMWMWW « » Tie seit einigen Jahren beliebten „ Kartoffeln "

( Magnuni bonum ) sind für den Winter -
s ® bedarf eingetroffen und werden stets in jedem

Quantum abgegeben . 18546
— Cltr ‘ Moriststratzs 12 ,
— lAöchäpfel , Pkd . 4 Pfg ., sowie Snßäpsel zu verk . Schulberg 15 , 1

°

-- Borsdorfer Aepfel zn verkaufen Saalgasse 5 , Pctrt . 18590
--- Zwetschen 1QO Stück 35 Pfg . Schwalbacherstraße 71 .

.Gepflückte Aepfel das Pfund 5 Pfg . ÄLellritzstraße 30 , 2 Tr . links .
__ lÖihcingauer Aepfel im Zentner zu haben Taunusstraße 41 .

Aepfel Kpf . 30 n . -SO E» ff. Jalinstr . 5 , Stnb . Part .

Eau de Wiesbaden ,
an Güte und Nachhaltigkeit des Geruches dem Kölnischen
Wasser gegenüber Jülichplatz völlig gleich , aber weit

billiger , fabrizirt 17293

Otto Siebert Cie . ,
Marttstraße 13 ,

vis - ä -vis dem neuen Rathhaus .

Fabrik -Marke .

_ __

Emaille - Glanzfarbe

Heber 30,000 Stück im Gebrauch .
Preislisten und Zeugnisse gratis und franeo .

Alleinverkauf : C . Kalkbrenner , Wiesbaden .
     16671

Permanentbrenner mit Mtca -Fenstern und

Wärme - Circulation ,
auf ’s Feinste regulirbar ,

ein gnua vorzUffliehes Fabrikat ,
in verschiedenen Grössen , Formen und

Ausstattungen bei

JTunker c & Stuli
,

Eisengiesserei in Karlsruhe , Baden .
Grosse Kohlcnorsparniss . Einfache und

sichere Regulirung . Sichtbares und dess «
halb mühelos zu überwachendes Feuer .
Fussbodenwarme . Vortreffliche Venti -

) lation . Kein Erglühen äusserer Theile
möglich . Starke Wasserverdunstung , da «

L . her feuchte und gesunde Zimmerluft .
Grösste Reinlichkeit , weil der Verschluss
ein äusserst dichter ist und das Asohen -
rütteln bei verschlossenen Thüren ge *
schiebt .

Apotheker Buisson
’

s

Fttie ii
.

Aitifer
.

Neuestes bestes 62

Universal - FlecktilgungsmitteL

In Wiesbaden bei A . Beding .

' -MW

G

übertrifft jede bis jetzt bekannte Fussbodenfarbe an Halt¬
barkeit und elegantem Aussehen . Sie trocknet mit hohem
Glanz ohne Rücksicht auf feuchte Witterung in 4 — 6 Stunden
glashart , ohne nachzukleben . Preis */s Ko . ---- 75 Pfg .

Haupt -Depot bei 17270
'

Willi . Heim *
. Dirck ,

Adelhaidstrasse - b . Oramenstrasse - Ecke ,

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebriclier Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte
gelbe FußbodcnlaÄ - Farbe hiermit bestens . Der Fußboden¬
lack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst Hari und kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den
Glanz zu verlieren . 17707

Biebrich, , Adolph Borger , Firniss - Fabrik .
Niederlage bei Herrn J . Rapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden ,

Kartoffeln feinster Qualität , wie
Maikönigin , Hecker Stolz , u . Mauskartoffeln

werden auf Bestellung geliefert Taunusstraße 53 17874
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» alte der Loiiisenstrassc . 18006

14969
Direetion C . A . Bode .

4i

17727Marktstraße 32 .

Kchwalbacher Hof .

7189

Heute und jeden Sonntag : Grosse Tanzmusik .

S

■'" *'*■ *
Vers . Anweis . z . Rettung v . Trunk -

....... # ...... v sucht , mit auch ohne Borwissen .
M . Falkeniiers , Berlin , Öranienstraße 172 .

Viele Hunderte , auch gerichtlich geprüfte Dankschreiben , sowie eidlich
erbärtete Zeugnisse . 263

H Weidemann , Zulust 22 .

S Atelier für Streich - Instrumenten !; an

M « nd Reparaturen .

Hühneraugen - OperMonen 16691

werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .

«Z . ol M N

Spezialist ,
jeßt Ellenbogengassc 5 ,

Von der Reise zurückgckehrt , halte ich meine Sprechstunden wieder
Morgens von 8— 10 und Nachmittags von 3— 4 Uhr ab . 18514

3 > r . med . USerlein ,
prakt . Arzt .

Atelier für künstl Zähne etc
von H . Kimbel ’

s Hachf . ( W . Hunger )
befindet sich

PG - Schulranzen und -Tasche « , selbstverfertigt , bei 17278
t» . Mag -el , Sattler , Goldgasse 1 , Ecke der Häfnergasse .

Ium Wohnungswechsel C
offerire eine große Auswahl fv

Oeldmckbilder
, 39/51 Cm . , |

zu dem außerordentlich billigen Preise von 80 Pf . das

Blatt . Eingcrahmt in breiten Goldbarockrahmcn schon zu Q
2 Mark . Größere und kleinere Bilder ebenfalls zu
erstaunlich billigen Ausnahmepreisen . JÄ

Das Einrahmen von Bildern wird schnellstens und C

tadellos ausgeführt . (T

» Bos . l > illmaiui9 S
Buch - und Schreibmaterialien - Handlung , Q »

m. imit. Lcdcraufl. M. 4,75, m. Rindspaltleder / Mo o*a 1^ 00 *1M. 5, m. holzpmap. TuchsohlenM. 6,50, Tuchschuheu. Cordschulto 1UVU/
m. holzgcnag. TuchsohleuM. 10b. M. 11. Allesin. Pechdrahtdurch- -\ A
genäht, sehr haltbar, lief. Moil<£• Steuer, voitu. O. Engelhardt, Zeitz. J.V

Schwedische Heilgymnastik , . . . «

und elektrische Massage .
Auf

"Wunsch ärztl . Consultation im Institut .

Wohnungswechsel .

Wohnung und Bureau habe ich von Philippsbergstraße 25 nach
meinem Hause

Mawzerstratze 24 (Mtenhm )
verlegt . Da ein Theil meiner Kellereien Philippsbergstraße 25 verbleibt ,
so werden daselbst , Parterre , auch fernerhin gefl .

'
Aufträge entgegen »

genommen . 18641

Hermann Brötz , Wemhandlmg ,
Lager uud Vertretung von fr ' r . Hrote ’ s Schaumweinen ,

desgl . von Molbek & Co . in Cadix für Span . Weine .

Special - Etablissement .
"Wiesbaden , Ecke der Grosse und Kleine Burgstrasse 1 u . 11 .

Großes Lager in Fabrik - , sowie alten

deutschen u . ächten ital . Meistergeigen
h u . Cellos , darunter eine ächte Stradivari

r
« . n . m . Blech - u . Holzblas - Jnstrnmente ,
Saiten , ital . und deutsche , Pulte , Bogen ,

[ Zithern , Guitarren , Mandolinen , Trom -

L mein , Colophon , Zieh - « nd Mundhar -
U Monikas u . s . w .
A Alleinige Vertretung der weltberühmten Kimdl -

M Zithern aus Wien . 17713

Bei guter Bürgschaft auch auf Abzahlung .

"Wir empfehlen :

Farbige Seiden - Sammete
und

farbige Seidenbänder
in allen modernen Wuancen ,

schwarze Seiden - ^ ananaete
und

schwarze Seidenbänder
in diversen Qualitäten ,

die neuesten Passementerie - Besätze
in Gold , Stahl , Seide ,

"
Wolle und Perlen ,

Knöpfe , Futterstoffe ,
sowie

alle Kurzwaaren für Dämeh - Confection

ZU

„ allerbilligsten Preisen “
.

Lotz
,

Soherr & Cie . ,

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

, 18585

r
" " ’

Neuheiten
in

Regenschirmen
eingetroffen .

Grossartigste Auswahl
in jedem Genre von den hochfeinsten bis zu den

gewöhnlichsten

zu fabelhaft billigen Preisen .

en gros Schirmfabrik en detail

Gr . Burgstrasse Gr . Burgstrasse

Lager in Solinger Stahlwaaren .

17950
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Meiner werthen Kund¬

schaft zur Machricht , dass

sich vom 1 . October ab
meine Wohnung

Albrechtstrasse 13 a
.

Parterre ,

befindet .

Achtungsvollst )

Gustav Hildebrandt
,

_ ___________
Maler . 18488“

Mein

Herren - und Knaben -

Confeetion - Maaß - Geschäft
befindet sich jetzt 18510

Langgaffe31 .

__
C . Meiimger .

Geschäfts - Verlegung .
Theile hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Mauergasse 19 nach

Schulg -asse 15 verlegt habe und bitte , das mir geschenkte Vertrauen
auch dahin folgen zu lassen . 164gz

________________ Ang . Mötscla , Uhrmacher .

Wohnungswechsel .
Meine Wohnung nebst Geschäft befindet sich jetzt

JRF * Rhemstratze 24 .
- Mz „

Gleichzeitig empfehle ich mich meiner werthen Kundschaft , sowie den
geehrten Herr >chaften zu allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten be¬
sonders zur Lteferuug von

jJolftmnöbtlti , Selten M im Jttotittn .
Gebrauchte Möbel und Betten werden pünktlich und gut auf -

gearbettet . Achtungsvoll

• Julius Kretzer .
. _________ Tapezirer und Decorateur . 18706

Wohnungswechsel .
Meine Wohnung nebst Geschäft befindet sich jetzt Nicolasstraste 20 .

Gleichzeitig empfehle ich mich meiner werthen Kundschaft , sowie den ae -
ehrten Herrschaften in allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten be¬
sonders m Lieferung von Polstermöbeln , Betten und Decori

'
ren

Gebrauchte Möbel und Betten werden pünktlich und gut aufqearbeitet
*

Achtungsvoll Willi . Klein ,
__ _____________________ Tapezirer u . Decorateur . 18633

Mein GWMM itnö Wchmng
befinden sich vom 1 . Oktober c . ab Schwalbacker -
ltrahe 14 , 1 St . h .

Wiesbaden , den 1 . Oktober 1890 . istos

Schleidt ,
Gerichtsvollzieher .

Mein Hüreau befindet

sich von heute ab

Müllerstrasse 8 .

Wiesbaden ,
1 . Oct . 1800 .

Jacob Ditt
,

Kgl . Lotterie - Einnehmer «

Wohnungswechsel .

Meinen werthen Kunden , diene zur Nachricht , daß ich nicht mehr
Spirgelgafle 3 , sondern

Kleine Bnrgstratze 1
wohne . 18484

■
_____________________

ii . Hörrer , Herrn -Dchneider .
Wohne von heute an

Saalgasse 16 .
- W ,

Melchior Ballhaus Jun . ,

_______ __ _________________ Schuhmacher . _________
18604

Geschäfts - Verlegung .
Meiner werthen Kundschaft zur gefälligen Nachricht , daß ich mein

Geschäft von Wellritzstraße 42 nach meinem Hause

Hermannstraße 13
verlegt habe und bitte , das mir seither geschenkte Vertrauen auch dorthin
folgen zu taffen .

Wiesbaden , den 1 . Oetober 1890 .
_________

'
___________

< • Fritz , Bau - und Möbclschkeiuer .
Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich vom 1 . Oetober an 18485

Verlängerte Hermannstratze
wohne . Ii . Bilse , Tapezirer .

Ein Achtel Abonnement nimnerirtes Parterre gesucht . Adr . bittet
man unter B . 1OI im Tagbl .-Verlag abzugeben .

Zwei Viertel gute I . Ranglogcnplätze abzugeben
Mainzerstraße 15 a . 18592

Wirth
für gute Wirthschaft gesucht . Offerten sub H . 96 an den Tagbl .-Verlag
erbeten . _________________________________ 18739

Ein Viertel 1 . Rangloge ( Mitte ) abzugeb . Göthestr . 30,1 . 18460
Ein Viertel 1 . Ranggallerie abzugeben

'
Bierstadlerstraße 2 , 18502

Ein cautioilSfähiger 5 .

Guter Mittagstisch in u . außer d . Hause Hermannstr . 12 , 1 . 18356

Verdienst ohne Risico .

(
Agenten , vertrauenswürdige Personen jeden Standes und I

allerorts , können durch den Verkauf von Staatspapieren , 9
gesetzlich erlaubten Staatspräinienloosen , täglich leicht I

Mk . verdienen . AVer sein Einkommen vergrössern B
will , gebe Adr . an . . Bankgeschäft V . W . Hoch “ , S
Berlin SAV . , Wilhelmstrasse » S ( H . 13507 ) 63 1

Zur Dnrchstihruug tunt Mi größeren
Bauunternehmen , die ohne Risiko
hohen Gewinn sichern , werden

Capitalisten
als Theilhaber gesucht.

Gefl . Anerbietungen unter 111 S . an
bic erbeten ,

__________________
IlfiÄ * 1' ' Me in das Baufach einschlagende Zeichnungen , das

? on Arbeiten , Stellen von Rechnungen ,Rev >,lonen einzelner Arbeiten , sowie ganrer Bauten besorgt billigst 16252
W' r . dübel , Langgasse 39,1 St .
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und

18154

9
Marktstraße K.

■p

Em säst neuer kl. Regutir - Füllofen , wie ein Biigel -Ofen billig
erkaufen Webergasse 46 . 18737zu verkaufen Webergasse 4 <

werden zum Fa ^ onnire » angenommen .

M . « Bsselbäclaer ,

Das Adfahren von Kohlen
aus den Waggons nach der Wohnung besorgt 15767

. prompt und billigst - ^ z

Sj . Metteiamsayer ,
                                              Rheinstraße 17 , neu 23 .

Friseur - Geschäft .
Em in flottem Betriebe befindliches Friseur - Geschäft mit

Laden , in vorzügl . Lage , ist mit oder ohne Inventar sofort oder
später abzugeben . Näh . bei Herrn 18674

ä hr . flj . Mauser , Schwalbacherstraße 19 , 2 .

Wiesbadener Diinger - Ansfuhr - Gesellschaft .
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe man

bei Herrn 63 . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . . 224

werden nach der neuesten , Mode zu 50 und 75 Pfg .
«yUW garnirt Schulberg 6 , 1 St .     18310

I/Empfehle

mich znm Unfertigen von Herren - und Knaben - M
Sjffcleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und D
^ tadellose Arbeit . Bieparaturen schnell u . billig . 15540 S

■ I -, Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 . M

Herreukleider werden
^
unter Garantie angefertigk , getragene sorg¬

fältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 15450

Cm .
Faulbrunnenstrasse IO , 3 . Etage .

Costüme - und Mäntei - Confection .
Anfertigung nach neuesten » Schnitt . " HM

______
»See ! le Preise . — Schnelle Bedienung , 16258'

Eine perfcctc Schneiderin sucht noch einige Kunden in und außer
deyi Hause . Näh . Schivalbacherstraße 71 , Cigarrenladen .

Um Platz zu gewinnen, . verk . z . spottb . Preis 1 Canape
M — nr m . 6 Stühlen , 1 Canape , 6 1 -thür . Kleiderschränke ,

2 2 - tbür . Kleiderschränke , 2 Küchenschränke , 4 Tische , 4 vollständige 1- und
2 -schläfige Betten m . Sprungrahmeii , Bettzeug , Strohsäcke , Seegras - und
Rotzhaar -Matratzen u . s. w . 18738

Lehrstraße 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3938
Ein gut erh . Tafelclavier zu verk . Hermannstraße 1 . 18102
Gine gute Geige und eine 9 - s. Guitarre zu verkaufen . Näheres

Walramstraße 8 , bei F . Schmitt . 18478

t — tr . oamg^ Qnfection
.

" •

Zur Anfertigung der einfachsten wie elegantesten Damen -
Garderobe nach Dresdener und Wiener Schnitt unter
Garantie der elegantesten Ausführung bei tadellosem Sitz
und solider Preisberechnung empfiehlt sich den geehrten Damen
Wiesbadens find Umgegend 18554

Frau Franziska Iiuttosch .

•-gfRFW . . , . , Miesba - enev Tasvlait

1SÄ Ofensetzer und Putzer , wohnt
SA S » ^ h/d KV D Friedrichstrasse S8 .

Zs * Herren - Schneider Peter Schmidt , Walram -
« — w

‘
stratze 17 , Dach links , empfiehlt sich zum Ausbessern

von Herren -Kleidernin und außer dem Hause .
werden reparirt und chemisch ge -

^ » - 6 - reinigt , sowie Hosen , welche durch
das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt . 284

w . Mack , Häfnergasse 9 .

Wäsche zum "Waschen und Biigeln wird angenommen ,
prompt u . billig besorgt Faulbrunnenftr . 11 , Hth . 2 St .__________

18159

Wäsche wird schön gewaschen , mit Glanz gebügelt und schnell und
billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Part ._____________

17511

mHÄrf wird angenommen und gut besorgt . Herrenhemd mit
Glanz 20 , Kragen 6 , Manschetten 8 , Damenhemd und

Hose 9 , Taschentücher 3 Pf . Näh , bei 6 ' . kühler , Friedrichstraße 14 .
Unterzeichnete empfiehlt sich im Jedernreinigen in und außer dem

Hause . Lina LöMler , Steingasse 5 . 284

Bettfedern und Daunen werden mittelst Dampfmaschine staubfrei
geruchlos gereinigt . Näheres bei 255

Frau ® tillcr , geb . Haustein , 8 Michelsbsrg 8 .

_____ Joseph Birnzweig , Saalgaffe 26 .
Eine nußbaum -polirte Kommode billig zu verkaufen
Kapellenstraße 1 . . 18000

Red - Star - Line . 50191
VV " Antwerpen - Amerika .

Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 20 .

EsmaMajion !
Friedrich Ernst , Adlerstraße 13

,
Maurer und Rohrleger , .

übernimmt sämmtliche

Entwässerungsarbeiten
zu den billigsten Preise » unter Garantie . Beste Referenzen .

Mavierstiwwer < «
-
• Schulze , /

SW - Göthestratze 30 .           18603
Badhaus „ Zur goldenen Kette46 ,

Langgasse 51 . 4459

______ Bäder ä 50 Pfg . Im Abonnement billiger .

MW NMllwkil Ä MmWmZ
werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von 15449

Will ». Morlass , Mechaniker , Castellstratz « 4/5 , Part .

Die Kelterei mit Maschmeabetrieü
hat begonnen Römerberg 32 . 16092

werden gereinigt,
'
von allen Flecken befreit

und gebahnt Mauritiusplatz 3 . 5020
Reparatur und Renoviren aller Möbel , Pollrcrr , Mattiren ,

Firniffen streng gewissenhaft , billig und sofort Mauritiusplatz 3 . 3939

Qtiihln jeder Art werden billigst geflochten , repärirt u . polirt bei
QLUNlL Ph . Si .ar -b , Shihlmacher , Saalg . 32 . 18106

Rohr - und StrohstÄhle
werden zu den äußerst billigen Preisen gut u . dauerhaft geflochten , sowie
alle Reparaturen an Korbwaaren schnell und billigst besorgt . 14802

K . Berger , Emserstraße 10 .

Kapellenstraße 79 kann guter Baugrund abgeladen werden , i
H wird 20 Pf . pro Karren vergütet . 18453 g

stnden freund !. Aumahme bei Frau Wieth ,
-SUJp < » fiU .ec / fifi Hebamme , Faulbrunnenstraße 5 . 5021

Verkäufe i gwiiKi
'

Perfekte Kleidermacherin übernimmt Arbeit in und außer dem
Haus . Langgasse 19 , 2 Et .

Ein Mädchen , welches im Kleidermachen und Ausbessern geübt , sucht
noch Kunden . Helenenftraße 5 , 2 Tr .

Maschinenstrickerei Karlstratze 2 .
Strümpfe werden gestrickt per Paar 50 Pfg ., Socken 40 Pfg ., An -

kricken von 25 Pfg . an .
Hochachtungsvoll Th . Wendland .

Bestellungen werden auch Metzgergasse 31 , im Spenglerl ., entgegengen .
Eine geübte Friseurin empfiehlt sich den geehrten Herrschaften schon

von 2 Mk . an per Monat . Näh . Metzgergafse ' 32 . 14819

Filahftte
zum Waschen , Farben und Faconnircn werden von jetzt ab ange¬
nommen , billig und prompt geliefert .

Die neuesten Modelle stehen zur Ansicht .

Ä - Md MM - MM von Petitjean freres ,

____________ kW - 9 Taunusstraße 9 . - W
*

______
16936

Handschuhwäscherei
verlegt von Geisbergstratze nach Saalgaffe 5 , 1 .

, Frau Merz .
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IBetten -Mfibel
ganze

lAusstattungenjX1

„ Nein , mein Mädchen , Du träumst von Bällen und Coneerten -
— was kümmert Dich die Politik ! Du denkst nicht daran , daß

Dänemark treue Untertanen verloren hat , die auf uns hofftest
und vertrauten — daß es einen Th eil Deines Vaterlandes dahin -

gegeben , das Du lieben lerntest , seitdem Du ein Kindl "

- „Aber Tante , wie finster Du aussiehst , wie böse Du mich

anblickst ; Schleswig ist uns ja nicht erst heute genommen , sondern

schon vor vielen Jahren ; damals war ich noch zu klein , um

unseren Verlust zu begreifen — und jetzt bin ich zu jung und

zu glücklich , um darüber zu weinen , daß wir die traurige Gewißheit
über das erhalten haben , was wir so lange gefürchtet . Habe ich

Dich verletzt , so vergieb mir ! — Du bist immer ernst , Du weißt

gewiß nicht , was Frohsinn heißt ; ich glaube wirklich , daß Du

niemals so jung und lustig gewesen bist , tote ich . "

Tante Marie blickte auf ihre junge Nichte , die so lebens¬

voll vor ihr stand und vergebens versuchte , traurig auszu¬

sehen ; dann glitt ein sanftes Lächeln über ihre hübschen , alten

Züge , deren ernste Schönheit die Zeit
' nicht zu zerstören ver¬

mocht .

„ Wenn Du mit Jugend Leichtsinn meinst , dann bin ich nie¬

mals jung gewesen ; meine Jugend fiel in die Zeit von Däne¬

marks großer Trauer , und als ich älter wurde , blieb b « 8 Unglück
meines Vaterlandes stets neu für mich und noch heute empfinde
ich es mit demselben Schmerz .

"

„ Und deshalb hast Du Dich niemals verheirathet , deshalh
denkst Du niemals an Dich selbst , sondern immer nur an
Andere ? "

Tante Marie schüttelte wehmüthig da ? Haupt . -

„ Nein , Kind , hätte neben der Trauer des Vaterlandes ein

Glück für mich geblüht , gewiß , ich hätte es zu schirmen gewußt ;
aber der Nachtfrost raubte ihm alle Blätter , bevor es Wurzeln
gefaßt hatte ; ja , — und so bin ich Tante Marie geworden , die

Dich so lieb hat . "

Helga schlang die Arme um den Hals der Tante und blickte

ihr liebevoll in die Augen .

„ Ach , erst jetzt fühle ich , daß ich Dich nicht verstand . Die

Ruhe , welche ich stets an Dir bewundert habe , war also nur der

Frieden nach schwerem Kampfe . O Tante , Du mußt mit die

Geschichte Deines Lebens erzählen .
" —

„ Meine Lebensgeschichte ! Kind , das ist ja gerade das

Armselige meines Lebens , daß es keine Geschichte hat . Ein

Gefühl — ein Kampf — ein Sieg , so Mutig , daß er meine

Jugend begrub und mich alt machte mit 18 Jahren — das ist
Alles ! — "

„ Und das nennst Du keine Geschichte ? "

„ Bis jetzt hat Niemand in mein Herz geblickt ; ich habe es

verschlossen gehalten , wie der Geizige seine Schätze ; aber heute
will ich es öffnen für Dich , die Du das einzige Sonnenlicht aus
meinem dunklen Wege gewesen . "

„ Du weißt , daß meine Eltern starben , als ich 16 Jahre alt
war . Das war mein erster Kummer , der mich auf das einsame ,
schmerzensvolle ' Leben der Zukunft vorbereitete . Bis dahin war
ich ein frohes , jubelndes Kind gewesen , auf dessen Weg kein
Schatten gefallen war . Desto tiefer ergriff mich der Schmerz
und machte mich fast unempfindlich für den Trost , welchen Dein
Vater , mein einziger Bruder , mir so gütig spendete . Mit jugend¬
lichem Trotz schloß ich den Kummer fest in mein Herz ; ich wollte
mich nicht von ihm los machen ; er sollte mir folgen von meinem
treueren Alfen , das ich verlassen mußte , um nach Schleswig
zu gehen , wo Dein Vater ein Gut , die Mitgift Deiner Mutter ,
befaß .

Wie war es möglich , daß Deine Mutter mich lieben konnte ,
wie sie es thai ; ich war ein so böses und undankbares Geschöpf ;
wir war , als hätte sie mich der Liebe meines einzigen Freundes
beraubt . Dein Vcitör hielt viel von mir , aber er betete seine
Gattin an und ich wollte keine kleinen Gaben annehmen ; ich
forderte so viel wie ich gab . Aber ich zürnte Nicht ihm , sondern
ihr und ließ fiejbüßen für meinen Kummer und meine Unzufrieden¬
heit , bis ihre L -anftmulh und Liebe mich entwaffneten .

Der einzige Trost in jener Zeit kam von Dir ; wenn Du
Deine kleinen Stritte um meinen Hals schlangst , Drückte ich Dich
fest an mich , an Deiner kleinen Brust konnte ich ohne Bitterkeit
weinen , bet Dir war ich niemals überflüssig . —

Große Anzahl Stück -, Halbstück -,
' / »-Stück -, Oxhofte , Ohmfässer und

kleinere Gebinde billigst . 18289

______ _______ ______ Friedrichstraße 83 .

Packkistr « zu verkaufen Mctzgergasse 1 .
'

/ 1664fr

Verschiedene Ziersträncher , grohe
^
BulEsbmnne, sowie

große Bäume , „um Umsetzen geeignet , billig zu verkaufen bei 183H2
F . «lrruüi » , Architect , Kapellenstraße 4 .

MMzkeime 8U T
Brauerei Walkmühle .

Alle Sorten Papageien , röthkvpf . Juseperables/Älcrander -
fittich und kleine amerikanische Finken , Nkeirrsand und Melll -
wümcr empfiehlt die Vogel - und Samenhandl . Me - »nii - «t» Schulgasse .

Gin schwarzer Pudel zu verkaufen Schwalbacherstraße 6ö . 11677
Ein Dachshund (Prachtexemplar ) , reinste Raffe , mit autzergewöhni .

langen ! Behang , sehr billig zu verk . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 18 -164

( Nachdruck , verboten .)

Wem Feind .

Erzählung von Zvar King .

Antorisirte Uebersctzung von ZA . o . Morch .

„ Du ftagst mich , weshalb ich weine ; diese $ -rnge zeigt mir
deutlich , daß Du nicht einmal an den großen Verlust denkst ,
dessen Bestätigung wir heute erhalten haben . So lange wir noch
au eine Abstimmung itt Schleswig glaubten , hatten wir doch noch
eine Hoffnung ; — und jetzt , wo uns diese Hoffnung , ohne Spruch
und Urtheil , geraubt ist , empören sich nicht da Deine Kraft , Deine
äugend , daß Du die Hände in den Schootz legen mußt , während
mau uns Schleswig , trotz vertragsmäßiger Verpflichtungen , raubt ? "

Sehr billig zu I

verkaufen :

eomplete Bette « ,

Kleiderschränke , Küchenschränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel ,

Sopha ' s jeder Art , einz . Matratzen ,

Deckbetten , Kissen , Strohsäcke re .
Marttstrafte 12 , 1 St .

'
17785

Zu verkamen
’

z

ein Sopha , ein runder Zulegtisch , ein Sessel , eine tannene Bett -
stelle , sammtlich schon gebraucht , Schwalbacherstraße 47 , 3 . St . ,l . 18657

Möbel - Berkaus .

Zwei Pliischgarmturen , je Sopha , 4 Stühle , 1 Plüschgarnitur , Sopha ,
2 Stühle , 2 Halbbarock - Sopha , 1 Chaiselongue , 1 Ottomane mit Decke ,
Roßhaar - , Seegras - und Strohmatratzen , um möglichst rasch zu räumen ,

ußerst billig
"Wellritzstrasse S S ; Seitenbau 1 . 18014

TM Neue und gebrauchte Möbel , sowie Stehleitern s. billig
Hermaunstraße 12 , 1 St ._________________ _____ _ 18248

Rips -Canape (neu ) billig abzugeben Michelsberg 9 , 2 l . 18166

50 Stück Matratzen , IFriedriclistrasse 38 , 1 St . !
Klef verschränke v . 14 Mk . an zu verkaufen Hermannstr . 12 , , 1, 996

Gebrauchter Küchenschrank , Vclociped (20 Mk .) , Schmier -
bock , Bettlade zu verkaufen Nicolasstraße 5 , 2 , ________

Em gut . WillarS zu verk . Rödersffaße 8 . i ? . « roli . 16466

M noch neuer Erkereinsatz und Ladenreal billig
abzugeben Michelsberg 7 . 18716

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge zu
verkaufen bei K . «visvber , Faulbrunnenstraße ö . 12776

Ein sehr gut erhaltenes Bocior - toupe preiswürdig zu verkaufen
int „Römerbaö " . 14211

W * Kinder - Sitzwageiit größerer , zu verkaufen 11673
Taunusstraße 21 , Seitenbau links ,

AMo - Mcyclette, - Br . , ru verk . WWrche 30 .
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Im Anfang ging Deine Mutter mir aus dem Wege , wenn
Du bei mir warst , damit Du nicht die Arme nach ihr ausstrecken
solltest ; sie gönnte mir das Glück , das ich bei Dir fand , und ich
empfand ihre Güte und war ihr dankbar für dieselbe . So wurdest
Du das Band zwischen uns Beiden , das uns später eng wie zwei
Schwestern aneinander knüpfte .

So ging die Zeit hin . Die Jugend siegte über den Kummer ,
Alles wurde ruhig und sogar

'
die Sehnsucht nach meinem alten

Heim auf Alsen wurde zur lieben Erinnerung .

Da kam der Krieg ! Er entriß die Jugend dem Leichtsinn
und seinen oberflächlichen Freuden , er erfüllte unsere Brust mit

Liebe und Begeisterung für das theure Vaterland ; ich bekam so
viel Muth und Kraft , daß ich mich selbst kaum wiedererkannte .
Ja , Helga , wenn ich an jene Zeit denke — wie groß und reich
war sie doch mit all ihrem Schmerz ; alleI Kleine und Alltägliche
verschwand , man verlor sein Selbst , um sein Vaterland wieder¬

zufinden . Wie theuer wurde uns jeder Fußbreit Landes , wir

hätten es gern mit unserem Herzblute vertheidigt . Wie wünschte

ich , ein Mann zu sein , um gegen den Feind kämpfen zu
können . . . . ja , ich hatte einen blutigen Kampf zu kämpfen ,
aber Niemand wußte darum ; ich schlug die Schlacht in meinem

eigenen Herzen .
Im Anfang waren wir alle voller Hoffnung ; wir Frauen

nähten Kokarden , strickten Strümpfe und zupften Charpie , das

war ja Alles , was wir zu thun vermochten . . . ja , und dann

beteten wir für unser Land und für die tapferen Männer , welche

ihr Leben für dasselbe wagten , jeder einzelne Soldat stand

unseren Herzen so nahe , als hätten Blutsbande uns verbunden ,
wir hatten ja auch eine gemeinsame Mutter , eine blutende

Mutter ! Doch — ich wollte Dir nicht den Krieg von 1864 be¬

schreiben , obgleich jede einzelne Begebenheit mit Flammenschrift in

meinem Gedächtniß steht ; so viele tüchtige Federn haben ihn ge¬

schildert , daß jedes Kind in Dänemark ihn kennt , ich wollte Dir

nur meine eigene armselige Geschichte erzählen .

Dein Vater hatte uns verlassen , die ruhigen Beschäftigungen
eines Landmannes konnten ihn nicht mehr befriedigen , er mußte

chinaus und „ mit den Anderen kämpfen
"

, er wurde Freiwilliger
und mit Begeisterung sah ich ihn den Soldatenrock anziehen .

Deine Mutter lächelte auch , aber unter Thränen , sie wollte

ihn nicht zurückhalten , sie war stolz auf ihn , aber die Begeisterung ,
die mich trug , hatte sich bei ihr in stille Wehmuth verwandelt , als

er vom Hofe zog .
Ich will Dich nicht ermüden , indem ich Dir von meinem

Jammer bei jeder einzelnen Niederlage unserer Waffen erzähle ,
wie ich über unsere Machtlosigkeit einem überlegenen Feinde gegen¬
über weinte , und wie meine Begeisterung sich nach und nach in

Haß gegen unsere Besieger verwandelte .

Wie viel Angst bereitete dieser Haß Deiner armen Mutter ,
als die preußischen Einquartierungen kamen ; sie , die selbst ihren

Feind nicht hassen konnte , versuchte vergebens mein wildes Gesicht
durch Sanftmuth und Liebe zu dämpfen . Sie wiederholte mir

unaufhörlich , daß der einzelne Soldat ja nur ein willenloses

Werkzeug in der Hand der Mächtigen sei ; aber ich haßte auch die

Axt , die mein Heimathland zerspaltete , so lange Diejenigen sie
führten , welche die Macht dazu hatten .

Um meinem Bruder nicht durch mein unvernünftiges Be¬

tragen zu schaden , verbarg ich mich vor jeder neuen Einquartierung
auf meinem Zimmer , und nur spät am Abend und früh am

Morgen wagte ich mich hinunter in den Garten , um frische Luft

zu schöpfen .
Eines Tages , nachdem die alte Einquartierung abmarschirt

war , benützte ich meine wiedergcwonnene Freiheit , um in Feld
und Wald umherzustreifen ; wie ein Vogel , der lange im Bauer ge¬
sessen , sehnte ich mich , meine Flügel zu gebrauchen . Erst gegen
Abend kehrte ich nach Hause zurück . Das erste , was ich er¬
blickte , waren preußische Uniformen . Meine kurze Freiheit war

zu Ende .
Die Soldaten drängten sich um mich , und mit erhobenem

Haupte und laut pochendem Herzen versuchte ich , mir einen Weg
zu bahnen ; aber plötzlich wichen sie ehrerbietig zur Seite . Ver¬

wundert blickte ich umher , oben auf der Veranda , welche zur
Wohnung führte , stand ein großer , schlanker Officier mit scharfem ,

bleichem Angesicht , markirten Zügen und kalten , grauen Augen ,
welche strenge auf den Soldaten ruhten . Alles dieses gewahrte
ich auf den ersten Blick , sein ganzes Erscheinen drückte einen

unbeugsamen Willen aus .
Ich selbst begreife nicht , wie ich bei unserem ersten Begegnen

einen so vollständigen Eindruck von ihm empfangen konnte , aber

ich fühlte , daß ich vor ihm Achtung hegen würde , obgleich er zu
meinen Todfeinden zählte , und deshalb haßte ich ihn noch mehr
als die Andern .

Er trat ernst zur Seite und grüßte mich .
Kalt und stolz schritt ich an ihm vorbei , als sei ich plötzlich

zu Eis verwandelt . Ich wollte mein Haupt zum Gegengruß
beugen , aber wie eine Lähmung war es über mich gekommen , ich
verlor die Macht über meine Bewegungen und ich fühlte den ver¬
wunderten Blick der mir folgte , mehr als ich ihn sah .

Ich eilte hinauf in mein Zimmer und schloß die Thür hinter
mir , und erst jetzt trat die Schamröthe über meine Unhöflichkeit
auf meine Wangen , müde warf ich mich auf mein Bett und ver¬

suchte zu schlummern , aber die deutschen Stimmen vor meinen

Fenstern störten mich noch lange .
Endlich schlossen sich die müden Augenlider und ich fiel in

einen unruhigen Schlaf , der von Träumen unterbrochen wurde ;
aber in all ' den wilden Scenen , welche ich im Land der Träume
erlebte ; spielte der junge preußische Officier eine Hauptrolle .
Sogar im Schlafe haßte ich ihn , und als er mich gegen meinen
Willen bis an einen Abhang vcrfolgle , stieß ich ihn hinunter in
den Abgrund und im Fallen ruhten seine Augen mit einem so
vorwurfsvollen Blicke auf mir , daß ich einen Schrei ausstieß und .
erwachte .

Doch dem Schrei im Traume folgte ein anderer in Wirklich¬
keit , es war meine Schwägerin , welche ihn ausstieß . Im Garren

hörte ich einen ungewöhnlichen Tumult und erhob mich deshalb
schnell , um aus dem Fenster zu blicken .

Uh ) , mein treuer Kamerad von Alsen , welcher seit einiger
Zeit angekettet war , weil er meinen bitteren Haß gegen die

Preußen theilte und keine Pickelhaube unangefpchten vorüber ließ ,
hatte sich losgerissen und tobte jetzt wild unter den Soldaten

umher ; er hatte mehrere von ihnen gebissen , und da sie alle

unbewaffnet waren , konnte Niemand den Hund in seine Gewalt
bekommen .

Schnell eilte ich hinunter , um das wüthende Thier zu be¬

ruhigen , aber gerade als ich in den Garten trat , hörte ich einen

Schuß — ein wildes Geheul und der Kamerad meiner Kindheit

brach zusammen .
Ich blickte hinauf zum Fenster des Speisezimmers , von wo

der Schuß gekommen zu sein schien , und richtig , da stand er ganz
ruhig und sah auf uns nieder .

„ Es genügt Ihnen nicht , Krieg gegen Menschen zu führen ,
Sie tödten auch Thiere,

"
sagte ich mit bebender Stimme in seiner

verhaßten Sprache .

„ Ich that nur meine Pflicht, " antwortete er gelassen , „ das

wüthende Thier griff meine Soldaten an .
"

„ Sie hatten kein Recht , auf ihn zu schießen , es war mein

Hund, "
sagte ich weinend , „ ich kam gerade , um ihn wieder anzu¬

ketten .
"

„ Es thut mir weh , daß ich Sie betrübt habe, "
sagte er mit

so weicher Stimme , als spräche er zu einem kranken Kinde .
Verwundert sah ich zu ihm auf , seine früher so kalten Augen

waren milde , und als unsere Blicke sich begegneten , stieg das Blut

in seine gebräunten Wangen .

„ Der Hund ist nicht tobt, "
sagte er , „ er machte eine Be¬

wegung , als der Schuß losging , er kann vielleicht noch gerettet
werden .

"

Ich kniete vor Uli ) , der mich mit seinen treuen Augen hilfe¬
suchend ausah und meine Hand leckte , dann schlang ich den Arm

um seinen Hals und schluchzte laut . Ich fühlte , daß Jemand
neben mir kniete , wieder kam es wie eine Lähmung über mich
und ich vermochte nicht , mich zu erheben .

„ Ich wußte es wohl , wenn wir die Kugel herausbekommen ,
kann das Thier leben,

" sagte eine Stimme neben mir ; eine ge¬
übte Hand untersuchte die Wunde und Ulv , der sonst so bissig
gegen die Preußen , leckte dankbar diese Hand .

( Fortsetzung folgt .)
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GeWMand Ende September 1890 .
Activa Passiva ,

12,341,658 12,341,658 11

Zahl der Vereinsmitglieder Ende Juni 1890 : 5745 ; Zugang im HI . Quartal : 78 ; Abgang — ; Stand Ende Sept . 1890 : 5823 .
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Gummi
viuTL -!„nÄ „24x ^ 1” Md billig zu verkaufen , ebenso 1 Herrcn -Witttcr -
uverzreher Schlichterstraße 17 , 3 .

16,334
196,548

1,752,092
693,683

25
41
47

25,488
303,132

75,730
52,753

426,736
3,472

190,000
352,205
220,428

93
63
18
04
92
99

Mark .

5,358,912
646,373

2,027,763

Uorschutz - Uerein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Mark .

1,689,347
3,962,980
4,031,001

225,364
6,929
1,175
5,409

1,893,281
467,120

40,000
12,740

1,701
4,606

1 ) Sparkasse des Vereins
2 ) Conto - Corrent - Creditoren .
3 ) Darlehen auf Kündigung . . . . .
4 ) Zinsen und Provision .......
5 ) Verwahrungs - Provision . . . . .
6 ) Hausverw . - Conto : a . Geschäftsgebäude .

b . Haus Marktstr . 10
7 ) Geschäfts - Guthaben der Mitglieder . .
8 ) Reservefond . . . ......
9 ) Ruhegehalts - Reservefond

10 ) Conto für zweifelhafte Forderungen . .
11 ) Mittelrheinischer Verband ......
12 ) Dividenden u . Zinsen der Geschäftsguthaben

Pf .

02
60
73
54
83
70
52
04

fast neu , Ankaufspreis 700 M .,für 500 Mk . zu verkaufen Rheinstraße 87 . 2 r .

70
34
86
20

____ ___ _______ ________________ Frankfurt am Niain ._______® nc gut erhaltene Lprut '. gfedct -Matrati -: nebst Keilkissen , Bett -

Pf .

49
69
65

Waarer » aus Paris , feinste Specialität .
Preislisten gratis . (acto 1854c ) 175

IPii .

Weinstube öttenthai
, Mainz ,

(au . , - . Rheinstratzc 38 , nahe der Stadthalle . 18734Wcme v . 40,50,70 Pf . an p . Schoppen , feine Flaschenweine .

Vorschuß - Verein z « Wiesbaden .
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

                                                      Krack . Gfibej . ________

81
68

~
n

Die Filz -
« . Strohhut - Fabrik von Petitjean fröres

,

Tsfiimiisstrasse vis - a - vis dem Kochbrunnen .
beehrt sich hiermit den Empfang

der neuesten Modelle für Herbst n . Winter
ergebenst anzuzeigen .

Farben
' LÄ Fabrikation ist es uns möglich , stets ein reichassortirtes Lager in Milten aller ttualitäten und

- Sl " nd "

Federn
, Bändern und Agraffen etc .

aufmerksam zu machen , wie wir auch Putz auf ’s Eleganteste und Geschmackvollste ausführen .
’

18764
BSÜte zum Färben und Eaconniren nehmen stets an und liefern solche binnen wenigen Tagen billig u . prompt zurück .

1 ) Vorschüsse . . . . . . . .
2 ) Wechsel ,
3 ) Kredite in laufender Rechnung . . . .
4 ) Verkehr mit Bankinstituten :

a . Conto - Corrent - Verkehr
Reichsbank - Giro - Conto . . . . .

■ Andere Bankinstitute
b . Bankwechsel
c . Effecten

■ 5 ) Commission und Jncasso :
a . Effecten - Conto ........
b . Coupons - Conto . . . . . .
c . Jncasso - Conto

6 ) Verwaltungskostcn
7 ) Effecten des Reservefonds
8 ) Mobilien ...........
9 ) Jmmobilien - Conto : a ) Geschäftsgebäude .
- b ) Haus Marktstr . 10 .

10 ) Kassenbestand .........
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Änsrr

I Plakat - Fahrplan ■)

Derselbe eignet sich besonders flir2i? erff »0e KlgllL
’l UKfUUVVKS l,UL

| Gasthöfe , Wein - und Bier - Wirtschaften
und dergleichen Locale .

Dkl Mag des .MUbllvemr TOM
'
.

ZKW

die Nbsahrts - und Ankunftszeiten der hie¬

sigen Eisenbahnen , sowie der Strasirnbahnen

enthaltend , ist pi 50 Pfg . das Stück käustich .

Betr . Gesangsvorträge
bei tirchl . Trauungen u . Beerdigungen .

Laut Beschluß des Kirchenvorstandes sind zur Vermeidung von

Unzuträglichkeiten
"

für die Zukunft Gesangsvortrüge bei kirchlichen
Trauungen und Beerdigungen nur gestattet , wenn dieselben
Tags zuvor bei dem betr . Pfarrer angezeigt und

von demselben genehmigt worden sind .
Wiesbaden , den 4 . October 1890 . 285

Der Erste Pfarrer : Bickel .

Bekanntmachung .

Montag den 6 . d . M . , Bormittags 11 Uhr , werden bei der
unterzeichneten Stelle 4 confiscirte geschlachtete Gänse öffentlich gegen
Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 4 . October 1890 . *
. Das Acciseamt : Zehrung .

Geschäfts - Eröffnung und

- Empfehlung .

Beehre mich m . geehrten Nachbarschaft , sowie verehrt .

Publikum ergebenst mitzutheilen , daß ich am heutigen Tage
in meinem Hause s 7

ff Ausverkauf
.
1

Da mein Laden für Gisenwaaren bis nächsten Mon¬

tag geräumt sein muß , verkaufe sämmtliche noch auf Läget

habende

Bans - und Kiidiengerätte ,

IM , WDlMkll ' MnW .

Zu dem demnächst beginnenden Confirmanden - Unterricht werden

Meldungen von mir entgegengenommen . , m . 18736
Der Stadt - und Bezirks -Rabbmer .

Br . 31 . Silberstein .

” ‘ T * A . Ij . Ernst ,
SS

Pianoforte - « . Harmomumlager .
Vertretung der bewährtesten Fabrikate , wie :

Th . Sann & l ' o . , Steingräber , ffiose ^ hrani ,
3 . Estey & Co . , Marn & Co . » Smitli Organ Co . etc .

Preise billigst . — Mehrjährige Garantie .

Pianofvrte - und Harmonium - Miethanstalt .
■ Eintausch gebrauchter Instrumente . '

Musik Klien - Handlung nrksi Lerh - Aukrtut .

Die billigen Ausgaben von Steingräber , Peters , latolff etc .
■

Auswahlsendungen
‘

511 Diensten . — Abonnements -Annahme auf alle

musikalischen Zeitschriften . — Vorzügliche Biolin - und Ztthcr -

Snitcu . Sämmtliche Mnsikrequisitcn . Operntext « . NoteU -

papier re . Prospecte , Musikalien -Verzeichniste rc . gratis . 18766

Geschäfts - Eröffnung .

Einem verehrten Publikum , sowie der werthew Nachbarschaft

zeige ergebenst an , daß ich ein

Kurz - und Wollwaaren - fieschäft
Ecke der Bleich - u . Hellmundstraße

eröffnet habe und wird es mein eifriges Bestreben sein , mich be¬

ehrende Abnehmer in jeder Weise zufrieden zu stellen . 18798

Hochachtungsvoll

X MGAKRMZ >

ein

Colorülümlmreu -
j

Tadak - rmd Cigareeu - Geschäst ,

verbunden mit

Flaschsnhier - HattÄlrmg ^
eröffnet habe .

Ich werde stets bestrebt sein , m . berehrl . Abnehmer mit

nur guter Waare zufrieden zu stellen . 18763

Um recht zahlreichen Zuspruch bittend , zeichne

Hochachtungsvoll
Christian Msiyer .

Verpachtung .

Montag , den 6 . Oktober d . I . , Nachmittags 3 Uhr , wird
der im Distrtct „Vor dem Haingraben

" an der Augustastraße belegene
Central -Studienfondsacker , Lagerbuch No . 4199 , von 9 Ar 73,5 sis -Mtr .
Fläche , in Folge eingelegten Nachgebots an Ort und Stelle nochmals
öffentlich ausgeboten .

Wiesdaden , den 3 . October 1890 . 143

„ Königl . Domänen -Rentamt .

Freunden , Bekannten und verehrlicher Nachbarschaft gebe hierdurch
bekannt , daß ich mit dem heutigen Tage die

Restauration von Herrn Ph . Wink
,

Hermarmstmtze 1 ,
übernommen habe .

Empfehle ein vorzügliches Glas Bier von der renosti -

, nirten Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden , gute
Weine , sowie anethannt gute Mfiefte in und außer dem Hause ,

tzochachtend

Fritz Böttner ,
früher tzauldrnnnenflrasie 8 .

Emaillirte WMren,l Taschenmesser ,

Messer , Gabeln , Löffel , Kohlen -

kaftett , Schippen , Eimer rc . rc . zu

jedem annehmbaren Preise ; ebenso
die ganze LaDen - Eiwichtnng . ä

Ff . Beckeg , Michklsbcrg 7 .

Bchöne Aepfel per Kpf . 40 und 50 Wg ,̂ sowie gut « Birne »

per Kpf . 40 Pfg . zu haben Kirchgassc ü -3 , Gemüseladen . „
NP . Feinere Sorten zum billigsten Preis . 184 ®



Nnlag : Zauggasss Stf < KE 35

18695

Sonntag

Anfang 4 Ahr ,
wozu freundlichst einladet 18783

15603

CMC»

im Abonnement billiger .
Hochachtungsvoll

milde , aromatische Cigarre , per 100 Stück
6 Mark empfiehlt

KM BMW :

■Ma » Bahry che »

MMHel mit Sauerkraut .

Achtungsvoll 18785

M .
"
WMth .

M Weinstube Hinss, ^
MÄ 43 Friedrichstraße 43t

Heute Abend von 7 Uhr ab :
"

Ma ^ LWL

„
SeiaMzeialiof66 .

Von heute an befinden sich die

Restauration ® ^ Lokalitäten
in der Trinkhalle .

Empfehle vorzügliches

Münchener Wanawkaner - SSräia
und frankfurter g & port - lllejr ,

sowie reingehaltene Weine ,

Miners v © n Mk . L . TO an ,

Bier und Wein . — Tanzacld 85 Pfg . 15748
Achtungsvoll ES . Trog -.

Zur DachShöhle .

Heute Sonntag r

_______ _____ _____
Josef Ettingshags .

5 Faulbrunnkuftraße 5 . Z

NW

KgOlrs

ßlMDrM
Kowmoden

MerdeMen

KnchensAönhe

AmllyN

Uchitische

@ in Kupfer und Mesfing G
® zu den billigsten Preisen in jeder Größe bei ©

| E < L Meyer » ©
© Herzog ! . Nass . Hof -Kupferschmied , @
© IO Häfnergasse 10 . O
© Kernspreäi -Anschlutz No . 126 . ©
w Gebrauchte Einkochkeffel werden leibweise abgegeben . W
W 11612 ©
TGGOGKK ® ® ® @ @ ® @ © @ © @ @ ® ® @ ® ® ® @ ® O ® ®

FußbodenLacke , rW lroLnend M tzMür ,

Delsarden in Mm - WüNM M AnMtz fertig ,

Parquetbodenwachs , StaWäne ,

Pinsel in eilen Korten
empfiehlt

, , 17193
öic Material - und Farbwaaren - Handlung

Ed . Weyganüt , Kirchgasse 18 .
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« • C . Pürgener , HellMiLttdftratzs 35 .

Täglich frischer Apfelmost ,
x

18229
. JRF * direct von der Kelter , per Liter 24 Pfg . - Mtz

Eni Baum Wiesenbiruen und ein Baum Rothvirnen sind

Gepflückte Wepfel im Kumpf n , Gentner , sowie gefallene
c Kumpf 25 Pf . zu haben Mainzerstrahe 66 .

'
17729

Gepflückte u . gefall . Aepfct u , Birnen z . h . Weberg . 46 , 17499

Weiße Rtiben zu haben Dotzheimerstraße 18 , Hinterh . 18566

S - Halpert ’
s

MWUML
empfiehlt

auf Credit
in größter Auswahl und guter Waare alle Arten Möbel , all

, PsLftettvsaren
in bester Ausführung eigener Fabrik . 17697

Nebernahme guuzer Ausftattmrgen .
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Lasibau
„

Zu den drei Kaiser “

,
Sfiftstratzo 1 .

Heute Sonntag von 4 Uhr an : 8311

Grosse Tamzmusik «

Zum Roseuham ,
Dotzheimerstraße 84 .

1



Wiesbadener TasdlattKette 36

Grabenstraße

und bergt

18755

wie in jedem Ausverkauf abgegeben

Alle in dieses Fach einschlagenden Artikel in der

en gros
Michelsberg 3 ,

Bekanntmachung .

Morgen Montag , Vormittags 9 und

Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

verkaufen wir aus freier Hand die herrschaftlichen Möbel aus

4 Zimmern und Küche

35 Adelhaidstratze 35 , Pari .

Inventar : 1 Nußbaum - Büffet , matt blank , innen

Erchen , 1 Divan , 1 Plüschgarnitur , rothbrann , ge¬

preßt , Sopha , 6 Seffel , 1 Antoinettentisch , 1 Verti -

eow , 1 Pfeilerspiegel mit Console , 2 Sophaspiegel ,
1 Damen - Schreibtisch , 1 Secretär , 1 Schreibbüreau ,
1 Bücherschrank , 1 ovaler Tisch , 1 Schlafzimmer -

Einrichtung , matt und blank , bestehend in 2 eom -

pleten Betten mit hohen Häupter », 1 Spiegelschrank ,
1 Waschkommode mit weißer Marmorplatte und

Toilette mit dazu paffenden Nachttischen , 2 Handtuch¬
halter , 1 Chaiselongue , ferner 2 eompl . französische
Betten , 1 Waschkommode mit grauem Marmor ,
2 Nachttische , 4 Kleiderschränke , 2 Kommoden ,
1 Vorplatz - Toilette , 1 Küchen - Einrichtung , eomplet ,
14 Oelgemälde , 1 Regulator , 4 Teppiche , Vorhänge

M . Singer ,

empfiehlt rothen süßen

Traubenmost ( ranscher )
von Gau - Algesheim . Eigenes Wachsthum . 18790

W Dienstag , 2 . Oct . , Abends 8 Ihr :

8 H Einmaliges Auftreten .

V > 4 Zauber - Soiree
des König ! . Preuss . Hofkünstlers und Prestidigitateur Sr . Majestät

des Deutschen Kaisers

Professor W . Siegel -

Nummerirte Sitze 3 Mk . — I . Platz 3 Mit . — II . Platz 1 Ittk .

Billet -Verkauf im Cigarrengeschäft von Masche , Wilhelmstrasse ,
und Abends am Eingänge des Casino - Saales . (Siehe Placate .

WikSvOm MWkl MMNws !

MMMg 3 , B MAlsberg 3 ,

empfiehlt sein
'

N enormes Waarenlager
in Unterhosen , Unterjacken , gestrickten Westen ,

Trieot - Tailleu , Häkeltücher , KoPfshawls , sowie

sämmtlichen Woll - Artikeln , in Handschuhen und

Strümpfen , ferner in Arbeitshemden , weißer und

bunter Wäsche für Damen , Herren und Kinder , m

Kragen , Schlipsen , Korsetten , außerdem auch m

Bettfedern und Bettartikeln , Betttüchern m Baum¬

wollbiber und in Leinen .

Die Sachen , nur reelle Qualitäten , werden VMkgrr

Weinstube
von

A CwernisMi lady German for English
lessons . Apply to the Tagbl .- Office und er C . C . WO .

a ItaslYr wishes to give lessons in English
Sl . IäMIj and French to beginnens . Address

8 . E . 'Fagbl . - Ofiice .________________________________
*

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin ertheilt . Näh -

Adclhaidstraße 15,1 . Et .

5 Eleg . 3 -theilige
Toilettenspiegel ,

St . 8 Mk ., Hochs. Wanddecorationen .
^

MDW
große Pokale , Römer , Humpen aus

! färb . Glas mit Malerei St . 3 Mk ., ganz große ächte
> Cuivre poli Wandteller St . 3 Mk . re . liefert der Bazar v .
! Otto Mendelsohn , Wilhelrnstr . 24 , Hotel Däsch .
! Für Fremde die beste Bezugsquelle von Andenken an
! Wiesbaden . — Originelle Neuheiten . 18733

Marie Schmidt , gepr . Lehrerin , Schriftstellerin , wohnt vom
1 . Oct . an wieder im Badhans zum weißen Rost , Kochbrunnenpl . 2 .

Unterricht in deutscher , franz , u . eugl . Sprache . Spezialität : Deutsche
Literatur . Auf Wunsch auch ausländ . Lit . 18492

I

h . W . SchmidS ,

"
L . .

”

Greisbergstrasse S , 3 .
Practischer Unterricht in Handelswissensohaft , Buchführung ,
Correspondenz in deutscher , engl ., franz ., span ., poi -tug ., ital .,

holl . u . schwed . Sprache . Uebersetzungen discretest .
Enseigne la Science mercantile , tenue des livres , correspond .
en allem and , frangais , anglais , espagnol , portugais , Italien ,

hollandais , suedois . Traductions avec discretion .
Professor of mercantile Science , book -keeping , correspondence
in German , Erench , English , Spanish , Portug . , Italian , Dutsch

and Swedish . Translations rvith discretion . 16672

Eine für höhere Töchterschulen staatl . gepr . Lehrerin ertheiü
zu mäßigem Preise Unterricht . Vorzügliche Empf . Offerten unter
A . M . 5 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 16556

Emjähefg - Fxeiw . - Exameu .

Gelegenheit z . Vorbereitung nach gründlicher u . rascher Methode
f . Diejenigen , welche d . Ziel auf der Schule nicht erreichen können .
Vorkenntuisse nicht unbedingt « öthig . Beste Empfehlungen .
Näh , im Tagbl .-Verlag . 15760

Englischer Kursus .

Theilnehmer gesucht zu einem englischen Abendkursus .

Zweimal , wöchentlich für Damen von 8 — 9 , für Herren v . 9 — 10 ,
mit bes . Berücksichtigung der geschäftl . Umgangssprache . Monatl .

5 Mk . Näh , im Tagbl .- Verlag . 18681

Br . Hamilton Carola ,
“
Wilhelmspl . 15453

Eine
'

englische Dame ertheilt Unterricht im Englischen -

Offerten unter <« . li . Itoo abzugcben im Reise - Bürcau , Slero -

straßc 12 . ____________________________________ .
An English Lady from London gives conversation , lessons ,

granimar & c . on very moderate terms .
Adress S . S>. SO tho the Tagbl .- Office .
Eecons de conversation francaise par un Erancais -

Adresse ES . C . HS. Exp . de cette feuille
’
______

17329
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M | | g Rnili ' i ' Pt institutrice francaise , Pariser Hof ,” 1 DUUi I ul . recommeneera ses leQons lundi ,

18409

Frl . H . Hidder .

MHSMH

e

Bestehen
seit 1879 .

Mal -
, Zeichen - und Kunstgewerbe - Schule ,

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 17701
H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

Pensionat für Auswärtige
Näheres durch Prospekte und die Vorsteherin

Wer lehrt Buchführung - T
Adressen bittet inan unter E . LOL im Tagbl .-Verlag abzugeben .

Kunstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule ,
Emserstrasse 34 .

Beginn der neuen Kurse Donnerstag , den 9 . October .
Unterricht in allen Handarbeiten ( Hand - und

Maschinennähen , Kleidermachen , Wollfach , Putzmachen ,
Bügeln , jede Art Kunststickerei , Spitzenarbeit etc .) , Zeich¬
nen und Malen in jeder Technik , Uederschnitt ,
Holzbrand , Aetzen , Holzschnitzerei u . s . w . Auch
Einzelstunden . Fachclassen zur berufsmässigen
Ausbildung im Kunstgewerbe ( Musterzeichnen ,
decorative Malerei , Kunststickerei ) .
Kursus für das staatliche Handarbeits - Lehrerinnen - Examen .

Pension für auswärtige Schülerinnen .
Nähere Auskunft den ganzen Tag über durch die Vorsteherin ,Frl . Julie Victor , oder den Unterzeichneten . IJrospecte sind auch

im Verkaufslokal ,
"
Webergasse 3 , gratis zu haben . 17455

Moritz Victor , Emserstrasse 34 .

Industrie - u . Knnstgcwerbe - Schnle
für Frauen und Töchter ,

Kurse sür einfache und feinere Handarbeit ,
Maschinennähen , Wäsche - SKuschneiden , Schnei¬
dern , Putz . Blumenmachen « Monogramm - ,
E. einen - , Kunst - und Goldstickerei , Zeichnen ,
Malen nach der Xatur . Stilllehen etc . in Aqua¬
rell , Oel . auf Porzellan , Holz , Leder , Seide ,
<Sobelin -Malerei (Münchener Schule ) , Eederschnitt etc .

Vorbereitung für das staatl . Handarbeits -
lelirerinnen -Examen .

Wohuungs - Berändmlug .

Unterzeichneter , ein Schüler des berühmten Gesangs -

Professors Ford . Sieber , langjähriges Bühnenmit -

glied der Hostheater zu Darmstadt , Stuttgart und Wiesbaden ,
übernimmt die gewissenhafte vollständige Ausbildung für die Bühne
( Solo ä Chor ) der Oper unter Garantie des Erfolges . Drei
von mir ausgebildete Schüler sind bereits im Engagement
erfolgreich thätig . Kein fchablonenhastes Einstudiren , sondern
Unterweisung im Kunstgesange . — Gründliche Notenkenntniß !
Tonbildung ! Vocalisation ! Aussprache !

"
— Einftudirung von

Parthieen und Hebung im Ensemble .
Nur bis 1 . November eintretendc Chor - Schüler

werden für die nächste Saison ausgebildet und erhalten durch meine
Empfehlung ein ihren Fähigkeiten entsprechendes Engagement .
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr .

Karl Hölirke ,

Musikdirektor ,
Nerostraße 42 , 2 . 18767

weeoewwwwoewoe

Einige junge Mädchen aus besseren Ständen können noch an einer
französischen und englischen Konversationsstunde Theil nehmen .
Näh . Rheinstraße 52 . 17334

Zither - und Mandolin -

Unterricht nach bester Schule ertheilt gründlich 17690
' . Ant . Walter . Zrtherlehrer ,

Schwalbacherstraße 79 , 1 . !

Unterricht
im Zeichnen , Malen , Lederschnitt , Holzbrand , Aetzen , Glasmalen ertheilt

Marie Geismar , Friedrichstraße 27 ,
staatlich geprüfte Zeichenlehrerin .

Donnerstag , den 9 . Oktober , Abends 8 x/s Uhr , eröffnen
wir in dem Hause des Turn - Vereins ( Hellmundstraße 33 ) einen

Unterrichts - Knrsus in der

Arends
’

sdien Stenographie .

Honorar 5 Mk . Anmeldungen bei Herrn Weil , Langgasse 29

(A . Cratz ) , wie bei allen übrigen Vereinsmitgliedern . — An¬

meldungen zum Einzelunterricht nimmt jederzeit Herr Lehrer
Klärner , geprüfter Lehrer der Stenographie , Philippsberg -

straße 11 , entgegen . 18301

Der Vorstand des KienograPhenverems „ Arends
"

.

Am R . Oktober beginne ich meinen Gesang -Unterricht . Näh .
zu erfragen bei Herrn Hoftheater -Regisseur Höchy , Müllerstraße 6 , und
m den Vormittagsstunden bei Frl . IT . Busslet . Nicolasstraße 7 .

Certrnd Busser .

Der IMM - WsW I 'L ' L
schrägem Settentheil , sowie des Wiener Schnittes mit 6 Seitenthcilen ,
Erklärung und Berechnung sämmtlicher Journale beginnt am 1 . und 15 .
emes leben Monats . Iläh . bei

, Frau Aug . Roth , Lehrstraße 2 , 1 .
Auf Wunsch werden auch Schmtte abgegeben . 16175

? sche Bestehen
seit 1879 .

teangnnterriebt
nach vorzügl . Methode ertheilt Mise Hatzmann . Opernsängerin ,

____________________ _________ Rheinstraße 72 , Part . 17884
Eine Concertsängerin , Schülerin der Hünigl . Hoch -

schule ( Berlin ) , ertheilt Gesang - Unterricht . Näh . im
Tagbl .- Verlag . 17572

FnortTnoienh Unterricht wird billig ertheilt von einer
r I dli & ubloLli . Französin . Off . unter I s Tagbl .-Verlag .
UB Vecons de francais d ’nne institutrice dipld -

niee a Paris Eouisenplatz 8 . Part ,

(Lnn ^ IntnnrijL
Anmeldungen zu meinem Tanz -Kursus nehme in meinet

Wohnung , Hermanustraste 10 , entgegen . Bemerke , daß ich
zn jeder Tageszeit einzelnen Herren wie Damen , sowie aparten
Gesellschaften Unterricht ertheile . 18766

Wobert TaMm .

Als Erwerb können Damen die Reuwäscherei und Spannerei
der Gardinen erlernen . Auch werden Spitzen , Decken re . in ganz
« euer , schneller , bis jetzt unbekannter Art zu spanne « gelehrt .
Aeutzerst vortheilhast . Fr .-Offerten unter J . *4 postlagernd Wies¬
baden erbeten .

Eine Pianistin Unterricht nach
vorzügl . Methode . Monats - Kursus für Kinder 8 Mk . ,
Vorgeschrittene 12 Mk . Prima Empfehlungen .

Off , sub J . n . 80 an den Tagbl .-Verlag erb . ____________ 18558
»» IW ' Für Via vier - Begleitung ( zu Gesang od . Instrum .) ,

Knsemblespiel (vierhändig ) , Clavier - lTnterricht etc . empfiehlt
sich Ewald Weutsch , jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 . ( Beste Ref .)~

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Clavierunterricht zu mäß .
Preise . Näh . Rheinstraße 62 , 3 .

— Wiederaufnahme sämmtlicher Kurse in Handarbeiten , im W
® Maschinen -Rähen , Wäschc -Zuschneiden , Schneidern M
X und Putz findet am 6 . Oct . rcsp . 15 . Oct . statt . X
V m Meldungen werden vom 3 . Oct . au entgegen genommen (W
M Morttzstratze 20 , P . 18162 S

Mertlia ® -awliclt9 O
staatlrch geprüfte Handärbeits - und Industrie -Lehrerin ,
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Tanz - Unterricht

,rl Kimbel

8 Ein Do -
Stal

17280

iS Immobilien

X

ImasioMliesi - Agenten * .
x

| ei « JWEIER i
f Taunusstr . 18 . t

E . Weite
, M |

Gefällige Anmeldungen zu meinem am '1 . Oct .
beginnenden Unterricht nehme in meiner Wohnung ,
Wörthftraße 3 , Part . , entgegen .

| Hans an der Biebricherstraße , großer Garten für Gärtnerei , auch
| für Bauplätze , bedeutend unter dem Selbstkostenpreis zu verkaufen .

| Hans mit Bäckerei , flottes Geschäft , rentabel , in guter Lage
g preiswürdig zu verkaufen .

I Ein Eckhaus ' mit gut gehendem Colonialwaaren -Geschäft und

| Wirthschaft äußerst günstig zu verkaufen .

| Geschäfts -Nentenhäuser und Villen in allen Lagen preis -
1 würdig stets an Händen .

Alles Nähere kostenfrei durch 3 . Schiink , Adler -

I straffe tzF , früher Ntaurermeister hier .

Anmeldungen zu meinem diesjährigen Kursus nehme in meiner
Wohnung Karlstratz « 32 entgegen . 18666

Lokal : „ Römer - Saal "
.

xxxx xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx

N Michels -

berg 28 .

Hypotheken jeder Hiebe , . Von Privaten , wie
Instituten , bis 70 % der Taxe , zu 4 — 4 ' ,« °/«. 15454

ö . Walch , Agent Schweizer Banken , Kranzplatz 4 .

Das bekannte schon über 20 Jahre bestehende

ImMlien - GeMt öon Jos . Imand ,
empfiehlt sich zum Kauf u . Verkauf von Villen , Geschäfts - ,
Privathäuser « , Hotels u . Gastwirtyschasten , Fabriken ,
Bergwerken , Hosgütern u . -Pachtungen , Betheikgungcn ,
Hypothek - Caprtalanlagen unter anerkannt streng reeller
Bedienung . Büreau » Tammsstrasse 1 ® . 203

Dovpelhaus , zus ., auch getrennt , für jedes Geschäft passend ,
. . M der Rheinstraße , rentabel , preiswürdig mit nicht großer Äii -
zahlung zu verkaufen .

Haupt - Ageutur für Feuer - , Lebens - und Meise - X

« unfall -Werffcherung . 16688 X

xxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Prachtvolle Villa (Frankfurterstraße ) Abreise halber zu verkaufen .
Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 . 18320

Das Hans Weilstraße 18 , mit Seitenbau , Stallung für 10 Pferde ,
2 Remisen , 2 großen Futterräumen ä 17x9 Hs -Mtr . Flächenraum ,
großem Hof re ., für Kutscher , auch für Fabrikgebäude geeignet , billig
unter guten Bedingungen zu verkaufen durch

jr . Sehlink , Adlerstraße 63 .

W * Gelegsnheitskarrf ! H
Nachweis !, vorz . renk . Pension m . Haus in best . Lage , für den Wint .

bes . tn . fest . Kund , des . , Verhältn . halb . sof . zu verk . Nur Selbst »
rest . , welche « achw . 12,000 — 15,000 Mk . anz . könn . , werd . m .
Ang . ihr . Adr . unter . . ^ cEision “ an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein solid erbautes Hans , Göthestraße , für 95,000 Mk ., eines des¬
gleichen für 68,000 Mk ., hochrentabel , unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen .

IrnruobMs » vexlrarrfrrr .

Bille « Laazstratze 4 « ud 8
elegant , ruhige Lage , nahe am Wald , zum

Abernbewol -nen , find zu verkaufen oder zu vermietheu .
Nah . Lanzstratze 4 . 16687

südlicher Stadttheil , reutirt ooll -
t • to ständig freie Wohnung , 5 Zimmer

und Zubehör , im Werthe von 1500 Mk ., zu verkaufen . 18319
Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

Herrschaftliches Beptzthum A :
kaufen . Näh . durch E . Weitz , Michelsberg 28 .

0
17702

prüua Geschäftslage , tvelches sich gegenwärtig zu 5 % rentirt , wo sich
aber mit wenig Kosten 2— 3 Läden einrichten lassen und dadurch sehr
reut ., ist unter äußerst günstigen Bed . mit ger . Anzahlung zu verkaufen
( für Spekulanten sehr zu empfehlen ) durch die

Immobilien -Agentur E . A . Metz ,
Emserstraße 10 . 18440

Bille « Nerotüal 45 h . 47
( Neubauten ) zu verkaufen oder je an eine Familie zu ver -

miethen . Näh . beim Gigenthümer Adelhardstraße 62 , Efi .
Einznsehcn Nachmittags zwischen 4 und 6 Uhr . 10000

Bauplätze an der Biebricherstraße , in jeder Größe , Canal und Wasser¬
leitung vorhanden , sind zu verkaufen . Anfragen beliebe man unter
«S . @5. im Tagbl .-Verlag uiederzulegen . 16889

Baustelle am Eingang des Nerothal
'
s , in schöner Lage und an fertiger

Straße , zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15451
Bauplätze in guter Sage und an fertiger Straße für 2000 Mk . per Ar¬

zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1412 .
Bauplätze an der Plattcrstraße zu verkaufen . Wh .

'

Schwalbacherstraße 41 . 16447
Ein rentables Grundstück , über 3 Morgen groß , eingefriedigt , mit

Brunnen , nahe der Stadt , billig zu verkaufen . Offerten unter
ES . E3 . » WS» an den Tagbl .- Verlag erbeten . 15349

IMmoftrlreil m Kaufe « gesucht .
LUH, » < < , zillischcu der Sonnenberger - und Mainzerstraße im

Kt H 8 Preise von 60 — 90,000 Mk . zu kaufen gesucht . Gc -
' w v » 1 fällige Offerten unter W . sw baldigst an den

Tagbl .-Verlag erbeten . 17185
In einem frequenten Landstädtchen wird ein zwei¬
stöckiges , massiv gebautes Hans mit flotter Wirth¬
schaft , Garten und Stallung im Werthe von 6- bis
9000 Mk . gegen sofortige Baarzahluug ohne Ver¬

mittler gleich zu kaufen gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18487
Zu kaufen gesucht ein Acker , am liebsten Biebricher - oder Schicrstemer -

straße aclegen , zur Anlage einer Gärtnerei passend . Offerten mit Preis
unter t >. M . 500 postl . Wiesbaden . • 15350

4 “

X
X

Anmeldungen zu dem am 15 . October beginnenden

Tanz - Kursus
nehme ich zu jeder Zeit in meiner Wohnung Schiitzenhof -

Ein hochrentables , zu jedem Geschäft geeignetes Hans , solid ge¬
baut rc ., im südlichen Stadttheile unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . _ _ __ __ _

Ein hochelegantes Haus in der Adelhaidstraße , für Rentner oder
Private passend , preiswürdig zu verkaufen .

strasse 3 entgegen . 18496

1 Fritz HeieleeBcer

(
Carl Specht , Wilh - lMstrutze 40 , 18624 «

Verkaufs -Vermittelung von Immobilien jeder Art . Vermiethung m
von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen . Fernsprech -Anschluß 119

'
. | |

IKK
Rentable Häuser und Villen , sowie Bauplätze , Geschäfts -

lokale und Herrschafts -Logis weist coulant nach ä
» 0 SS . Walch . Kranzplatz 4 , 15654
K 8 Agentur für Immobilien und Hypotheken .

s GeldverKehr |g

Caprtalren ju ureleihe » .

______ _______
F . C ,

Fröbei
’
scher Kindergarten ,

6 Wellritzpratze 6 . 18645
Anmeldungen neuer Zöglinge werden täglich entgegengenommen ,

luacie SAuapp , gepr . Kindergärtnerin .
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■

Capttalierr ; « leihen gesucht .

Cli . Stalker , Nerostraße 40 .

<

13856

18060
18188

n . I . zu verwretheu 18449

W

18622
16303
18676

17664
15729

2 . 17434

Villen , Hrinssr ete .

Billa Nemberg Z
sofort zu vermiethen . Nah . Dambachthal 5 , Part . 16015

L . -Schwalbach ist ein Haus mit Metzgerei und sämmlichem
Metzg >r - Jnventar wegen Krankheit des Besitzers zu vermiethen oder
z« verkaufen . Näh . int Tagbl .-Verlag . 18188

KaudM . Institut Hsf GeisKZrg .

Für Schüler des landw . Instituts werden Wohnungen
mit und ohne Pension gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
LJ . 22 an den Tagbl .- Verlag bis zum 10 . d . M . 18724

lUS8 ®* von kinderlosem Ehepaar eine Wohnung
von 3 Zimmer » und Zubehör in

der Nähe des Kochbruunens aus 1 . April 1891 eventuell auch
früher . Offerten mit Preisangabe unter w . M . 13 an den Tagbl .-
Verlag erbeten .

Wohnung , 4 — 6 Zimmer , Parterre oder Bel -Etage ,
in guter Kurtage , für April gesucht , am liebsten in

der unteren Friedrich - , Louisen - oder unteren Ryeinstratze .
Adressen unter $ >' . *& . $ im Tagbl . -Verlag abzugeben .

•’S. Meier , Vermiethungs -Agentur , Taiinusstrasse 18 .
Ein Laden mit Ladenzimmer (prima Lage ) auf einige Monate zu ver -

miethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16077

10 , a uiuunuw un . 18591
Hirschgrabcn 4 , nahe am Schulberg , sind 2 ineinandergehende Zimmer ,

gilt möblirt , auf gleich zu vermiechen . ■ 17569
Kärlstratze 2 , Bel - Et . , elegant möbl . Wohn - und Schlaf¬

zimmer mit 1 — 8 Betten zu vermiethen .
Karlstraße 14 , 3 , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 16710
Kirch gaffe 45 ein rnöblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

miethen . Näh . im Wiener schuhladen .
Moritzstratze 10 , 2 , e. möbl . Zimmer mit sep . Eing . zu beim .
Wellritzstratze 20 , 1 St ., ein moblirtes Zimmer zu vermiethen .

Fein Möblirte Zimmer
Elisabethenstraße 19 , 1 St .
Möblirte Zimmer mit Pension Wörthstraße 18 , 2 .

'

PM - Zimmer mit Cabinet ( event . mit Pension ) zu vermiethen Faul -
brunnenstraße 12 . 18326 ^

Möblirte Zimmer .

AVcihaidstratze 26 , Bel -Ei ., sind 2 elegant möblirte Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen . 16507

Ihrtxhtftrfiö » 41 Part ., möblirte Zimmer mit separatem Ein -
Aluluyl |llUßC 41 , qang an Herren billig zu verm . 15067
Bahnhofstraße 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch möblirte Zimmer zu

vermiethen . 15628

I » einer Billa sofort zu vermiethen eleganter
_ — ' Talon mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer

mir Balcons , Gartenvenutzung , Bäder, , mit Pension . Näh .
zu erfragen im Tagbl . -Berlag . 13476

Zwei schön möbl . Zimmer Villa Humboldtstraße 3 . 18560
Möbl . Z . zu verm . Albrechtstraße 5a , Hths . 2 Tr . l . 18522
Ein möbl . Zimmer , Preis lo M ., zu verm . Bleichstraße Q, 1 St . 18682
Ein großes möbl . Zimmer billig zu beim . Frankenstraße 2 . 1 . 111
sS ® ? * » Ei » mödlirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver -
S *

7w miethem Näh . Goldgasse 6 , 3 St . I, 18583
Wobi . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 , 17225
Fmmdl . möbl . Zimmer sofort zu verm . Herrnmühlgasse 3 , 3 . 17353

Ein großes , schön mödlirtes Zimmer mit 1 auch
. 2 Betten auf sogleich zu beim . Kirchgasse 2 b, 2 . 16744

Gut moblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,
2 . Etage . 17568

1 8000 Mk . zu 47i % Zinsen verleiht am 1 . Oct . c. die
Gemeinde Schierftein . 202

Wirth , Bürgermeister .

Hestkanf - Schilling - von IO — 13,000 Mk .
WWW zu 47 - °/o mit vierteljähriger Zinszahlung zu cediren

gesucht . Näh . im Tagbl .-Perlag . • 18197
Bestkanfschilllng - von 33,000 Mk . zu 47 - % viörteljährlicher

Zinszahlung zu cediren gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18402

58 - 6 » ,06 » Mk . , 1
flef.,1 bei ganz absol . Sichstch . Offerten unter <7. B . B . ® o an den
Tagbl .- Verlag erbeten .

Mk . 600 bis Mk . 1000 gegen Accept und entspr . Zinsen gesucht . Off .
sub 19 . T . 150 postlagernd erbeten .

6> Q sind 3 schöne Wohnungen zu vermiethen .
Nsmerveva Näh . im Hinterbau . 17566

1 ist ein kleines Logis auf gleich zu
SchrrchNtVilHe 4 vermiethen . 17315

Mehrere Wohnungen von 3 und 4 Zimmern ,nut Zubehör
auf gleich oder Ipäter zu vernnethen . Nah . Albrecht¬

straße 33 - , im Laden . „ . _
Bel -Etage zu vermiethen Louisenstraße 18 . 14690
Eine freund ». Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und

Keller ist Geschäftsveränderung halber sofort zu vermiethen . Nah .
Oranienstraße 4 , 1 . St . . „ . _

Zimmer und Küche an ruhige Leute zu vermiethen Schulgasse 15 .
Gut gehaltenes Parterre , 6 Zimmer , incl . Badezimmer , sowte Frontspitze

2 Zimmer , 2 Mansarden , im Billen -Mertel , zum 1 . Januar 1891,and )
früher zu vermiethen . Näh . bei

--------- ------- ------ - — — . ... .........

MMDermietlsnngr « IfflESl

Gesschäftslokale cts .
Ein gangbare Wirthschast (schönes Lokal ) per 1 . Januar 1891 auf

mehrere Jahre zu vermiethen , am liebsten an eine reiwinmirte Brauerei .
Näh , im Tagbl .-Verlag . 18694

Der neue Laden Ecke der Wellritz - und
Hellmundstratze mit Ladenzimmer und Wohnung~ ~ und geräumigem Keller ist per 1 . Januar oder auch

früher zu vermiethen . Es kann auch weiterer Lagerraum dazu
gegeben werden . Näh . Helenenstraße 3 . 17958

Großer Laden , 2 GchaRfeuster ,

LadeuziMMer re . , im bester Ge¬

schäftslage , Per April oder Juli

Mohnrmgrrr .

Herrngartenstraße 8 schöne Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern und
Zubehör , auf gleich zu verm . Näh . Part . 11746

Alla Humboldtstraße 3 7 Zimmer tc . auf gleich zu verm . 18561

Lmisenstraßr 2,2 . Et . , ® SSSW
wfort zu . vermiethen . 18644

Rhcinstratzc 44 , Bel -Etage , eine Wohnung , 3 große Zimmer und Zu -
^. behor . sofort zu vermiethen . 18472
»toderitraße 8 , im Neubau , 3 Zimmer , Küche nebst Zubehör auf gleich

ooer später zu vermiethen . JFriedr . « roll . 18352
y

„
’,MC5ä’ cr9 8 eine Wohnung , 3 Zimmer und Zubehör , mit oder ohne

Werkstatte , auf 1 . Januar 1891 zu verm . 18291

Möblirte Wohnungen .

Elisabethenstraße 10
möblirte Wohnungen mit Küche sogleich zu vermiethen . ' 18640

Geisbcrgstratze 5 gut möblirte Wohnungen , auf Wunsch nut

Küche , zu vermiethen . ,17868

GeMMO 26 ÄB “ 9' ” ' cmjelne 3nnmer , mit ota

Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

Rhrinstratze 65 möbl . Bel -Etage , 6 —7 Zimmer , zu benn . 16177

fTnimilKitrnfip ÄA (Sonnenseite ) , schon möblirte Wohnungen mit
LüUMWsiluW tJ oder ohne emgertchketer Küche und einzelne

Zimmer zu vermiethen . 16364
Gut möbl . Wohnung bei Jahresmiethe sehr billig

IPW Adelhaidstraße 16 . 18200

Fein möblirte Wohnung sofort
Elisabethenstraße 19 , 1 St . , 17663
Eine gut möblirte 2 . Etage wegen Abreise billig zu vermiethen .

Näh . Rhein straße 55 . 16219
Gut mödlirtes Hochparterre , 6 Zimmer und Küche , zu verm .

TanuuSstraße 41 . , , ,, , , , ,
Kleine möblirte oder unmöblirte Wohnung nut Glasabschluß sofort zu

vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 17659

Bleichstraße 21 , 2 . Et ., gut moblirtes Zimmer billig zu vermiethen .
Blumenstratze 6 , 2 . Stock , ist ein fein mödlirtes Zimmer

an einen , ruhigen anständigen Herrn sofa .t abzugeben . Emznsthen
von 12 — 4 Uhr .

Frankenstraße 22 , 1 . Stock , gut möbl . Zimmer zu verm .

Friedrichstraße 14 , und Schlafzimmer . 185o7
Friedrichstraße 45 , 2 r ., möbl . Zunmer zu verm .

" " " " "

Gcisbergstratzc 11 , 1 Tr . l ., 1 gut mobl . Zimmer zu benn .
Goldgaste 18 , 2 St . , fein moblirtes Zimmer mit Pension .
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Klotsch . Fr . Schönlanke
Englischer Hof .

Lilienthal

Stultmayer , Bauführer Murenan

Leere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Schubert , Frl .

HamburgAlves de Souza .

B | | Fremden - Pensron M ! Goldene Krone .
FrankfurtJosef , Kfm .

BerlinSarasin .
Rickmers m . Fr . u . Bed . Bremen Motel Victoria .

Luftkurort Veroberg .
Neuss , Fr . Bent . m . T .
Sommerhoff , Rent . m . S . London

Vonnenhot ".

Potsdam

Schwarzer Bock .

England

wvon Seidliz , Frl .

Passemann m . Töcht .
Schauenstein m . Farn .

Offenbach
Elberfeld

Frankfurt

London
London

Hamburg

17695
18050

Linske , Fr .
Volk , Student . Karlsruhe

Chemnitz

Dresden
Dresden

Brass m . Fr .
Funke , Kfm .

Steinbach
Bromberg

Schwalbach

Düsseldorf
Dresden

Prenzlau
Holzminden

Frankfurt
Rheineck
Stuttgart

London
Brüssel
Brüssel

Mannheim
Hamburg
Hamburg

Hannover ,
New -York

Fr . Lübeck
Stuttgart

Honolulu
Buzen
Berlin
Berlin

Aachen

Lünecke m . Fr .
Lasch ., Kfm .
Lambertz , Kfm
Quambusch , Kfm .
Frankl , Kfm .

Mitt , Kfm .
Kaufmann , Kfm .

«Bremen
Bremen

Hamburg
Haag
Haag

Giessen .

Köln
München

Berlin
Berlin
Berlin

Karlsruhe
Karlsruhe
Duisburg

Neuss
Münster

Köster , Frl .
Kuranstalt

Bader , Fr .
Barkham , Kfm .
Hennisch , Kfm .

Bremen
Köln

Sonneberg
Frankreich

Berlin
Berlin

Oberlahnstei 'n
Mailand

Sandweier
Limburg

Gershausen
Wald .

Berlin
Berlin

Antwerpen

Stuttgart
Werothal .

Mannheim
Berlin

San Francisco

Feiber m . Fr .
Lenz , Fbkb .
Gross , Kfm .

Russischer Hof .
Neate , Frl .

Villa Beatrice ,
von Oppen , Fr . Baron .

Engel .
v . u . z . Gilsa , Frfr . Villa Waldhausen
v . Buttlar , Freiin . VillaWaldhausen
v . Hey krieg , Freiin . V . Waldhausen

Knappe .
Knappe , 2 Frl .
übus , Fr . m . Farn .
Ehlers .
Feldmann , Fr . m . T .
von Jena , General ,
von Zülow , Hauptm .

v . Loos m . Fr .
Einhorn .

Metzdorf , Kfm .
Strehler , Kfm . m . Fr .
Rudloff , Kfm .
Gladbach .
Kuhn , Kfm .
Haus , Kfm .
Vogel , Kfm .
Weber m . Farn .
Jury , Kfm .

Geissler .
Franklin m . Fr .
Schwall .
Schad , Kfm .
Link , Fr .

Krüner
Schardt , Kfm .

Paris
Hamburg

Erfurt
Berlin
Berlin

Brandenburg

Alleinstehende Dame findet angenehme Penfion in kleiner
Familie . Zu erfragen im Tagbl . -Berlag . 18456

Sassauer Hof .
Wagner m . Farn . Frankfurt
Kathan , Fbkb . m . Fr . Augsburg

Essen
Norwegen

Leipzig
Wien

Berlin
Berlin
Berlin

Borsdorfi , Kfm .
Arens , Kfm .
Helling , Kfm .
Biela , Lehrer .
Migge , Lehrer .
Ebeling , Lehrer ,

Helle vue .
Dobson , Fr .
Porter , Fr .
Lücke , Bank - Dir .

Hitter ’ s Hotel garni .
Peters , Rent , Hamburg

Motel du
Wiandi -Beckmanu .
Meerum Terwogt .
Cohen , Stud .
Meursing , Stud .
Dikson , Rent .
Werry .
Thomson .

Pariser
Bunger .
Giesau , Frl .
Märtel , Fbkb .

Alleesaal .
Mannheimer , Kfm . Berlin

Kölnischer Hof .
Aldenhorst , Oberstlieut . Coblenz
Regensburger , Frl . Baden
v . Breithaupt , Oberstlieut . Mainz

Hotel Heutsches Reich .

Berkeley -Hallä m . Fr .
Blaaw , Fr . Rent .
de Blaauw , Resident .
Reiss , Kfm .
Stannius , Frl . Rent .
Sauer , Frl . Rent .
Ahrens , Fbkb .
Hellenwerth m . Farn .
Kelnzer , Dr . med . m .
Altenberg , Kfm .

I Hethey , Kfm .
Regensburg I Lederer , Kfm ,

Posen 9 Otto , Kfm .

Adler .
Ullmann , Kfm .
Lesser , Kfm .
Ganz , Kfm .
Grock , Kfm . <
Bruhn , Kfm .
Naumann , Kfm .
Bohnstedt , Rent .
Jacobson , Betr .-Dir .

Möblirtes Zimmer billig zu beim . Kirchhofsgasse 9 , 1 . St . r . 18660
Ein elegant möblirtes Zimmer an einen Herrn per sofort oder später

zu bermiethen Louisenstraße 37 , 2 . Et . 18359
P . Wenzel .

Hören .
Arnetb , Oberst ,
v . Jagow m . Fr .
Cachimi , Geh . Rath .

Copenhagen
Petersburg

London
London

*
. Lüdenscheid

England
England

Rudert , Kfm .
Schuchhard m . Farn . BraunschweigHamm

Köln
Berlin

Sprokhövel
Berlin

Elberfeld
Frankfurt
Dortmund

Nord .
Amsterdam
Amsterdam
Amsterdam
Amsterdam

London
München

Liverpool
Hof .

Frankfurt
Braunschweig

Mainz

Angek ^ inmene Fremde

(
"Wiesb . Bade -Blatt vom 4 . October .)

Motel Vogel .
Karlsruhe

Rheinländer , Rent .
Wirth , Fbkb .
ZitzmanB , Fr .

Taunus -Hotel .
Fenten m . Fr . Köln
Kohne , 2 Frl . Rent . Bremen
Müller , Bürgermeister . Eitorf
v . Biedermann , Fr . m . Fm . Wien

Schuchhard , Frl . Braunschweig .
Schnelle , Frl . Braunschweig

Hotel Weins .
Niesen , Bergwerksdir . Essen
Klette , Dr . med . Bonn
Winterheld . Miltenberg
Anker . Neufchatel
Regamey . Lausanne

In Privathäusern .
Pension Anglaise .

Kayser , Fr . m . Tochter . Berlin
A,fleck , Fr . m . 2 Töcht . Frankfurt
Bowmann , Frl . Frankfurt

Weisses Hoss .
Laband . Breslau
König , Fr . m . Tocht . , Boppard

Tannhäuser .

von Strachwitz , Fr . _______
Rappolt , Fr . Lauterbach

Villa Luise .

Pension de la IPaix ,
Sonnenbergerstrasse SS . 14653

Familien -Wohnungen , einzelne Zimmer . Bäder . Table d ’höte .

Zum Erbprinz .
Hofacker .

Weisse Lilien .
Arndt m . Fr . Dresden
Arndt , Frl . Dresden

Pfälzer Hof .
Möhn , Lehrer . Idstein
Lucker . Langensee
Paul , Kfm . Diez
Wolff , 2 Techn . Erlangen
Schmidt , Kfm . m . Fr . Frankfurt

üuellenhof .
Uhlig , Pharmac . Zwickau
Wunderlich , Pharmac . Zwickau
Scheuche , Pharmac . Nordhausen
Rhein - Hotel & Depend .
Wilkinson , Fr . m . Bed . Paris
Brockhoff , Fr . Duisburg
Cords , Kfm . Hamburg
Wolfram , Baumstr . m . Fr . Köln
Hirth m . Fr . Braunschweig

Rose .

Mayer , Kfm .
Rentsch , Dr . med .
Kessler , Reg .-Baumstr .
Brandes m . Töcht . Montevideo

Bayreuth
Zwei Böcke .

Frankfurt
Frankfurt

Erfurt
Köln

Mannheim
Karlsruhe
Frankfurt
New -York

Königsberg

Fremden ^ Pension

Villa Margaretha ^
Lrartenstrasse 19 » und 14 ,

3 Min . vom Kurhaus .
Möblirie Zimmer mit Pension .

Bäder im Hause . -

Billa Irene . Pension .
Franksurterstratze 10 . 18285

Zipse m . Farn . Charlottenburg
Jordan , Pr .- Lieut .
Büttger , Maler .
Hahn , Fr .

Franey m . Farn . u . Bed . England
Fane , Fr . m . Bed . Moyles Court
Matthias m . Fr . Breslau
Bönninger , Frl . Düsseldorf
Marcus , Kfm .
Borchard m . Bed .
Loyd .
Roupell m . Farn .
Aufermann m . 2 T ,
Brieg -Church , Fr .
Wilson m . Fr .

Bleichstratze 21 , Bel -Et ., ein leeres Zimmer zu bermiethen . 17857 | Hauberrisser , Prof .
Ricolasstrafie ist ein schönes Zimmer zu bermiethen . Näheres im ,

~ '

Tagbl .-Verlag . 18193 Dill , Frl
Ein Zimmer zu bermiethen Nerostraße 14 , 3 St . 182S0 I Young , Frl .
Ein leeres Zimmer ist zu berat . Näh . Römerherg 36 , Hth . 2 St . 18614 I Guttenstein , Anwalt .
Albrechtstraße 43 ist cm heizbares Dachzimmerchen zu bermiethen . Daselbst I Fleischmann , Kfm
- sind Kanarienbögel zu berkaufen . Näh . Hinterhaus , Dachl . 18629 I Krupps , Kfm . m . Fr .
Zwei ineinandergehende Dachkammern zu bm . Wellritzstr . 16 , 2 r . 18518 I Fürner , Kfm .
Eine heizbare Mansarde zu bermiethen Friedrichstraße 14 , 1 . 18543 I Groskorff , Hauptm .

. ! Vier Jahreszeiten ,

I Rickmers , Frl .
I v . Hagenow , Major .
I Walter m . Fr .

18179 I Bousard m . Söhnen ,
Block , Fr .
Jonas , Fr .

Möblirtes , Zimmer auf gleich zu bermiethen Mainzerstraße 15 . 18705
G . robbt Zimmer mit Kaffee ( 20 Mk . ) Mauergasse 8 , 3 rechts . 18075
Ein möblirtes Zimmer zu bermiethen Mauergasse 16 , 1 St . 18199
Möblirtes Zimmer zu bermiethen Nerostratze 26 , 1 .
Ein schön möblirtes Zimmer ist billig zu bermiethen bei

J . Linkenbach , Nerostraße 35 .
Möbl . Zimmer Nheinstratze 55 , 16708
Ein kl . möbl . Zimmer mit Pens . bill . zu berat . Schulberg 6,1 . 18311
Möblirtes Zimmer zu bermiethen Schwalbacherstraße 43 , 2 St .
Möbl . Zimmer zu bermiethen Steingasse 14 , 2 St ., bei Kleber . 18480
Schön möbl . Zimmer zu bermiethen Webergasse 44 , 2 .St . 16345
Ein schön möbl . Zimmer zu berat . Wellritzstr . 10 , Bel -Et . 18207
Ein schönes möblirtes Zimmer z. berm . Wtllritzstr . 16 , 2 Tr . r . 18407
Ein möbl . Parterre -Zimmer z. bermiethen Wellritzstratze 33 . 18500

$tt bermiethen . Zu 'erfragen int
ZB/Cvvl * £ ag6L =$ eriag . 18580

R
Manritinsplatz 6 ein Mansardzimmer mit Bett zu ber =
miethen . Näh . im Laden . 18224

fstelle billigst Bleichstraße 9 , Part .
Leute erhalten Kost und schönes Logis Bleichstraße 33 , Hth . Part .
Ein anständ . j . Herr findet schönes Logis Schachtstraße 9 b , 2 r . 18536
viWSMs »» Ein ordentlicher junger Arbeiter kann billig Logis erhalten .
HWWr Näh . Schachtstraße 12 .
pteinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Schwalbacherstr . 37 , Hth . 18582
Ein auch zwei Arbeiter erh . Schlafstelle Schwalbacherstr 55 , 2 1. 18723
Ein reinlicher Arbeiter erhält Logis Steingasse 13 , Part .
Sol . junger Mann erhält Schlafstelle Walramstraße 22 . 18637
Zwei reinliche Arbeiter können ein schönes Zimmer erhalten Wellritz¬

straße 33 , Hinterh . 3 St . 18634
Wilhelmstratze 46 , ist ein möbl .

II tvVft -Vtle -p Zimmer an etnett Herrn zu beim . ;
auch kann Kost zugegeben werden . Näh . daselbst .



Verein
der

Künstler und Kunstfreunde
1890/91 .

Unsere Veranstaltungen beginnen am 13 . Oktober . Sst
sind ( mit Ausnahme des Vortrages von Dr . W . H . v . Riehl ,
welcher auf einen Samstag fällt ) , sämmtlich auf Montage
festgesetzt .

In unseren Hauptversammlungen werden folgende
Künstler mitwirken : Fräulein Gisela Gulyäs aus Fünf¬
kirchen ( Ungarn ) , Professor Barth aus Berlin , Professor
Mannstaedt von hier ( Pianoforte ) , Professor de Ahna aus
Berlin ( Violine ) , Kammervirtuos Hugo Becker aus Frank¬
furt a . M . und Professor Robert Haubmann aus Berlin

( Violoncell ) , Fräulein Emilie Herzog , Hofopernfängerin ,
und Frau Anna Hildach aus Berlin , Kammersänger Eugen
Gura aus München und Herr Eugen Hildach aus Berlin
( Gesang ) .

Das Streichquartett besteht aus den Herren : Professor
Hugo Heermann , Concertmeister Naret Koning ,
Ernst Weicker , Kammervirtuos Hugo Becker , sämmtlich
aus Frankfurt a . M . Folgende Quartette sind zur Vorführung
in Aussicht genommen : Haydn : in A op . 55 — in F op . 77 .
Mozart : in Es No . 4 — in D No . 7 . Beethoven : in
c . op . 18 — in F op . 59 . Schubert : in a . Schumann :
in A op . 41 No . 3 . Cherubini : in d No . 2 . Brahms :
in c op . 51 . Bazzini : in c No . 5 op . 80 ( Manuscript ) .
Scholz : Preisguartett in G op . 46 .

Herr Dr . Max Friedländer aus Berlin wird über

„ Franz Schubert und feine Beziehungen zu Goethe "
,

Herr Br . Bernstein aus München über „ Die neue Kunst "
,

Herr Prof . Br . W . H . v . Biehl aus München über „ Das
verkannte Genie . Eine alte Sage " sprechen .

Der jährliche Beitrag beträgt 15 Mk . , das Ein¬
trittsgeld 6 Mk . Auf je eine Mitgliedkarte werden bis zu drei
Beikarten , gültig für Familienangehörige , zu je 6 Mk . ,
ausgegeben ; jede fernere Beikarte kostet 10 Mk .

Die Statuten des Vereins können bei Herrn Hensel in
der

. Buchhandlung von Jurany & Hensel Nachf .
Messing & Reubke eingesehen werden . Ebenda befindet sich
die Bibliothek des Vereins .

Beitrittserklärungen nimmt jedes Vorstandsmitglied
entgegen ; es empfiehlt sich jedoch , die Anmeldung bei Herrn
Hensel bewirken zu wollen , da derselbe in der Lage ist , eine
provisorische Karte auszugeben , bis der Vorstand den statuten¬
mäßigen Beschluß über das Aufnahmegesuch gefaßt hat .

Tageskarten für einzelne Veranstaltungen
werden an hiesige Einwohner unter keinen
Umständen ansgegehen . 178

______________
Der Vorstand .

Katholischer Gesellen- Verein .

Montag , den 6 . October , Abends 9 Uhrr

Generalversammlung
im Vereinshause .

Tagesordnung : Die Feier des Stiftungsfestes am 12 . Oktober .
Allseitiges Erscheinen ist erfordert . 101

_________ ___ Oer Vorstand .
Füüofen und zwei Eichhörnchen zu verkaufen Kleine

Schwalbacherstraße 14 .
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5 . KeUage Mw Wtestmdener TagMM .

Ms . 233 . Sonntag , den 5 . Ortober 1890 .

KM MW - EAW - WTAfl .
Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß die An - und

Abfuhr der Eil - und Stückgüter nach refp . von nuferem
Bahnhofe in Wiesbaden vom 3 . l . M . ab nicht mehr den

- Herren J . * <S . Adrian , sondern dem Rollfuhruntcr -
li nehmer Herrn W . Huppert von uns übertragen ist .' Näheres enthält der in der Güterexvedition des genannten Bahnhoss zur

Einsicht ausgehangte bezügliche Tarif .
Mainz , den 2 . October 1890 .

In Vollmacht des Verwaltungsraths :
Die Spekial -Direction . 87

Bekanntmachung .
Dienstag , den 7 . Oetober e . , Morgens 11 Uhr , werden im

'. Hofe des Hauses

W " 8 Friedrichstraße 8 - Wq
, 50 Körbe schöne gepflückte , anf ' s Lager sich eignende Aepfel

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert .________________ 240

Bekanntmachung .

NWen Wwch , Sei 8 . Gclober r . ,

Uorzem 9y2 « S MU . 2H Uhr MstUmS ,

versteigere ich zufolge Auftrags der Frau
^ tlnzing ^ Wittwe , hier , wegen Wegzug ,
in meinem Auctionslokale

8 Mauergasse 8
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung fol¬
gende Gegenstände , als :

Complette Betten , Salongarnitnren mit Plüsch
und Fantasiebezug , einzelne Sophas , eine
Ottomane mit Decke , Cylinderbüreau , runde ,
ovale , viereckige und Ausziehtische , Stühle ,
Divan , ein eichener Damen - Schreibtisch , ein
Mahagoni - Büffet , eine Nähmaschine , Wasche
Kommoden und - Tische , Nachttische , Reale ,
Handtuch - und Kleiderhalter , Veloeiped , zwei
Regnliröfen , Kleider - und Küchenschränke ,
Ofenschirme , Lampen und Gasliister , Teppiche ,
Läufer , Tischdecken , Glas - , Porzellan - und
Kuchensachen , Oelgemälde , ferner Weiß - und
Rothweine , drei Mille Cigarren , Rum und
dergl . mehr .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der
Taxation . 240

Willi . Klotz ,
- Anctionator und Taxator .

Schützen- Verein .

A Unser

Geflügel - Schietzen
toirb heute Sonntag , den 5 . , Montag ,

1? 6 und Donnerstag , den 9 . c . , auf dem Schützenhause« Mhalten und bitten wir unsere verehr ! . Mitglieder , sich recht
MYlreich an demselben betheiligen zu wollen . 247

Ber Vorstand . W

Teltower Rübchen
P 20 Pfg . W . Mendt . Taalgasie 34 . 18801
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Visitenkarten

Wittagskifch ä 1 MS .

Fabriklagex * säclas . Kleiderstoffe

Zur neuen Teutonia, -

^
14 Bleichftraße 14

. Empfehle zur Winter - Saison mein Restaurant auf da ?

Angelegentlichste .

KegsLbahW . Schietzftand . Billard .

Separates Gesellschafts - Zimmer mit Clavier .

Billigste Berechnung für Abonnement - Kegelgesellschaften . 18778

Adoipla Both .

Roastbeef mit Blumenkohl
Pudding ,

Kalbs -Ragout ,
Goulasch .

neue Ernte , per $ fb ,

Theespitzen Per Pfd . 1,50 bis 2 Mk . ,
Caeao , lose und in Dosen , per Pfd . von 1,80 Mk . an ,
Blockchocolade per Pfd . von 75 Pfg . an ,
feinschmeckende gebr . Kaffee ' s per . Pfd . 1,60 bis 2 Mk .,
nur la Snppenartikel und stets frisch . 18793

Grabenstratze 3 . ^

rl " ® ' ab * ikprelsen an Private . Meister frei . Eilsendung umgehend .
NB . Falls Nicht jnmmtliche Muster geuchm , Bezeichnung der gewünschten Waarenmuster erbeten .

Lagerbier von der Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden .

- AIttlNHsvoll Jac . Stengel .

Apfelwein - Kelterei
Jacob Stengel , Sonueuöerg

Empfehle von jetzt an stets süßen Apfelmost .

W . Körber
, Freiberg i . S .

Manufacturwaarenhaus — gegr . 1840 — Versandtgeschäft

mit Berufs - Abzeichen

fertigt die

L ScKeUenberg
’sche Hof - Bnchdrnckerei

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Firmen - iiThlirsthilder
auf Porzellan werden billigst ange¬
fertigt . 18803

ALLGOZS NLZAK ' SZ -,

Gr . Bnrgftratze 1A .

Speeialitäteu :
Schwarze und farbige lileiderstofTe jeder Art .

„ S - ch « odrru « § antastestosts .
Practische Stoffe tür Hauskleider und Unterröcke .

Bedruckte baumwollene Kleiderstoffe .
Tricottaillen , Lamas und Dameutnche .

Feine Ueberzieher - und Schlafrockstoffe .
Hochgebirgs - Loden , Sport - , Jagd - , Uniform - und Feuerwehrston »

Sillardtuch .

Neuheiten von Tuchstofien zu Herren - n . Knaben - Anzügefl
in Kammgarn , Streichgarn .

Engi . Ghsoiots ( Stoff zum Anzug von 20 Mark an ) .
Hosen - und Westenstoffe .

Für heute Abend r

Hasenbraten mit Apfel - Compot .

Feldhühner mit Sauerkraut .

Um einen gütigen Zuspruch bittet 18808

Hochachtungsvoll

Hermann Wolter » Restaurateur .

Unterzeichneter empfiehlt seine Lokalitäten zur Abhaltung von Hoch«
aeiten , Soupers , Kaffee -Gesellschaften rc . Gleichzeitig empfehle meine
ff . Biere , reine Weine , Apfelwein , sowie warme und kalte
Speisen zu jeder Tageszeit . — Ausstchtsthurm . 44M

Achtungsvoll Fli . Meiller .

Größte Auswahl in

Mein

Damen - Confections - Goschäft
befindet sich seit 1 . October

Webergaffe 11
und empfehle mich gleichzeitig im Anfertige « und Modernistren von
Cottüme « in einfacher sowie elegantester Ausführung bei mäßigen
Preisen . Ergebenst 18808

Therese ® teinmet ® .

WeinBerkauf .

Wegen Hausverkauf und Räumung des Kellers verkaufe ich noch
mehrere Stück selbstgezogene , reine , flaschenreife Weine im Ganzen und in
kl. Grinden und Flaschen . Li . Steiger , Platterstraße 10 . 18168

WpSQe . Wpinß die Flasche von M Pf . an , garantirt
We öliSö Vw ÖIÜV » rein , empfiehlt 7/69

' tteorg Mades ,
Rheinstraße 40 , Ecke der Moritzstraße .

Brandenburger Kartoffeln .
Wie seit langen Jahren lasse auch diesen Herbst obige Sorte kommen .

Bestellungen werden angenommen bei
€ iir . B> iels , Metzgeraaffe 37 .

Daselbst verschiedene Sorten Speisekartoffeln stets vorrätheg . 18804

Für Heuler
Zirühstückskarle ä 30 H >fg .

Sasenpfeffer .
Solberfleisch mit Sauerkraut .

.„ Zur Burg Raffan "
.

Heute Sountag : 18807

Oros & Ä Uasenkegeln .

E , Hohloeli . „

Heidelberger Fatz .

Frisch gekelterter

_______
süßer Apfelmost .

______

Restaurant zur Kronen - Halle
,

20 Kirchgafse 20 .

Empfehle einen vorzüglichen Mittagstisch zu verschiedenen Preisen
große Auswahl der Frühstückskarte und Abeudspeiseukarte , einen
mrten */« Schoppen Weitz - und Rothwein von franz Travers ,
Lorch , sowie ein feines Glas Wiesbadeuer Bieu
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GWsts - WBU
Freunden und Gönnern , sowie der geehrten Nach¬

barschaft zeige hiermit ergebenst an , daß ich in dem Hause
Wellritzstraße 11 dahier unter dem Heutigen ein

Gemüse - , Butter - , Eier - und
Bictualien - Geschäft

errichtet habe und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

____
Theobald Wiss .

Ge ^chästs - EroffnuNg .
Freunden und Bekannten , sowie der verehrlichen Nachbarschaft zur ge¬

fälligen Nachricht , daß ich mit dem Heutigen meine Butter - und (Siers
Handlung , sowie Verkauf aller Sorten Gemüse , Obst und Kar -
toffeln eröffnet habe . Werde stets bemüht sein , durch gute Waare zu
billigsten Tagespreisen , mir das Wohlwollen meiner werthen Kundschaft
zu erhalten suchen . Hochachtungsvollst

Anton K&otJs ,

______________________________ Aaulbruuneustraste 12 .
Wie jedes Jahr beziehe ich in nächster Zeit wieder die so

beliebten

Magnum bonul - n . Mm von Haiger -

Kaa ’ toffelni
und bitte um rechtzeitige Bestellung . 18782

€ >arl feiger 9
'

Ecke der Schwalbacher - uyb Friedrichstraße 48 .

" ..... ’ ’ ..... ~ 4 *
Eine schon seit 50 Jahren mit bestem Erfolg betriebene Wirthschaft in

Biebrich ist zu verpachten . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18678

Die höchsten Preise für getragene Herren - und Damenkleider ,
Gold , Silber , Möbel und Pfandscheine bezahlt 18525

S . MZMGWZLM9
Metzgergasse 13 . _______

Gebrauchte Deeimalwaage gesucht Ntoritzstraße 10 , Eckladen .

Verkäufe Ilias
'

flut rcntirendcs Geschäft mitten der Stadt ist Verhält -
d nisse halber , auch für Damen geeignet , mit geringer Capital -

anlage sofort zu übernehmen . Nah . bei 18787
C . Crlawbitz , SL Kirchgasse 2 ."

Schwarzseideuer Umhang , watrirt , ein wollener , ein Winter -
jaquet billig zu verkaufen Neugafse 15 , 2 . St . links ._______________

Ein wenig gebr . br , Plüschsopha zu vk. Adelhaidstr . 33 , Seitenb . 1 Et .

UP ZV verkaufen
1 vollständiges Bett 15 Mk . , 1 dto . mit eiserner Bett¬
stelle 18 Mk ., 1 Nustb . - Kommode 15 Mk . 1 2 - thür . Kl ^ der -
lchrank 12 Mk . , 1 dreischubladige Kommode 10 Mk . , 2 hochfeine
«Setten , nußb .- polirt , mit hohen Häupten 115 Mk . , 1 Spiegel
8 Mk ., 1 viereckiger Tisch mit Schublade 5 Mk ., 1 Regulator -
Uhr mit Schlagwerk 17 Mk ., 2 Bilder 4 Mk . , 1 Fenster
Vorhänge 6 Mk . u . s . w ., Vormittags von 8 — 12 und Nach¬
mittags von 2 — 6 Uhr .

___ Walramstrahe 27 , Seitenbau , Part .
Starker Teppich u . gr . Spiegel abzug . Ntch , Tagbl .-Verlag , 18813
Roßhaarmatratze zu verk . Karlstraße 88 Hinterh . Dachl , l .

Cin wachs . Hund billig z. vcrk . Emferstraße 25 .
* ~ ~~

Kauarienhithue ä. ö Akk. Walranistraße 31 , Part .
Edle Lärzer Hohlroller sind billig zu verkaufen bei M . Geisel .

Hart , Friedrichstraße 37 , Hinterh .

8 - chstW - io isSa -Ä tss s äs
faßbütten zu haben ."

x* » (Sin Kinder -Sitz - und Liegewagen zu verkaufen
- vr Näh . Nerostraße 10 .

Ein Kinderwagen mit Nelocipedrädern zu verkaufen . Wos ?
sagt der Tagbl .-Verlag . ___________________

18788
Ein gut erhaltenes Doctor -Coupe zu verkaufen Nerostraße 27 .

KamMen - Uachrichte »

Allen Freunden , Bekannten und
Verwandten widmen wir hiermit die

traurige Pachricht , daß es Gott dem

Allmächtigen gefallen hat , unseren
innigstgeliebten Vater , Schwiegervater ,

Großvater , Urgroßvater , Schwager
und Onkel , Herrn

IM MW Kimel
,

FeLdgerrchtsschüffe tu D . »

heute morgen nach kurzem , schwerem
Leiden zu sich zu rufen .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen :

Heinrich WeWM .

WWne MchM ged. Kimel .

nach dem alten Friedhöfe statt . 167gi

KM

-Ma.' .
S

W

Rosenkranz aus

kleinen Perlen nn -

i Goldgliedern , als Ahrkette
/ zusammengefatzt . Abzugeben

gegen gute Belohnung Nero -

W NZrlSreu ^ Gefuuderr
'

W

lhal 2V . . 18331
Mittwoch , den 1 . October , ist ein _____

S schwarzer seidener Shawl
rten oder aus einem Wagen heraus verloren worden ,

stcbeten , denselben gegen Belohnung in der Villa Louise ,
Parkstrane 2 , abzugcben .

!* » Ein armes Mädchen verlor von der Steiugasse
- - . durch die Webergaffe bis zum Kranzplatz ei « Porte »

I in » « na,e mit ungefähr 10 Mk . Inhalt . Der ehrliche Finder wird
j gebeten , dasselbe Hirfchgraben 22 , im Laden , abzugeben .
1 Eichhörnchen zugelanfen Lehrstratze 11 .
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Zur Herbst
V Streng feste Preise . Streng feste Preise .

beehre ich mich auf mein

Um - mi Ma - Mfflta

Die Anfertigung nach Maass

Marine - Anzüge .

Facon - Anzüge.

Fantasie - Anzüge.

Livreen .

Streng feste Preise . Streng feste Preise .

Rock - Anzüge
von Mk . 40 an .

erfolgt wie seither in kürzester Frist , der Schnitt und Sitz ist ein

vorzüglicher und die Verarbeitung eine äusserst solide .

Gesellschafts -

Anziige .

Einzelne Röcke
von Mk . 14 an .

Sack - Anzüge
von Mk . 28 an .

Havelocks und

Reisemäntel
von Mk . 20 an .

Hosen und Westen
von Mk . 12 an .

Velociped- Anzüge
von Mk . 24 an .

Jaquett - Anzüge
von Mk . 45 an .

Morgen- , Schlaf - und

Comptoir- Röcke
von Mk . 12 an .

Jagd - Joppen und

Jagd - Paletots
von Mk . 12 an .

Schüler - Anzüge
von Mk . 12 an .

Sport - Anzüge
von Mk . 30 an .

Fräcke und Westen
von Mk . 30 an .

Gehröcke u . Westen
von Mk . 36 an .

Knaben - und Kinder -

Paletots

vom einfachsten bis zum

elegantesten Genre.

Kaisermänteh
und

Ulster

von Mk . 18 an .

Englische Blousen -

und

Falten - Anzüge.

aufmerksam zu machen und zum Besuche höflichst einzuladen .

Durch vorzüglichen Schnitt , solide und schone

Arbeit , verbunden mit guten Zuthaten , und dabei trotzdem

billigen Preisen , hat sich meine Confection überall eingebürgert
und habe ich mir dadurch das vollste Vertrauen meiner geehrten

Kundschaft erworben .

Ich bin bestrebt , durch streng reelle Bedienung mir meinen

Kundenkreis stets zu erweitern .

Mei -Garimhei
für

Knaben im Alter von
2 — 14 Jahren :

Reichhaltigste
Auswahl

in

Anzügen
und

Paletots .

Für Herren :

Paletots und

Reise - Ueberröcke
von Mk . 25 an .

W * Das StofMager
ist mit zahlreichen Neuheiten deutschen , französischen und englischen
Fabrikates ausgestattet .

IBrettheiiner
,

I Wiesbaden
,

I Wilhelmstrasse , Ecke der Rheinstasse . 18812

Für

jüngere Herren
im Alter

von 15 — 18 Jahren :

Paletots
und

Schuwaloffs

von Mk . 15 an .

reichhaltigst sortirtes Lager
eleganter fertiger

und

Winter - Saison
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253

Der
"
Vorstand .

Restauration Hermann
,

5E

? 9
'?' ■*

^ Mcht ein Ladenmädchen in eine Schweinemetzgerei , fein bürgerliche und
burgerl . Köchinnen als Mädchen allein , bessere und einfache Hausmädchen ,em zuverlässiges Kindermädchen , zebü kräftige Küchenmädchen gegen

__Sitten Lohn durch Grünberg ’s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

JLaden - IErößm ™ gfe
Meinen hochverehrten Kunden und weither Nachbarschaft hiermit

die ergebene Anzeige , daß ich am 1 . Oct . Kirchgasse 9 einen

Wmn - GckWMu „ Alle IW
Morgen Montag Abend 9 Uhr :

General - Versammlung .

Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Für ein hiesiges feines Damcn -Confcctions -Geschäft wird ein

junges Fräulein von hübscher Figur
als angehende Verkäuferin zum baldigen Eintritt gesucht .
Offerten sub M . BI . 40 ® an den Tagbl .-Verlag erb . 18701

eröffnet habe .

Empfehle mich in allen in die Gärtnerei einschlagenden
Arbeiten , zum Anfertigen von Bouquets jed . Art , Kränzen ,
Jardinioren , Dekorationen re . bei allen vorkommenden
Gelegenheiten unter Zusicherung pünktlicher und geschmackvoller
Ausführung . Hochachtungsvoll 18800

'
Ang . MMIvr ,

Gärtnerei : Platterstrahe 74 .

Nieolasstraffe 16 .

Heute Spansau .

Eine zuverlässige Person
gesucht , welche zwei Kinder von 3 und 4 Jahren Vormittags im W

Freien beaufstchtigeu kann . Näh . Emserstraße 16 , 1 Tr .

_______ Gesucht eine gute Kammerjuugfer , mehrere Er -
zieheriuueu , ein befferes Zimmermädchen , das

Klerdermachcn kann , verschiedene fernbürgerl . Köchinnen ,
mehrere Hausmädchen , eine Köchin in Pension , ein gesetztes
Altcinmädchen zu zwei älteren Leuten , Haushälterinnen und
zwei Küchenmädche « . Bureau Germania , Häfner gaffe 5 .

Angehende Uerkänfeein Räh . imLaM . -

n gebildetes junges Mädchen aus guter Familie , welches
bei den Eltern wohnt , wird zur Ausbildung als Ladeugehilfin
von einem hiesigen Geschäft mit besserer Damenknudschaft gesucht .
Gehalt vom Tage des Eintritts an . Selbstgeschriebene Offerten
mit Angabe des Alters und des Lebenslaufs sind unter 1 » . 8 . 83
tn dem Tagbl .-Verlag niederzulcgen .

(Sine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Bor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Lanagasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote, welche in der nachsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Von 6 Uhr an Berkaus, das Stück 5 Psg., von

1 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Personen , die Stellung finden .

KlwKrn - WelWWSdmttkiMMrM . )
( Filiale Wiesbaden ) .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß das Vereiuslokal von
Faulbrunnenffraße 8 nach

Schwalbachersträtze 3 ,
bei Herrn Eller , verlegt ist und Montag , den 6 . d . M . , Abends
9 Uhr , Zahlabend und von da ab alle 14 Tage stattfindet .

Es bittet die Mitglieder um pünktliche Einzahlung der Beiträge . 87
Die Ortsverwaltung .

Eine tüchtige Verkäuferin in eine Schweine -Metzgerei gesucht . Näh .
Friedrichstraße 47 .

Kleidermacherinnen ,

gute Taillen - n . Mäntel - Arbeiterinnen gesucht . 18691

Benedict Straus .

Geübte Kleidermacherin sof . für dauernd ges. Römerberg 39 , 2 St . l .

Eine ordentliche ältere Person zum Nähen und

Feinstopfen gesucht . Näh . Parkhotel . 18753

Lehrmädchen
gesucht . Wilh . Weber , Putzgeschäft , Taunusstr . 2 . 18776

Lehrmädchen Schneiderns Aerostraße
^
9 , 1 . St . 18712

Gesucht ein junges Mädchen zum Wäsche -Ansbeffern für sofort .
Näh . Jahnstraße 5 , Seitenb . 2 .

Annap WnhdlPtt können das Namensticken in Weiß , Bunt und
,3 LillyV lUUUlljlll Gold gründlich erlernen Michelsberg 32 , Part .
Mädchen können das Kleidermachen gründ !, erlern . Schwalbacherstr . 43 .
Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen Grabenstraße 11 .
Ein Mädchen kann das Kleidermachen erlernen Wörthstraße 5 , 4 St .
Junge Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneiden gründlich

erlernen . Näh . Maueraasse 14 , 2 St .
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Michelsberg 18 , 2 .
Eine Frau wird zum Weckttageu gesucht Wörthstraße 11 . 18606
Eine Frau zum Wecktrage « gesucht Moritzsttaße 22 .

Tüchtige Arbeiterinnen finden dauernde Be¬

schäftigung in der Convert - Fabrik von 18714

____
Ernst Koepke , Dotzheimerftraße .

Ein fleißiges Waschmayche « wird für dauernd gesucht
« weSr Helenenstraße 5 , 2 Tr .
Ein Waschmädchen gesucht Adlerstraße 18 .
Monatsmädche « gesucht. Näh . Wellritzstraße 5, im Laden .
Ein Monatsmädchen gesucht Göthestraße 3 , 2 .

Monatsmädche « gesucht Jahnstraße 3 , 1 rechts .

Eine brave sleißrge Frau zum Putzen gesucht .

Näh . Parkhotel . 18754

Gesucht eine Haushälterin , welche die Küche versteht ( Nord¬
deutsche bevorzugt ) , eine fein b . Köchin nach Berlin « . zwei
Kerrschaftsköchinncn . Bäreau Germania , Häfnergaffe 5 .

Gesucht perf . Köchin , f . f . Fremden -Pension , angehende Kaffeeköchin ,
eins , gediegene Zimmermädchen f. Badehäuser . Lemwand -Beschließerin ,
perf . Köchinnen nach Frankfurt , Holland , Patts , Schweizer Bonnen
und ein Kinderfräulein auf ein Hofgut durch

Ritter
’
s Büreau , tonnsjtr . 45 , Wen .

Gesucht feinbürgerliche Köchinnen , Allein - u . Hausmädchen ,
Kiuderfräulein n . außerhalb , eine Haushälterin , zwei Ver¬
käuferinnen , ein Fräulein z. Stütze , angeh . Kammerjungfer ,
Hotelzrmmermädchen , geprüfte Erzieherin « . d . Ausland ,
Kindcrfräuleiu « . Frankreich d . Biir . Victoria , Nerostr . 5 .

Gesucht drei Köchinnen , bürgerlich , vier Alleinmädchen , drei Landmädchen
durch A . Eicliborn ' s büirco !», Hcrrnmühlgasse 3 .

Eine tüchtige Köchin , SS . SS
Küche durchaus erfahren und etwas Hausarbeit übernimmt , sofort oder
zuul 15 . October gesucht . Sprechstunden von 9 bis 11 Uhr Morgens
und 7 bis 9 Uhr Abends . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 18749

^ ne feinbürgerl . Köchin in ein Pensionat , eine
Vf auf t feinbürgerl . Köchin , evang . , ( 25 Mk . p . Mon . )

in eine kl », f . Familie , vier bis sechs feinbürgerl . Köchinnen
für auswärts , befferes Hausmädchen « ach auswärts , zwei
eins . Hausmädchen für hier , sechs bis acht Alleinmädchen ,
welche die feine Küche verstehen , in kl . Familien durch das

Central - Büreau von FranWarlies - Wintermeyer ,
— Goldgaffe 5 , 1 .

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und
I ® ® ' Hausarbeit übernimmt , und ein tüchtiges Hausmädchen

werden per 15 . October zu miethcn gesucht . Nur Solche mit besten
Zeugnissen wollen sich melden Kapellenstraße 56 .

Gesucht zum 15 . October
ein erfahrenes Kiudermädchcn , sowie ein tüchtiges Mädchen , welches

kochen kann , Rheinstraße 38 , Part . r . 17941
■ tegS ®» » Eiesucht . für 15 . Oct . ein tüchtiges Dienstmädchen ,
HnKF welches rede Hausarbeit versteht und bürgerlich kochen

kann , Biebrich , Ntheinstraße 17 , 1 . St .
Tüchtiges Hausmädchen gegen guten Lohn gesucht . Näh .
im Tagbl .-Verlag . 17244
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Witt gebildetes Fräulein , Ä &
sucht Stelle als Verkäuferin . Off . u . M . 51 . IO an den Tagbl .-Verlag .

4

17823
17805
18351
18434

Meibiiche Personen , die Steünng suchen .

Geübte Räheritt - im Ausbessern und Kleiderändern bewandert , sucht
noch 2 Tage Arbeit . Näh . Schwalbacherstr . 29 Hth . bei Frau Einori -,

Mi braves Dienstmädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Näh .
im „Würzburger Hof .

Tüchtiges Mädchen , das koche « « nd waschen kann , gesucht
Neugafse 3 , 1 . 18/27

Ei « Mädchen sofort gesucht Ludwigstraße 10 . r 18730
Ein fleißiges Zimmermädchen und ein sauberes Kinderniädchen gesucht

Grabenstraße 5 . j
Ein braves Dienstmädchen auf gleich gesucht Webergafse 48 .

Empfehle Haushälterinnen , fein bürgerliche Köchinnen , tüchtige Allein¬
mädchen , welche kochen können , Kinderftauen und Herrschafts -Haus¬
mädchen mit besten Zeugnissen . L „ , ,

Frau Wintermeyer , Wwe . , Hafnergasse 15 . 81
Stellen suche « drei feinbürgerliche Köchinnen für tteine

Familie « , zwei nette Alleiumädche « , welche bürgerlich
kochen könne « , drei Herrfchaftszimmermädche « mit vorzüg¬
liche « Zeugnissen , drei Fräulein , welche perfect kochen
können , zur Stütze des Haushaltes , ei « Kammerdierter mit

sechsjährige « Zeugnisse « und prima Empfehlungen , drei

gepr . Erzieherinnen , ein Kindermädchen und eine Beiköchin .

Biireau Victoria , UmstrO 5 .
gesetzten Alters sucht Stelle als Haus -

W LM H Ä ' L W Halterin , Pslegerrn oder zu Kindern .
Näh . Geisbergstraße 24 . I

aus anständiger Familie sucht Stelle als ,
w

'
CCtOCIWH - Hausmädchen oder als Allemmädchen in

einem kl . Haushalt . Räh . Adlerstraße 32 , Hinterh . 1 St .
Eine gebildete junge Dame , musik ., m . Sprachkenntmssen , im Haushalt

Handarbeiten und Schneidern erfahren , sucht bei besch . Anspr . passende
Stellung . Zn BSollamS bevorzugt . ® ct Offerten unter A . n . 35

• an den Tagbl .-Verlag .

oiäw bei Frau ÄSäppler , Friedrichstraße 12 , Hinterhaus 2 Tr .
-— Ein Mädchen aus achtbarer Familie sucht auf gleich Stelle
__ ' als Kindermädchen oder für Hausarbeit . Näheres Wellritz -

stratze 83 , Hinterhaus 1 St . r .
Ein Mädchen , welches kochen kann , sucht Stelle ; am liebsten als Mädchcn

allein . Näh . Hellmundstraße 87 , Seitenbau .
Ei « « ettcs bescheidenes Lllleiumädcherr , welches die bürgerlube

Küche versteht , sucht Stelle . Central - Btireau , Goldg . 5 , 1«

Ein im Nahen , Bügeln und Serviren best erfahrenes Haustttädche « nut

guten Attesten sucht baldigst Stellung durch tiriinberg ’ s Stellen -

Büreaii , Goldgasse 31 , Cigarreu .laden .

Ein j . g . Mädchen sucht Stellung , als Stütze o . Kinderfräulein . Das¬
selbe ginge auch mit ins Ausland . Offert , unter $ • . S . postl .
Biebrich .

Ei « gebildetes Frättlei « , der englische « « « d fram
zöfische « Sprache mächtig , sucht , gestützt auf gute

Zeugnisse , Stellung m nur feinem Geschäft . Räh . im
Tagvl . -Berlag . 18552

Ein junges starkes Mädchen , welches bügeln und jede Hausarbeit versteht ,
sucht Stelle als Hausmädchen .

Fran Blotia in Biebrich , Armenruhstraße IOC
Ein besseres Mädchen , gewandt im Weißnähen,। Schneidern u . Hausarbtit ,

w . g . St . nach auswärts . Näh . Oranienstraße 17 , Hinterh . 2 St .
Stelle « suche « zwei kräftige Mädchen , welche gut bürgerlich

koche « könne « , langjährige Zeugnisse besitzen und hier « och
nicht gedient habe « durch

Frau Sciitig , obepe Webergasse 46 .

Ä . gniinrt mipi weil educated , desires to obtain

yulmg Lisyslalä y » 1, a iütuatioil « itb obildren in
eitlier a German or English family . Sho will be disengaged at the

besinnirtg of December Address C . ES. S4 .. 8 Tagbl .- Öffice .
*— “

Töto Ein besseres Mädchen , geschickt in Handarbeiten , sucht Stelle
’ als Zimmermädchen oder auch zu größeren Kindern .

Ei « Mädchen für Hausarbeit zum baldige « Eintrrtt gesucht
Mauergasfe 13 , Part . , „ ,

PF Ei « Haus - und Küchenmädche « gesucht Lehrstraße 35 ,
i « der Wirthschaft . , lßo81

Albrechtstraße 11 ein Mädchen auf . 1 . October gesucht .
Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag .
Ein junges Mädchen gesucht Michelsberg 10 .
Ein Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Feldstraße 7 .

ein reinliches Mädchen , welches jede Kuchen - und
WWjl Hausarbeit versteht , für kleinen Haushalt . Gute Zeug¬

nisse Bedingung . Wilhelmstraße 4 , 3 Tr .
Mädchen gesucht Bleichstraße 15 a , Part . 18477
Ein einfaches tüchtiges Mädchen gesucht Langgasse 10 , 1 St . 18605

Ein zuverlässiges ev . BAiBidermiidelien zum 5 . October
gesucht Herrngartenstraße 17 , 2 .

Einrräftiges Mädchen wird für Küchen- und Hausarbeit für gleich
gesucht . Näh . Taunusstratze 15 . _

Gesucht wird zum 15 . October ein braves Mädchen für Hausarbeit ,
welches Liebe zu Kindern hat , Ellenbogengasse 6 , Geflügelladen .

Ein braves fleißiges Mädchen wird gesucht Helenen -
ESS ? straße 20 . . 18684

SL
. » , i . suchen Stellen für Küche und HaB -

?Wt WMVkHEK arbeit . Wh . Schachtstraße 24 .
,• sucht Arbeit . Dieselbe versteht per-
OtC wlttw -Sr- fect die feine Küche und nimmt

auch AuShulfsstelle an . Näh . Mauergasse 13 , Vorderh . 2 St .
Ein braves Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein oder Haus -

Mädchen . Näh . Frankenstraße 20 .

WA - Hotelzimmermädchen , Beiköchinnen , Kii ^ « Haushälterin , Zimmer -

beschließerin , Haushälterinnen für Herrschaj ^ häuser , bessere Mädchen
als Stütze der Hausfrau u . s. to . empfiehl !

Klitter ’ s Biiream , Taunuöstraße 45 , Laden ,
Ein tüchtiges gut empfohlenes Hotel -Zimmermädchen von aus¬

wärts sucht sofort Stellung durch
Kriinberg ’ s IBiireau , Goldgasse 21 , Laden .

Ei « (Stift , gesetztes Fräulein , tüchtig im Haushalt , mit 8 = tttt »

4 - jähr . Zeng « , sucht selbstständige Stellung . Central -Bürea »

vo « Fra « Wurlies - Winteiruieyer , Goldgafse 5 , 1 ,

Ew gebildetes Fräulein , der
^

englischen
Sprache mächtig , sucht Stellung in einem feinen Geschäft irgend welcher
Branche . Off . unt . B . S an den Tagbl .-Verlag erb .

Nähmädchen sucht Beschäftigung zum Ausbessern . R . Bahnhofstr . 10 , S .
Eine tücht . Wasch - u . Putzfrau sucht Beschäft . Näh . Bleichstraße 16 , Dachl .
Eine tüchtige Waschfrau sucht Beschäftigung . Näh . Steingasse 35 .
Eine gut empfohlene Frau (Wittwe ) , selbstständig in der feineren

Küche , sucht aushülfsweise des Tags über Beschäftigung . Nah . Schüchter¬
straße 18 , Froutspitze . . . *

Stellen suchen eine resolute Kücheuhaushälterm , eine junge
Haushälterin , perfecte Kammerjunafer , zwei Hotel -Zimmer¬

mädchen , im Kochen erfahrene Mädchen als Mädchen allein , Haus - und
Kindermädchen durch *<>lrii » « « i -A ' 8 itüreau . Goldgasse 21 , Laden .

welches tüchtig in Haus - und Küchenarbeit ist und Lust hat , das Kochen zu
erlernen , findet per 15 . October Stelle Schlichterstraße 17 , 3 .

Em kräftiges Mädcheu ÄffgÄÄ
kann , wird gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18751 I

Ein gebildetes Fräuleiu ,
durchaus erfahren in der Küche , und im Haushalt , wird zur Stütze der

Hausfrau in kleinen Haushalt gesucht . Erwünscht wäre Kenntmß der

französischen Sprache und der Musik . Offerten unter A . I so an
den Tagbl .-Verlag erbeten . , , , . r „

Ei « ordeutl . Mädchen8S " * * 89 - 3

Ein braves Mädchen gesucht Frankenstraße 20 . . .

W (lUUVUjUi Sonnenbergerstratze 37 , 2 Tr .

Ei « Mädchen , ^ fÄt ^
gesuch//

^ ^ i0 “ ) e5$
^18773

ESonteiller & ffilocli , Langgasse 13 .
Gesucht werden Hotel -Zimmeruiädche « , eine Beiköchin nach auswärts

für sofort , mehrere Alleinmädchen für sofort , sowie ein nettes Mädchen ,
m der Kinderpflege erfahren . "

, . .. .
Frau Wintermeyer , Wwe . , Hatnergasse la .

Eine NieisebegleitemU
für eine englische Dame nach London gesucht Nerostraße 26,1 St .

Ein durchaus tüchtiges . Madcheu
als Mädchen allein gesucht Rheiustratze 65 , 1 Tr .

. iitiiii imm -ii. Ein Mädchen , das fein bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit mit übernimmt , zum 15 . November
nach Karlsruhe gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich .
Näy . Nerothal Ö5.

Ein bescheidenes braves Mädchen , welches die Hausarbeit und die Wäsche
gründlich versteht , wird gesucht Hellmundstraße 26 , 1 . St .

Ein Hausmädchen gesucht Kochbrunnenplatz 3 .

Kncheumädchen 4 wrÄ - rr tär . ,olv !fasse 5 , 1 .

R
Ein junges williges Mädchen vom Lande totrb gesucht .
Näh . Webergasse 37 , im Laden . . .. . . . .

liches nettes Mädchen für Hausarbeit per ofort gesucht

Ein in Brüche und Hausarbeit erfahrenes reinliches Mädchen gesucht
Große Burgstraße 5 , 2 Tr . „ ~

18780
Ein ordentliches Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 43 , Hth . 2 Tr .
MWWLLr » Ein fleißiges Mädchen gegen hohen Lohn gesucht Weber -

gaffe 54 , bei Cterliard .
Gesucht zwei tüchtige Hotel -Zimmermädchen , mehrere Mädchen , für

Küche und Hausarbeit gegen hohen Lohn , ein selbstständiger Küfer
durch Schulaasse 17 .

Gesucht ein Mädcheu von 15 — 17 Jahren Vormittags ; leichter Dienst ,
Lohn 11 Mk . und Kost . Rheiustratze 56 , 2 .

Schänkamme
WEritzstratze 22 .
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Vermischtes

Männliche Personen , die Htellnng finde « .

Mieth - Berträge Langgasse 27 .
Ein Mädchen , welches die Küche durchaus versteht , sucht Stelle . Näh .

Adlerstraße 13 , Borderh . 2 .
junge Wittwe, • in allen Haus - und Handarbeiten selbst -

ständig , sucht Stelle zur Führung eines Haushaltes .
Näh . bei Frau Eties , Mauritiusplatz 6 .

MWmmwltzM ÄÖl ’ Ä ? i .
Flacirungs - Biireau Kl . ' Schwalbacher -

BSk6v .B N stratze 16 , empfiehlt den geehrten Herrschaften ,
sowie Hoteliers das beste Dienstpersonal männlich u . wubl . jeder Branche ,
Dienstsuchende erhalten zu jedem Tag Stelle ohne Einschreibegebuhr .

Ein «inständiger lunger Marrn von guten Eltern ,
Igxägg ? und der im Besitze guter Zeugnisse ist , sucht Stelle als

Ausläufer . Näh . Schulgasse 15 , tm Laden .
Ein gewandter Kutscher , unverheirathet , gedienter Militär , auch in

Garten - und Hausarbeit bewandert , sucht , passende Stellung . Näh . bei
3 . Hartmann , Tünchermeister , Dotzheim , Neugasfe .

Ew KNstäNdiger jrmger Mann
wn gutem Herkommen , gute Zeugnisse besitz, , sucht Stelle als Diener ,

auch geht er mit in ' s Ausland . Näh . Neugasse 9 . im Bazar .

Die Bezirks - Direction der Hamburger Militärdienst - , Aussteuer - und
Alters -Versicherungs -Gesellschaft für das ehemalige Herzogthum Nassau
sucht fleißige Und ehrenwerthe Bertreter für hrer und auswärts ,
gegen hohe,Provision ..

Näheres tm Bureau Mainzerstratze 24 ( Gartenhaus ) . 18642
Tüchtige Bauschreiner , Bankarbeiter , gesucht bet

C . Fritz , Schreinermeister , Hermannstraße 13 .
Ein tüchtiger Glasergehütse gesucht Friedrichstraße 19 . 18718
Tapeiirergehülfe gesucht. Näh . im Tagbl .-Verlag . ~ 18416

-zwecke vano oer Mann ocm yutioe einen .Ticyciucni » » iuu « .
sich mit dem Thier auf den äußeren Rand eines Floßes und wollte eben

sein Vorhaben ausführen , als der Hund wüthend gegen die Brustdes
Arbeiters sprang , wodurch dieser kopfüber m dm Strom fiel . Das Thier
lief schnaubend eine Strecke am Ufer entlang und sah sich, als der Stem

sich aus der Schnur gelöst hatte , nach seinem Henker um . Dieser war in¬

zwischen ans Land geschwommen und blickte traurig feinem Strohut nach ,
der auf dem Strome trieb . Plötzlich sprang der Hund ins Wasser , holte
den Hut heraus und legte ihn vor dem Arbeiter nieder . Dieser eilte , von

i dem Hunde begleitet , schleunigst in die Stadt .

| * Non einem zerstreuten Architekten erzählt der Berliner Be -

x J richterstatter der „Neuen Züricher Zeitung
"

folgende ergötzliche Geschichte -

14565 I Dieser Architekt — der Name wird vorsichtiger Werse verschwiegen —

| batte für einen Berliner Kirchhof ein Erbbegräbnitz und für einen Berliner

18677 I Vorort eine Bahnhofswartehalle zu bauen . Er entwarf dre Pläne ,
18774 I couvertirte sie an beide Adressen und verschwand dann spurlos m Sommer -

* Der Krieftarrbrnsport hat seit dem Jahre 1870 m Deutschland
einen außerordentlichen Aufschwung genommen . Es werden auf den Boden

der Züchter wohl an eine halbe Million Brieftauben gehalten ,
von denen in der Sommerzeit Hunderttausende zur Ausbildung auf Reisen

gesendet werden . Die am Schlüsse derselben stattsindcnden Wettflregen
haben mit jedem Jahre eine größere Bedeutung gewonnen . Denn nicht
nur , daß ein sehr bedeutendes Kapital in Ehrenpreisen und Auszeichnungen

umgesetzt wird , es werden auch für den Kriegsfall seitens des Verbandes

der deutschen Brieftaubenzüchter - Vereine an , 50,000 ausgebildete Tauben

dem allgemeinen Kriegs - Departement jährlich zur Verfügung gehalten ,
von denen ein großer Procentsatz mehrwöchige Jnternirungen ui den

Festungm zu bestehen hat . So hat man es dahin gebracht , daß die Tauhen
auf größere Entfernungen pro Minute einen Kilometer durchstiegen , eine

Entfernung von 300 Kilometer also in 5 Stunden . Die besten Leistungen
jedoch schlagen diese Durchschnittsberechnungen bedeutend , z . B . wurden

ö -------- , 450 Kilometer in 4 Stunden durchflogen , aber dann am Kosten der ab -
Einige tüchtige Tünchergehülferr auf längere Zeit gesucht I bluten Sicherheit . Auf der vom 17 . d . M . ab im Grand -Hotel Alexander -

« MW Rheinstcaße 22 . 18264 I in Berlin statkfindenden Ausstellung prämiirter Brieftauben .befinden
Bin jrmger solider Sclmeidergeliiilfe erhalt Jahresstelle I sj^ oiele die in bestimmten Fristen flogen zwischen : Königsberg i . Pr . —

Schwalbacherstratze 22 . . . . |                  lärmen (980 Kilometer ) , Posen - Sangenbera (682 Kilometer ) , Sähen -
Em selbstständig arbeitender Gärtnergehülfe aufem Gut gesucht . Nah . I Mühlheim (742 Kilometer ) , Berlin — Köln u . f . w .

Schwalbacherstraße 39 . Willi . Titon . 18757 I * ■ ? Tstierteden . In Köln war ein Arbeiter von feinem
ütOtrrrflrtfttZhtlMtOT « nhp +

e^ btfCnf'nrH ^ m I Herrn beauftragt , dessen großen Kettenhund , der durch seine Bissigkeit
Lilli miUllyvltllEl »

ßute I schon manchen Verdruß veranlaßt hatte , im Rhein zu ertranken . Zu diesem

Lehrling mit guten Schnlkenntnifferr auf sofort gc -

Marktstraße 9 .
$

18794
A . Hesse , vorm . A . Willms ,

Eisenwaarenhandlg ., Magazin für Haus - und Küchengeräthe .1
Ein Lehrling gesucht bei - , r p ~

Clir . Müller , Friseur , Ludwigstratze 2 .
Ein braver Junge als Tapeziererlehrling gesucht .

Strauss , Michelsberg 26 .
Ein braver Jnnge in die Lehre gesucht bei 18222

Herrn . Hampel , Korbmacher , Mühlgasse 11 .
Schuhmacher -Lehrling gesucht Frankenstraße 15 , Part .

'

Ein Hausbursche wird gesucht Taunusstraße 17 .
Ein junger Hausbursche gesucht Ludwigstratze 10 .

t ausbursche gesucht Ädelhaidstraße 41 , im Laden ,
in kräftiger Hauöbursche gesucht Langgasse 19 .

Ein junger Bursche für leichte Arbeit gesucht .
Wirthschaft zur „Schönen Aussicht

"
, Augustastraße .

Per sofort wird ein junger Laufbursche gesucht Große Burgstraße 8 .

- - - - -, - Je zu bauen . Er entwarf die Pläne ,
couvertirte sie an beide Adressen und verschwand dann spurlos in Sommer¬

ferien . Als er wiederkam , sah er mit stillem Grauen , daß er die Pläne
verwechselt hatte . Man hatte trotzdem fleißig darauf los gebaut . Als

Bahnhofsgebäude erhob sich in dem Vorort das stilvolle Erbbegrabmß ,

Per sofort wird ein jünger Laufbursche gesucht Große
"

Burgstraße 8, I während auf dem Kirchhof eine „ Wartehalle für die Ewigkeit in die

im Tuchladen . 18784 Lüfte stieg !
* M -tr - saune ale Koilmittel . Wie die Bad G . Z ." berichtet Hal

man die Beobachtung gemacht , daß Blausaure , der Luft m geringer Menge

sofort gesucht . Vorzusvrechen zwischen 8 und 9 Uhr heute Abend . 18770 beigemischt , der Gesundheit sehr zuträglich ist . R . Reuter der darüber
1 ' «w ■ " o i a i /

9 einen Vorttag im Wiener Gewerbeverem hielt , hat gefunden , daß alle
ITSIW S lKUMvogMgllfse 2 . I AMsier in Werkstätten , welche mit Blausaure zu thun haben , sich einer

Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Röderstraße 4 . 18519 I besonderen Gesundheit erfreuen und Brustkranke nach kurzem Aufenthalte
Ein tüchtiger Fuhrknecht sofort gesucht Schachtstraße 17 . ' I daselbst große Erleichterung spürten . Auch in der Karlsruher Fabrik von
Ein Fuhrknecht gesucht Adlerstraße 15 . 1 Cristofle will man diese Wahrnehmung gemacht haben . Die Blausaure ,
Tüchtiger Schweizer sofort gesucht I dieses stärkste aller Gifte , soll sehr verdünnt dem menschlichen Körper

Sonnenberg , Bohnholzstrafje 1 . I nicht schaden , dagegen alle Bacillen vernichten , so daß es möglicher Weise
Kartoffelausmachen I ein Mittel gegen die Lungenschwindsucht wäre .

werden gesucht . 18658 1 * 33a ® tiefste Kergwerk der Weit , schreibt der „ Jron
"

, ist Wahr -
Zs

'
. ^ Tiedernaenser , I scheinlich die Kohlenzeche „ St . Andre du Poirier

" in Frankreich , aus

Sof Adamsthal . I welcher jährlich 300,000 Tonnen Kohlen gewonnen werden . In das

. . . für Neubau gesucht ; desgl . ein jugendlicher I Bergwerk führen zwei HauptschWte , der emeiist 2952 Fuß , der ander «

Arbeiter Albrechtstraße 37 , Part . 18797 I 3083 Futz tief . Der letztere Schacht wird , cht noch weiter vertieft , so

aeiiicbt SLackitstratze 24 I daß et bald 4000 Fuß unter der Oberfläche der Erde zu liegen kommt .- agtohner gesucht ^ cyacylmaye
___________________________________

I
Dterkwürdig ist , daß die Temperatur selten über 75 ° Fahr , steigt . In den

« . . . . . .                                                   I Gold - und Silber -Bergwerken an der Küste des stillen Oceans hat mau
' MeL süNetk , utC gtteiwtttß fltxljett . I bei bei halben Tiefe schon große Mühe , die Lust so kühl zu halten .
Junger Mann , verhcirathet , empfiehlt sich zum Krankenaussahrm oder

‘
I daß man darin arbeiten kann In einigen Gängen der Comstock -Mine

sonstiger Beschäftigung . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18470 I steigt die Warme manchmal auf 120 ° riahr .
Ein erfahrener Diener ( sehr vertraut in der Krankenpflege , I * Dichter und Mathematiker . Der englische

' poöta laureatus

Massage ) sucht Stelle ; auch nach auswärts . Vorzügliche I Tennyson erhielt kurz nach Veröffentlichung eines feiner berühmtesten Ge -

Zeugrnffe u . arztl . Atteste . Näh . im Tagbl . -Verlag . 18576 I dichte , der „Vision von der Sünde "
, folgendes Schreiben des berühmten

Ein junger Mann von angesehenen Eltern (vom Lande ) der gut mit i Arithmetikers Babbage : „Verehrter Herr , in Ihrem jüngst veröffentlichten
Pferden umgehen kann , siicht Stelle als Kutscher oder Diener . Näh . | Gedichte „Vision von der Sünde " finde ich nachstehende ganz unrichtig «
im Tagbl .-Verlag . 18652 I Behauptung : „ Jeden Augenblick stirb ein Mensch , und wird einer geboren ."

flörtiitt hnn nnt,n ititrm I Ich brauche Ihnen kaum zu bemerken , daß diese Berechnung , wenn zu¬
treffend , die Folge haben müßte , daß die Gesammtbevölkerung der Erd «
stets die gleiche bleiben würde , während es eine wohlbekannte Thatsachi
ist , daß diese Gesammtbevölkerung an Zahl nicht beständig bleibt . Jq
nehme mir daher die Freiheit Ihnen anheim zu geben , die erwähnte falsch «
Berechnung bet der nächsten Auflage ihres schönen Gedichtes dahin richtij
zu stellen , daß jeden Augenblick ein Mensch stirbt , l ' /io aber geboren
werden . Die genaue Zahl ist allerdings 1,167 , aber etwas Rücksicht muß
auf das Versmaß genommen !werden . Ich habe die Ehre u . s. i»
C . Babbage .

"



Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Sonntag , den S . Gctobrr 1890 .

Tages - Neranstaltrmgerr .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /a Uhr : „Der Templer und die Jüdin " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
SpeciaMäten -Hbeater „ Zum Sprudel " . Nachmittags 4 und Abends

7 */2 Uhr : Vorstellungen .
Schützen -Merein . Geflügel -Schießen .
Wiesb . NäÄer -Kehülsen -Derein . Nachm . 4 Uhr : ZusammenkunW ,
Kärtner -Derein „ Kedcra " . 8 Uhr : Abendunterhaltung .
Zither - Ierein . Abends 8 Uhr : Concert Und Ball .
Gesangverein „ Karmonic " . Abends 8 Uhr : Stiftungsfest .
Hiuder - ßkub Wiesbaden . Uebungsfahrten .

Montag , den 6 . Oktober .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Specialitäten -Hheater „ Sutn Sprudel

" . Abends 7 */> Uhr : Vorstellung .
SÄühen -Werein . Geflügel -Schießen .
^ - r ^ uer - Aunung . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
SchußMacher - Innung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Schneider -Innung . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Stenstachygraphcn -Werein . Abends 87a Uhr : Keg . des Unierr .-KtNsus .
Kalhol . KcseTen -Werein . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Dramatischer Dcrein „ Thalia " . Abends 8V2 Uhr : Probe .
Turn -Derein . Abends 8 Uhr : Turnen der Männer -Abtheilung .
Klänner -Tnrnverein . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten und Kürturnen .
tzurn - Kcsellschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung der Fechtriege .
Iither -Aerein . Abends 87 - Uhr : Probe .
ZitKer - EluS . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagchgen - Hesangverei » . Abends 87a Uhr : Probe .
Wänner -Hesangv . „ Akte Anion " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Gesangverein „ Eichcnzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . -Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und
von 2— 4 Uhr mit Ausnahme des . Samstags .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Aiterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1
und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär -Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) .
Rathskeller (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castollan im Schloss .

Fahrten - Mime .

Ankunft in Wiesbaden :

Nassauische (flisenvahn .
Taunusbahn .

5 « * 638* 725f 745 K48ch 920 951*
H 4 f 11 « 1222* 1257t 126
216 254t 33C* 438t 528 614 644*
72 «t 826* 848-z- 1017t 1030

• Nur von Castcl.
t Verbindung von Soden .

Abfahrt von Wiesbaden : /
510* 6 'iot 7 » ot 750 § 25* 9t MO *

1035t 1141 1211 1t 155* 235-;-
850 450* 530t 620 627 658t
720* 740 824t 9t 924* 1020

* Nur bis Castel .
t Verbindung nach Soden .

7

Nheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

1 840 855* 1046 1117 1232* 18 745* 91s 1117 1153 * 1232 248
2 ’5* (nut an Sonn - und Feiertagen ) 43 * 554 720 754* 845 918* (nur
230 414 510 6 -5 1020*
Stur bis RiideSheim.

an Sonn - und Feiertagen ) Z35
* Nur von NüdeSheim.

Bahn WieSbaden -Schwalbach .
„„ . (Nheinbahnhof .)
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden )

8 °° 10i ° 140 325 eso |
•

539 937 11 53 8 ' °

Hessische Ludwigsbastn .
„„ , , Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .
Abfahrt von Wiesbaden : » I Ankunft in Wiesbaden :

510 71o 1125 257 648 . | . 7 IQ 129 436 912
Mein - Dampfschifffahrt .

, Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .
abI ^ rtcnm ?.on Brebnch : Morgens 7 =/. , 9 =/4 (Schnellfahrt ) , IO1/ » bis

Köln ; Mittags 1 Uhr bis Coblenz ; Abends ö1/« Uhr bis Bingen ;
Morgens 107 » und Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 107 » Uhr
bis Düsseldorf , Notterdani und London via Harwich . Billets - uitd
nähere Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 .

Meteorologische Keovachtuuge « .

Wiesbaden , 3 . Oktober .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
TWichel

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke {
Allgemeine Himmelsansicht . |
Rcgenhöhe (Millimeter ) . .

* Die Barometerangaben s

762,5
5,3
5,9
89

N .W .
stille ,

sehr heiter .

Nachts
ind auf 0 °

760,4
16,5

4,8
34
W .

mäßig ,

heiter .

Thau .
C . « Buch

759,6
7,5
6,3
82
W .

schwach ,

völlcheiter .

t .

760,8
9,2

5,7
68

M etter - A « s sichten (Nachdru« »« d»» «.)
auf Gründ der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
6 . Oktober : Veränderlich , frischer bis starker kühler

'
Wind , Strichregen ,

Nachts kalt , im Süden vielfach heiter .
7 . Oktober : Abwechselnd , heiter , windig , Tags milde , Nachts kalt , Nebel .

Airszirg ans den Wiesbadener Cinilstandsregistern .
Geboren : 28 . Sept . : Dem Schuhmacher Friedrich Wilhelm Hermann

Hildebrandt e. S „ Gustav Friedrich Wilhelm . — Dem Schreinergehlllfen
Carl Ludwig Dpuer e. T ., Anna Marie Christiane . — 30 . Sept . : Dem
Kaufmann Walter Osper e. S -, Carl Wilhelm . — 1 . Oct . : Dem
Restaurateur Nicolaus Sommer Zwillinge , e. S -, Friedrich Carl
Giovanni , und e. T ., Anna Henriette Josephine . — 2 . Oct . : DemTaa -
löhner Johannes Schwiebinger e. T ., Anna . — 3 . Oct . : Dem Tag¬
löhner Andreas Klein e. t . T .

Aufgeboten : Verwittw . Küfer Georg Kilian Anton Faust hier und
Friederike Wilhelmine Panline Moritz hier .

Gestorben : 2 . Oct . : Dienstmagd Anna Theisenroth , 80 I . 5 M . 28 T .
— Marie Christiane Henriette , geb . Wintermeyer , Wittwe des Lehrers
Christian Dörr , 73 I . 4 M . 16 T .

Termine .
Wontag , den 6 . Oktober .

Vormittags 11 Uhr : Versteigerung von Hauskehricht auf dem städt .
Lagerplatz an der Dotzheimerstraße . (S . Tagbl . 232 .)

Kirchliche Anzeige « .
Gottesdienst in der Synagoge , Michelsberg .

Montag , 6 ., und Dienstag , 7 . October : Schlnßfest ' Vorabend 57 - Uhr ,
Morgens 87 - Uhr , Morgens Predigt 97a Uhr , Nachm . 3 Uhr , Abends
6 Uhr 10 Min ., Wochentage Morgens 7 Uhr , Nachm . 47 - Uhr .

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 6 . October . 199 . Vorstellung . 1 . Vorstellung im Abonnement .
Nen einstudirt :

Der Templer und die Jüdin .
Große romantische Oper in 3 Akten . Musik von Heinrich Marschner .

ronore « .

norman¬
nische

Ritter

Maurice de Brach ,
Der schwarze Ritter .........
Wamba , Narr 1 in Cedric 's I . .
Oswald , Haushofmeister / Diensten ( . .
Robert , Knappe bei Bois Guilbert . . . .

Herr Chandon , a . G.

Herr Winka .
Herr Müller .
Herr Börner .

Herr Bürde -Ney , a .G-
Herr Schmidt .
Herr Benger .
Herr Berg .
Herr Neumann
Herr Aglitzky .
Herr Bethgc .
^ rL Baumgartner .

Personen :
Cedric von Notherwood , Ritter vom sächsischen Adel Herr Rudolph .
Wilfried von Jvanhoe , sein verstoßener Sohn . . Herr Heuckeshoven .
Rowena von Hargottstaudstede , seine Mündel . . Frl . Nachtigall .
Adclflane von Couingsburgh , vom Stamme der alten

sächsischen Könige , Rowena ' s Verlobter . . . . ' Herr Rodins .
Lucas de Beaumanoir , Großmeister

des Templer -Ordens ,
Albert Malvoisin , Präceptor

der Stiftung Tempelstone ,
Brian de Bois Guilbert ,

' tempier '

Locksly , Hauptmann der Ueoman .....
Bruder Tuck , der Einsiedler von Copmanhurst
Isaak von Kork , ein Jude .......
Rebecka , seine Tochter ........... Frl . Baumgm

Anfang 67 - Uhr . Ende nach 9 ' / :: Uhr . ( Erhöhte Preise .)
Dienstag , 7 . October : Z . e. M . wiederh . : Dir beide » Leonor

Ausmuxiige Theater .
Sonntag , 5 . October .

Mainzer Stadttsteater : „Der Trompeter von Säkkingen
" .

Frankfurter Stadttsteater .
Opernhaus : Lohengriu

"
. — Schauspielhaus : „Der Volksfeind

".
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Das Feuilleton
. des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Beilage : Coulissengeister . Roman von Theophil Zolling .
(4 . Fortsetzung .)

3 . Beilage : Mein Feind . Erzählung von Ivar Ring . Au -
torisirte Uebersetzung von M . v. Borch .

5 . Beilage : Vermischtes .
Nachrichtrn - Keilagr : Wiener Kries . Von F . Groß .

Fokales und Vrovmzielles .

- o - Keine Durchlaucht Fürst Günther von Kchmarzburg -
Kondervhansen ist am Freitag Abend hier angekommen und im

^ Rhein -Hotel "
abgestiegen .

— Personal - Nachrichten . Der neugeweihie Priester , Herr
Bardenheier von hier , ist zur Aushilfe bei dem erkrankten Herrn
Pfarrer Gombert nach Daisbach beordert worden .

- o - Der Kürger - Ausschuß hat in seiner vorgestrigen geheimen
Sitzung den Antrag des Gemeinderalhs aus Bewilligung

'
eines Ruhe¬

gehalts für einen Bediensteten bei der Kur - Verwaltung abgclehnt
und dem Gcmeindcratb anheimgcgcben ,

'
demselben vorerst noch

einen Aufscherposten zu übertragen . — Der Vertrag mit dem Herrn
Bürgermeister W o l f f zu B i c b r i ch, betr . Erwerbung des MühlgesälleS der
„ Salzmühle " hat schließlich nochmals das Collegium beschäftigt . Der
Firma W . Gail tion hier , welche eine » Theil der „ Salzmühlc " erworben
und darin eine Parquetboden - Fabrik errichret hat , ist das Recht
des WasscrbczugcS aus dem Mühlgraben in den öffentlichen Büchern ein¬
getragen worden . Da nun Herr Bürgermeister Wolff nicht mehr in der

. Lage ist , dieses Servitut zu beseitigen , so hat der Gemeinderath beschlossen ,
dennoch an dem Vertrage festzuhalten und mit der Firma Gail wegen
Löschung des Servituts in Verhandlung zu treten . Die Stadt erwirbt den
Mühlgraben mit Gefälle zu Zwecken der Reucanalisation , insbesondere tocr ,
um das Wasser des Salzbaches , welcher zugleich den Ausfluß des Klar -"
deckens bildet , rascher dem Rheine zuzuführen , und außerdem noch die

. ideelle Hälfte eines Feldweges , sowie eine 10 Ruthen große Grund -
11stäche , welche zwischen dem Mühlgraben und dem Salzbache liegt .
, Der Kaufpreitz betragt 30,000 Mark . Der Bürger - Ausschuß
v stimmte nunmehr dem Anträge des Gemeinderaths , das Kaufobject mit

dem Servitut zu erwerben , zu und erklärte sich damit einverstanden , daß
mit der Firma Gail wegen Löschung des Servituts verhandelt werde . Da
der Mühlgraben trocken gelegt werden muß , so soll der genannten Firma1 ber Wasscrbczug ans dem nahegelegenen Flulhgraben durch Röhrenleituug
ermöglicht werden .' — Grabdenkmal . Auf dem alten Friedhof , dem Eingang gegen¬
über auf der rechten Seite , ruht die allbekannte und beliebte Schriftstellerin

. tfannt ) Lewald an der Seite ihres Gemahls , des Schriftstellers
Stahr . In voriger Woche erhielt die seither wohl nur wenigen be¬
kannte Ruhestätte ein großartiges Grabdenkmal , auf das wir unsere Leser
aufmerksam zu machen nicht versäumen wollest . Es besteht in zwei schwarzen
Marmorplatrcn mit den Inschriften : „Adolf Stahr , geboren 22 . Oct .
löOa , gestorben 30 . ' October 1876 " und „Fja n n .y L e w a l d - Stahr ,
geboren 24 . März 1811 , gestorben 5 . Augnst 1889 ." Am Kopfende der
Grust sind in einer aufrecht stehenden Marmorwand die porträtähnlichen
aroncenen Mcdaillonbildcr des hier im Tode vereinigten Schriftsteller -Paares
EUlgelassen . Das Denkmal ist von dein Bildhauer M . L . Schleicher in
•Wltn augcfertigt worden .

e . . = Nom Vorstand des Frauen - Nerems der Gnstav - Adolf -

nn ! • ® ergeht , so wird uns geschrieben , eine laute Bitte und Diahnung
, , evangelischen Frauen und Jnngsranen unserer Stadt , in der Hoff -

ung , bet dem wachsenden Interesse , das die gute Sache des Gustav - Adolf -
^ creins von Jahr zu Jahr unter uns findet , auch der stilleren Arbeit des
L ,

" UEn-Vercins der Gustav -Adolf -Stiftung Freundinnen und Helferinnen
NAstährcn , um in werkthätiger Liebe die Vereinssache zu fördern und die

UU) bedrängter Glaubensgenossen nach Kräften lindern zu helfen . Gewiß

werden Manche , zu denen der Ruf bisher nicht gedrungen ist , dieser öffent¬
lichen Einladung folgen und durch einen jährlichen Beitrag oder , soweit
sie Lust und Zeit haben , auch durch den Besuch der Arbeitsstunden ihr
Interesse an dem schönen Werke bethätigen .

- o - Todesfall . Das langjährige Mitglied des Feldgerichts und
frühere Mitglied des Gemeinderaths , Herr I . W . Kimmel , ist gestern
Früh im Alter von 82 */2 Jahren gestorben . Der Verstorbene hat während
27 Jahren bis in ’s hohe Alter , so lange es ihm seine Kräfte gestatteten ,
das Amt eines Feldgerichtsschöffen in treuer Pflichterfüllung ausgeübt .

— Zauber - Abend . Nächsten Dienstag , Abends 8 Uhr , wird im
„Casino -Saal "

, Friedrichstraße 22 , der König ! . Preußische Hof -Presti -
digirateur Professor Karl Stengel eine seiner interessanten Soireen
geben . Aus Frankfutt wird über den Künstler Folgendes geschrieben ^
„Seine Satten fünfte sind überhaupt unerreicht , es giebt keinen Presti -
digitateur , der ihm nur annähernd auf diesem Gebiete gleichkommkn kann .
Eine seiner fesselndsten Piecen ist es , eine Karte , die sich Jemand in einem
Spiele , das Stengel nicht berührte , gemerkt hatte , zu errathen . Die
Wirkung dieses Kunststückes ist eine verblüffende , und vergebens sucht man .
nach einer Erklärung dafür . Eines Tages erschien Herr Stengel im
Bureau des Pariser Rothschild ; der Chef des Hauses ersuchte ihn , eines
seiner Karten -Kunststücke zu produciren . Herr Stengel zog ein funkel¬
nagelneues Piquetspiel aus der Tasche und sagte dein Baron : » Senden
Sic gefälligst dieses Spiel durch einen Ihrer vertrauenswürdigsten Be¬
amten Ihrer Fran Geniahlin nach Hause mit der Bitte , sie möge sich
eine Karte ans demselben merken und Ihnen auf einen Zettel auftoreiben ,
welche cs gewesen .« Dies geschah . Der Beamte kehrte mit der Antwort
der Baronin Rothschild zurück , Herr Stengel warf einen Blick auf das
Kartenspiel, , und ehe Baron Rothschild das geschlossene Couvert geöffnet
hatte , bezeichnete Herr Stengel die Karte , welche sich die Baronin ge¬
merkt hatte . Seine Angabe stimmt mit dem , was auf dem Zettel ver¬
zeichnet war , überein . "

△ Das herbstliche Festen in der Matur hat für den Spazier¬
gänger jetzt etwas ungemein Anziehendes . Die prächtige Färbung der
Laubbäume erfreut das Auge und giebt den Wäldern ein ungemein
malerisches Aussehen . Die Entblätterung macht infolge des schönen , ver -
hältnißniäßig ruhigen Wetters nur geringe Fortschritte . Nur hier und
da sieht man gelbe Blätter auf Wegen und Stegen gerade genug , um
unser Herz mit einer wehmuthsvolleu Herbststimmung zu erfüllen , die auf
dichterische und träumerische Naturen einen großen Reiz ausübt . Die
letzten Sommerpflänzchen , welche der Fruchtreife » teilen , betten ihren
Sautest tu den warmen Schooß der Erde und verwelken dann bald . Die
Wiesen haben ihr Grün dieses Jahr , zumal an geschützten Stellen , ziemlich
lange bewahrt . Aber je mehr der Qctober vorschreitet , desto schneller geht
cs nut , dem Welken vorwärts . Die Wiesen , diel heute noch im kräftigen
Grün schimmern, , sind binnen wenigen Tagen gelb und dürr und verleihen
der ganzen Landschaft etwas Todtes . Uebrigens ist es merkwürdig , daß
viele ^ rühlingspflanzen jetzt zum zweiten Male blühen . Wir konnten auf
Spaziergängen in die Unigegend unserer Stadt mehrfach diese Erfahrung
machen . Wahrscheinlich kommt dieses zweifache Blühen von der Feuchtig¬
keit und der Wärme , welche die letzten Wochen gebracht haben .

= Kaiseröl . Es ist eine bekannte Thatsgche , daß die Uitglücksfälle ,
welche durch Expltffion von Petroleumlampen hervorgerufen werden , sich
immer mehr häufen und es mag daher angebracht

'
fein , hiermit auf das

nicht explodirende Petroleum , genannt „ Kaiseröl "
, aus . der Petroleum -

Raffinerie vorm . August Korff in Bremen hiuzuweisen . Das Kaiseröl hat
einen doppelt so hohen Entflammnugspunkt , als das gewöhnliche Stand¬
ard white Petroleum , wodurch eine Explosion selbst beim Umfallen der
Lampen vollständig ausgeschlossen ist . Dabei ist die Lichtstärke bedeutend
großer , das Oel von krystallhcller Farbe und säst geruchlos . Aus dem
3merntenthede dieses Blattes ist zu ersehen , wo das Kaiseröl ächt zu
haben ist .

.= Narrenhände etc . Daß auch die Beschmutzung der Wände von
Hauseril und soilstigen Baulichkeiten nicht ungestraft zu bleiben hraucht ,kann man daraus schließen , daß in Kassel ein Schutzmann dieser Tage
damit betoarngt war , in dem Aussichts -Tempel auf der „ Bellevue " alle
Namen autzuschreiben , mit denen dort die Wände verunziert sind . Die
Träger der Namen werden , soweit möglich , ermittelt und dann zur
Sttv .fe gezogen . • . . . . . .
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abgeben . z
* Krsurbandporlo . Wie Ulis mitgetheilt wird , scheint es noch

nicht allgemÜn dekaiiiit zu sein , daß seit einiger Zeit, , wie wir berichteten ,
für Kreuzband - Sendungen von 50 — 100 Gramm ein Zwischenporto beweyt .
Früher Astete ein Kreuzband von 50 — 250 Gramm innerhalb des deutschen
Postgebietes 10 Vf . -, jetzt stellt sich das Porto für ein solches von
1— 50 ($ Mum ans 8 , von 50 — 100 Gramm aus 5 und von 100 — 250 Gramm

fahren zu
'

verhindern .
'

Auch
'

schon mit Rücksicht auf den zu eröffnenden
Rathhaus -Keller dürft - sich solches empfehlen , da ti wohl mcht ausbleiben
wird , daß mancher aus dessen Tiefen steigende Besucher nicht mehr die
nöthige Behendigkeit haben möchte , den Droschken schnell aus dem Weg zu

auf 10 Pfg .
st . Ein gewaltiger Feuerschein machte sich am Freitag Abend

über eine Stunde laug in der Richtung nach dem Rheine bemerkbar .
Wohl ist es , den oftmals vorbrechenden mächtigen Flammensäulen nach

zu urtheilcn , möglich , daß in einem der Orte jenseits des Rhernes , Mom -

bach , Gonsenheim 2C., ein Feuer von größeren Dimensionen gewuthet hat .
Die gegenwärtige Erntezeit ist überhaupt die an Bränden reichste Zeit ,
da es vorkommt , daß die Bauersleute mit Licht des Abends in

Scheunen und Ställen bantiren und man dabei nicht immer die notmge
Vorsicht walten laßt . Wir wollen nicht Höffen daß dieser Feuerschein das

Wahr,eichen eines Unglücks gewesen ist . ,
. o - Concurs » Weber das Vermögen des Schreinermeisters Otto

Fürstchen hier , jetzt mit unbekanntem Aufenthaltsorte abwesend , iit das

Eonenrsverfahren eröffnet und Herr Rechtsanwalt B o j a n o w s k h zum
Coneursverwälter ernannt worden . Concursforderungen sind bis zum
27 . Oetober er . bei dem König ! . Amtsgericht VI anzumelden . Prüfuiigs -

termin ist auf den 8 . November er ., Vormittags 10 Uhr , anberaumt .
— Kleine Notizen . Bis heute sind bei dem hiesigen Rathskeller -

Restaurateur über 100 Kellner - Offerten eingelanfen . t- 3m Lame

dieser Woche war die Sterblichkeit in unserer Stadt eine sehr geringe .
Seit einer langen Reihe von Jahren war der Fall nicht eingetreten , daß
von Sonntag bis Freitag Abend mir eine einzige Leiche , und zwar die. von Sonntag bis Freitag Abend nur eine einzige Leiche , und zwar die

eines Kindes , im Leichenhause sich befand . — Infolge von Geistesstörung
-- ißt - gestern der an der Weilstraße wohnende 28 Jahre alte Kaufmann

I . F . fn das städtischen Krankenhaus ausgenommen werden .

- o K - sttzwechftl . Herr Privatier Johann Sarg hat sein
Laus Hclencnstraße 16 für72,500Wk . an Herrn Damenschneider Marten

Wiegand hier verkauft .

Vereins - Rnchrrckjtou .

Am Mittwoch Abend sprach im „Stolze
' scheu Stenographen --Verein "

dahier ein Studiosus über : '
,® ie Stenographie an der Universität ' Reserent

theilte mit . daß wohl auf allen Hochschulen die Stenographie Verwendung

fände und das Bedürfniß nach einer Kurzschrift sich lehr bemerklich mache
und viele Studirende bedauern , am Ghmnasiilm dre gebotene Gelegenheit , !

die Stenographie zu erlernen , nicht benutzt zu haben . Er suhrte dann 8

weiter aus , in üpelchem Nachtheile der Currentschrifrler dem Stenographie -

Kundigen gegenüber im Hörsaale lei , befürwortete das Nachschrewen der

Vorträge , welche der Professor abliest ober bictirt ivarcke , edoch vor der

wörtlichen Nachschrift der freien Vorträge und theilte sodann mit , daß bie

Professoren begeisterte Anhänger der Stenographie seien . Der Vortragende

zeigte noch Bücher , in welchen die Vorträge in Stoischer Schrift sehr

schön nachgcschrieben waren . Der Vorsitzende , Herr Paul , dankte dem

Herrn Referenten für die interessanten Mittheilnngen .
Ter „Gabelsberger 'sche Steuographen -Verein " eröffnet am 15 . Oetober ,

Abends 8 Uhr , in der Gewerbeschule (Zimmer Nr . 16 ) einen Unternehm

Cnrsus . Anmeldungen zur Tbeilnahme an demselben nimmt bet Vor¬

sitzende des Vereins , Herr R . Wanderer Weilstraße r7 '
entgegen .

- o - Zur Feier seines 10 . Stiftungsfestes veranstaltet der „Wiesbadener

Zither -CUid " am Sonntag , den 12 . Oetober er ., tn der Kaiserhalle ein

größeres Coneert . Das demselben zu Grunde liegende Programm weist
die Mitwirkung der „Gesellschaft Frateruitass

' nach , welche unter Leitung
ihre « Dirigenten , Herrn Leiner Jäger , Chöre von Abt , Spohr rc . zu
Gehör bringen wird . Herr 'Cellist Fein wird ebenfalls dem Coneerte seine
Mitwirkung leihen und eine Cavatine spielen . Die Lenningen des Zither -

Clubs sind schon durch sein mehrfaches Austreten im Kurhause in weiteren
Kreisen so Vortheilhast bekannt , daß wie Besucher des Stistuugsfestes einen

genußreichen Abend erwarten dürjen .

Mimuro » aus dem UubM '. um .
* Der eigentliche Fahr dämm zwischen dem neuen Rathhanse , und

dem „Hotel zum Grünen Wald " ist so schmal , daß tagtäglich Droschken
und sonstige Fuhrwerke , um schnell an dem vielen dort passirenden Lait -

Fuhrwerk vorbei zu kommen , einfach über die Stratzenrinue auf den

gepflasterten Bürgersteig (an der Rathhausseite ) fahren und dadurch die Fuß¬
gänger häufig in die Gefahr bringen , überfahren zu werden , welcher Schreiber

dieses dort vor einigen Tagen nur mit genauer Roth entronnen ist . Es

- -- Kagoi , Kreis St . Goarshausen , 1 . Oet . Unter Vorsitz des Prih .i
- i

deuten , Aerrn Stahly , hielt der 15 . Landwirthschaftliche BezirAvercin
eine Ausstellung von Rindvieh und Schweinen ab . Da das ,
Wetter überaus schön und warm war , war die Ausstellung sehr gut

besucht , zumal es auch Nicht -Mitgliedern erlaubt war , ihr Vieh zur . Alis -

stellumi zu bringen , wenn sie sich in den Verein aufnehmen laßen wurden .

So mär der Andrang ein sehr großer , und die Preisrichter hatten eine1

harte Arbeit , um den an sie gestellten Anforderungen zu genügen und

gerecht zu werden . Das prämiirte Viel , wurde am Nachmittag unter !

Vorantritt des Vereins , der Ehren -Mitglieder und geladenen Gaste um

einer Musik -Capelle durch den festlich geschmückten Ort geführt , too eine

Tribüne erbaut war , von welcher die Preise durch den Präsidenten vertue ' -- ;
wurden . Die Preis -Vertheilimg begann mit einer , von dem Vorstands¬

mitglied , Herrn D,önges in Bogel , sehr gelungenen , faßlichen Rede , welast

mit einem Hoch auf Se . Majestät den Kaiser , als den Förderer und

Schirmherrn der Landwirthschaft , schloß , und in welches die tamendkopW

Menge eiiifiel . Darauf ergriff der . Präsident noch einmal das Wort um

ersuchte die Menge , so viel wie möglich das auslandlfcye Vieh abznsch .aW

und nur das
'

einheimische leibst aufzuziehen . Als Prelsnai a -

sunairten : Bürgermeister Neffendorf ( Atruth ), Gutsbesitzer WekbachN

(Marienberg ) , Gutsbesitzer Cattraiu (Nastätteu ) , Bürgermeister Grei >-

mann (Weisel ) , Posthalter Lehr (Usingen ), Oeeonom Basler (Michelbach ), <

Preise für Bullen : 1 ) Christian Lanx ( Oelsberg ) 1 . Staatsprn »

und 50 Mk . ; 2 ) Jae . Thielmann ( Hof Spristersbach ) 2 . StaatSprai
und 30 Mk . : 2 ) Joh . Broder (Gemrich ) 8 . Staatspreis und 50 Mn
4) Adolf Minor (Bdgel ) lobende Anerkennuna ; 5 ) Ga . Theis (Lierschmi
lobende Anerkennung ; 6 ) Wilhelm Diehm ( Ruppertshofen ) lobende M -

erkenuuiig . Preise füEühe : 1 ) PH . Braun (Miehlen ) 1 . SE

preis und 50 Mk . ; 2 ) PH . Gill (Miehlen ) 2 . StaatSpreis und 50 Mk -.
8 ) PH . Vlies ( Reichenberg ) 8 . Staatspreis und 50 Mk . ; 4 ) PH . $ W >

|
wätber ( Miehlen ) 1 . Vereintzpreis und 25 Mk . ; 5 ) Rub . Hellerbach (Hol ^
hausen ) lobende Anerkenmmg ; 6 ) Bürgermeister Maus (Bogel ) lobend k

I Anerkennung . Preise für trächtige Rinder : 1 . Christ . ®e,l
j (lltastätten ) 1 . Staatspreis und 50 Mk . : 2 ) Will ). Salem ( Hof SchwaM
| 2 . Staatspreis und 50 Mk . ; 3 ) Peter Minor ( Holzhansen ) 3 . Staatspn » ,

| und 50 Mk . ; 4 ) Wilh < Fuhr ( Endlichhofen ) 4 . Staatspreis und 50 » «■; ,
i 5 ) Hch . Aleda (Diechart ) 1 . Vereinspreis und 25 Mk . ; 6 ) PH . Krain -

| ( Oelsberg ) 2 . Vereinspreis und 25 Mk . ; 7 ) Bürgermeister Maus (Bog »!

| lobende Anerkennung ; 8 ) Hch . Länder (Holzhausen ) lobende Anerkennung
8 9 ) Ph . Bruck ( Holzhausen ) lobende Anerkennnng ; 10 ) Joh . Pfestl "

8 (Weier ) lobende Anerkennung ; 11 ) Ph . Redhardt (Miehlen ) lobende 8iy
* erkenming . Preise für Zugochsen : 1 ) Aut . Gitter (Bogel ) 1 .

springen .                    __________

♦ --- Wlesvaden , 4 . Oet . Das „Militär - Wochenblatt " meldet :
Dr . Hesnzel , Ober -Stabsarzt 1 . Kl . und Regts .-Arzt vom Füs .-Regt .
von Gersdorff (Hess .) No . 80 , zum Gen .-Arzt 2 . Kl . uiib Corps -Arzt des
15 . Armee -Corps ; Dr . Herhold , Assist .-Arzt 1 . Kl . von der VersuchS -

Abtheilnng der Artillerie -Prüsungs -Commission , zum Stabs - und Bats .-

Arzt des 3 . Bats . des Füs .-Regts . von Gersdorff ( Hess .) No . 80 , be¬

fördert . Dr . Thel Stabs - und Bats .-Arzt vom 3 . Bat . der Reserve
des Füs .-Regts . von Gersdorff ( Hess .) No . 80 , zum Wests . Jager -Bat .
No . 7 , versetzt .

Zi - ürlch , 3 . Oet . Gutem Vernehmen nach beabsichtigt .Herr
Comnierzienrath Dr . Salte die dem Herrn Bürgermeister Heppenheimer
gehörige , neben seiner Fabrik gelegene Kurfiir stein nutz le muflich zu
erwerben . Das große Besitzthum , in dem der salzbach , oder richtiger
gesagt derFluchgr aben , in den Rhein mündet , solltheilweise umgebaut ,
und das etioa vier Meter betragende Straßengefälle zu „ Fabrlkzwecken
nutzbar gemacht werden . Ohne Erwerbung des Mühlengefalles . der stur »

fürsteiimühle hat der Ankauf des Gefälles der Salzmuhle seitens der
Stadt Wiesbaden keinen rechten Zweck . Bei den nothwendig werdenden

Bach -Regulirnngs -Ardeiten sind der Wiesbadener StadtAebörde beinaqe
die Hände gebunden und Streitigkeiten unansbleiblich . Da dieses Geialt ,
ein bedeutend größeres als das der Salzmühle , Werden begreifllwer Wege
auch Herr Bürgermeister Heppenheimer und seine Mit -Erben en »
entsprechend höhere Summe verlangen , als Herr Bürgermeister W o l s f.

* Slolirich , 4 . Oct . Infolge einer Anregung im Gemeinderath wurde
der Herr Bürgermeister ermächtigt , das Gesuch zur Einführung einer

Stadlfernsprech -Einrichtung ebenfalls mit zu unterzeichnen .

* Mttelhsim , 3 . Oet . Unsere Gemeinde hat sich tüchtig gerüstet ,
um das 25 - jährige Wirken unseres hochwürdigen Herrn Prarrer «

W . Nieolah in hiesigem Orte festlich zu begehen . Nur beiondcrm Wnmch
des Herrn Jubilars findet die Feier am Sonntag , den 5 . Oetober , statt .

* Wdrsstelm , 3 . Oct . Im Aborte eines hiesigen Hauses wurd -
I vorgestern Abend die Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden .

Letzteres ist , wie die ärztliche Obdnction ergab , lebend zur Welt gekommen .
Die Untersuchung gegen die Mutter , ein hiesiges , bisher unbescholtenes
Dienstmädchen , iit eingeleitet .

* Canb , 2 . Oet . Von dem gestern Nachmittag um halb 3 Uhr hier

vorbeifahrenden Schnellzuge wurde das 9 Jahre alte Töchterchen des

unterhalb Canb ftationirten Bahnwärters Schupp vom Zuge erfaßt und |
bei Seite geworfen ; die . Verletzungen des Mädchens sind derart , daß au (

seinem Aufkommen gezweifelt wird . s

der Fahrdamm daselbst ent -

laguim der Klassensteuer für 1891/92 ist von Königs . Regierung dahier auf 8 sprechend erweitert und das Trottoir erhöht wird , um zu ^ nfiig das Ueber -

Uttwoch, den 12 November l . IS ., bestimmt und sind die Local -Ver - h “ “ eröffnenden

waltungsoehörden angewiesen worden , zu veranlassen , daß diese Aufnahme
an dem genannten Tage vorgenommeu und wenn möglich beendet wird .

- - VostaUschos . Im Publikum ist vielfach die Ansicht . verbreitet ,
daß für die an die Postbehörden gerichteten Schreiben Porto nicht zu
zahlen sei . Dem Oberpostdireetor unb den Postanstalten gehen daher
häufig aus den Kreisen des Publikums Schreiben und Eingaben zu , welche
unfraukirt in die Briefkasten gelegt worden sind , für welche bie Absender
dann nachträglich das höhere Porto für umrmitirte Briefe zu zahlen
haben . Es wird daher im allgemeinen Interesse daraus aufmerksam
gemacht , daß ouch für alle an die Postbehörde gerichteten Sendungen , welche
in die Postbneskasten gelegt werden , das volle Porto zu entrichten ist .
Wer diese Ausgaben ersparen will, ^ muß die betreffeiiden Sendungen im
Bureau der Oberpostdireetion oder im Amtszimmer der Postanstalt
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preis und 50 2JZt ; 2 ) Ph . Dillenberger (Auel ) 1 . Vereinspreis und 25 Mk . ;
g ) Jakob Salzinger ( Nochern ) lobende Anerkennung ; 4 ) Pet . Thomas
(Nastätten ) lobende Anerkeunung . Preise für Mutterschweine !
1) Hch . Meyer (Lierschied ) 1. Vereinspreis und 15 Mk . 2 ) Rud . Gitter
(Bogel ) 2 . Vereinspreis und 10 Mk . ; 3 ) Karl Kunz (Holzhausen ) 8 . Vereins¬
preis und 15 Mk . ; 4 ) Joh . Maus (Reitzenhain ) lobende Anerkennung .
Preise von der Gemeinde Bogel für Schweine : 1 ) Adolf
Minor ( Bogel ) 10 Mk . ; 2 ) Joachim Giller (Bogel ) 10 Mk .

— Ordevhrim , 3 . Oct . Die Joh . Mauuhardt ' sche Thurm -
Uhreu - Fabrik aus München schreibt uns - „ In Ihrem geehrten Blatte
Air . 228 ist aus Erbenheim eine Notiz enthalten , die der Wahrheit nickt
entspricht und gestatten wir uns . Ihnen ergebenst mitzutheilen , daß 1) die
große Berliner RathhauS -Thurmuhr von uns angefertigt , und daß 2 ) die¬
selbe von Herrn Mannbardt selbst aufgestellt wurde . Herr Heckel wurde
ihm nur als Hilfsarbeiter beigegeben .

|: | Auringen , 3 . Oct . Der Güterverkehr än dem in der Nähe
unseres Dorfes gelegenen Bahnhofs der Hess . Lüdwigsbahn ist in letzter
Zeit ei » recht lebhafter gewesen , da die Landwirthe der Umgegend ( be¬
sonders die Mitglieder des rührigen ConsumvereinS zu Wildsachsen ) ihre
künstl . Düngeistoffe und ffraftfuttermittel gemeinschaftlich beziehen und die
verkauften Aepfel aus den Nachbarorte » zuln großen Theil von hier aus
versandt werden . Dieser Tage kamen hier mehrere 1000 Gentner Aepfel
zur Verladung nach Hamburg zum Preise von 9 Mk . 50 Pfg . das Malter
(100 Kilogramm ) . — Die Jago lieferte bei uns bis jetzt nur geringe
Ausbeute .

[ + ] Niederhofheim , 4 . Oct . Unter zahlreicher Betheiligung wurde »
heute die irdische » Reste unseres langjährigen Lehrers D ie n st b a ch zur
Grabesruhe gebracht . Der größte Theil hiesiger Einwohner gehört zu
den Schüter » des Verstorbenen , dem ein ehrendes Andenken gesichert ist .

[ + ] Aus dem Larsdachthal , 3 . Oct . Das prächtige Herbst -
Wetter nach rauhen und unfreundlichen Sommertagen zeitigt allerlei
Abnormitäten in der Natur . Von blühenden Obstbäumen hat das „Tag -

, Matt " schon berichtet . Daß aber in unseren Wäldern noch jetzt ( oder
besser schon wieder ) reife , unreife und blühende Erdbeeren , Heidelbeeren
und Himbeeren in Menge angetroffen werden , gehört gewiß zu den Selten¬
heiten , und wird von den vielen Besilchern unserer herrlichen TaunuL -
Landschaft mit Bewunderung begrüßt .

b . Wilma - , 3 . Oct . Die zur Herstellung einer festen Brücke über
die Lahn bei Villmar erforderlichen Projectarbesten schreiten allmählich
vorwärts . Die Herstellung eines generellen Entwurfs nebst Kosten -
Überschlag ist dem König !. Wasserbau - Jnspector Wolffram zu Diez
übertragen worden . Die Bausumme , die auf ca . 124,000 Mk . veranschlagt
ist, soll durch Aufnahme eines Capitals , welches amortisirt werden foll
und durch Beiträge der Gewerkschaften beschafft werden ; auch soll die
Laiides -Direction um jjuen Zuschuß ersucht werden .

* Homburg v . d . H . , 1 . Oct . Vor dem hiesigen Schöffengerichte
wurde t)ente die Klage des Herr » Baumeister L . I a,c o b i dahier gegen
den Fabrikanten und Gemeüiderath Herrn Heinrich Möckel wegen
Beleidigung verhandelt . Die Anklage geht — nach dem Bericht der
„Kreis -Zeirung

" — dahin , daß Herr Möckel am 19 . Februar resp .
15 . März in einer Gemeinderaths -Sitzung die Aeußerung gethan habe ,
Herr Baumeister Jacobi hätte beim Bau des ffaiser -Wilhelm -Bades das
Vertrauen der Stadt mißbraucht . Nach etwa halbstündiger Bergthung
wird das Urthcil verkündet , wonach in der Aeiißeriiug nach Maßgabe
bet Sachlage eine Beleidigung nicht zu erblicken sei und daher auf Frei¬
sprechung zu erkennen . Die Kosten wurden dem Kläger zur Last gelegt .

* Zrrtnkfurt a . M >, 4 . Oct . Man erinnert sich noch der sensationellen ,
auf Betreiben der nordamerikanischen Regierung am 20 . Januar d . I .

'

erfolgten Verhaftung des Kaufmanns Siegmund Löwe » Herz . Der
Verhaftete , hem man große Betrügereien zur Last legte , ist nunmehr , wie
der „ Franks . G .-A ." erfährt , auf freien Fuß gesetzt worden .

* Kastel , 2 . Oct . Vor einiger Zeit erregte hier , wie die „ Hess . Post "
meldet , dieVerhaftung eines Sekondc - Lientenants allgemeines
Aufsehen . Derselbe ist nun vom Kriegsgericht zu sieben Jahre » Zuchthaus ,
DegradatiSN , Ausstobniig aus dem Heere pno Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte verurtheiit worden . . Er soll sich eines schweren Sittlichkeits -
Verbrechens schuldig gemacht haben . -Ein in den Fall verwickelter Unter «
Dlficier wurde ebenfalls degradier und zu

'
sechs Monaten Gefängniß ver -

urtheilt .
D Achulimchrichten . Herr Lehrer Emil Weber zu Flörsheim

tu vom 1 . November d . I . ab zum Lehrer an der Elementarschule zu
Griesheim , Kreis Höchst , ernannt worden . — Der katholische Hauptlehrer
Herr Heinrich Hoffmann in Höchst a . M . ist anläßlich seines lieber «
tritt ? m den Ruhestand durch Verleihung des Hohcnzollerd .-Ordens aus¬
gezeichnet worden .

t 1 ■ ' ....... —
. --------

(NachdrnH verboten .)

Wiener Kries .

(Original - Feuilleton für das „Wiesbadener Tagblatt "
.)

Wie » , 2 . October .
Triumphbogen spannen sich über die Straßen Wiens , von vieltausend -

limmigen Hochrufen erdröhnt die Luft , die Bevölkerung der österreichischen
Reudenz hat ihrer Freude an dem innigen Verhältnisse der Bruderreiche

_wber einmal lebhaften Ausdruck verliehen . Wie gerne wollte ich in
-Schilderung und Beschreibung mich ergehen und in meinem diesmaligen

Briefe ein Echo des Begeisterungssturmes erklingen lassen , der mich um -

rauscht ! Aber der feuilletonistische Berichterstatter , angewiesen auf die be¬

dächtige Post , bat es nicht so gut , wie jene seiner College » , welchen de ;
Telegraph zur Mrfiigung steht ; sie haben ihn längst überholt , haben längst
alles Merkwürdige in die Welt hinausgeblitzt , wenn Unsereins sich anschicken
möchte , die neuesten Vorgänge zu erzählen . In solcher Erkenntniß unter¬
lasse ich es , auf die Einzelheiten des glänzenden Empfanges einzugehen ,
den Kaiser Wilhelm hier gefunden hat . Der flinkere Draht hat Ihne »
Alles ausgeplaudert , womit ich hinkend hinterher käme , aber das Eine
kann ich mir doch nicht versagen : festzustellen , daß von Jahr zn Jahr das

Büudniß der Kaiser in immer nachhaltigerer und tieferer Weise zu einem Bünd -

niffe der Völker wird . Die Staatssache hat sich zu einer Herzenssache um¬
gestaltet — und heute darf man behaupten , daß solche Wandlung auch
die zweffelsüchtigen Gemüther bekehrt hat , welche ehedem zwischen der
Allianz der Monarchen und jener der Nationen schwarzseherisch eine scharfe
Linie ziehen mochten . . . Warme Liebe ist cs , mit der Wilhelm II . hier
begrüßt wurde , die Herzen schlugen ihm enthusiastisch entgegen , seine An¬
kunft bedeutete uns Wienern einen Festtag . Aber , wie gesagt , die vor¬
gezogenen Kinder des Geschickes durften den elektrischen Funken zum
Dolmetsch ihrer Festtagsfteude machen — der archaistisch schreibende
Chronist kau » sich dem allgemeinen Jubel nur nachträglich anschließen . —
Und l as ist zugleich vom Uebel , aber auch zum Guten , denn er käme sonst
nicht dazu , auch von etwas Anderem zu sprechen , als von den historischen
Ereignissen . Speciell der Autor dieser Zeilen weiß ohnehin kaum , was
er zuerst erwähnen soll ans dem thnrmhoch aufgestapelten Stoffgewirre . das sich
vor seinem geistigen Auge erhebt . Zufällige Umstände Hatteil mich verhindert ,
meiueuiletzten Wiener Briefe so rasch , als ich es gewünscht hätte , wieder
einen folgen zu lassen , und was ist seither Alles geschehen ? Wenn man
vor sich hiillebt dhue Merkzeichen der einander ablösendeu Tage und Wochen ,
so gewahrt man kaum , welche Fülle von neuen Thatsachen jeder Augen¬
blick gebärt . Es ergeht einem da , wie mit den Menschen , in bereit nächster
Nähe wir athmen ; kaum bemerken wir an ihnen eine Aenderüng , weil sie
sich eben fortwährend änbcrii und uns keine Muße zur Wahrnehmung
übrig lassen . Begegnen wir aber einem Freunde , den wir tauge nicht ge¬
sehen haben , so entdecken wir erstaunt , welche Umwandlungen mit ihm
vorgegangen sind . Enffetzen wandelt mich an , wenn ich mich zu ent¬

sinnen suche , was ich Ihnen an zu registrirenden Zwischenfällen schuldig
bin . Auf das vierte deutsche Sängerfest müßte ich zurückgreifen ; von der
land - und forstwirthschafilichen Ausstellung berichten , die in den letzten
Zügen liegt ; vom Hochwasser , das Wien mit einer Ueberschwemmung be¬
drohte , in Prag aber so gräßliches Unheil anrichtete , daß vor der Stimme
des Unglücks aller Streit zwischen Deutsche » und Czcchen stilleschwieg ; vom
den gemeiiideräthliche » Debatten über „ Groß -Wien "

, über die Vereinigung
der Hauptstadt mit den Vororten ; von den unerquicklichen (Scanbaien ,
welche im Gefolge der Landtagswahlen einhergingen . Es ist besser , ich
rolle all ' diese Bilder nicht wieder auf , sondern verzeichne das Nächst - ,
liegende und aus diesem nut das Erfreuliche . Und um sogleich etwas
Erfreuliches zu nennen , weise ich darauf hin , daß vor einigen
Tagen die literarische Gemeinde Wiens das sechzigste Wiegenfest einer
große » Schriftstellerin beging . MarievonEbner - Eschenbach war der
Gegenstand aufrichtiger Huldigungen , und wenn sie gewollt hätte , würde
ihr Jubiläum sich zu . einem lärmenden geformt haben . Baronin Ebner ,
die vornehme Schriftstellerin , deren abgeklärte Weisheit mit kleinlicher
Eitelkeit nichts gemein hat , ist eine stille Frau , sie schafft , um des Schaffens
willen ; auf de » offenen Markt will sie nicht hinaustreten . Jahrelang
schrieb sie Meisterwerke , ohne die ihr gebührende Beachtung zu erlangen ;
ans dem Deutsche » Reiche mußte der Ruhm ihr zufliegen , damit sie auch
in der Heimath als eine der bedeutendsten Vertreterinnen unseres Schrift -

thnms anerkannt wurde ; jetzt , da der volle Lorbeerkranz auf ihrem schon
von © ilb ^rfäben umwobenen Scheitel ruht , entzieht sie sich gerne jeder
Ovation . Ihren sechzigsten Geburtstag verbrachte sie auf ihrem ererbten
Schlosse Zdislawitz tu Mähren . Sie wollte mit sich allein sein . Briefe
und Depeschen folgten ihr in unabsehbarer Zahl tu den stillen , grünen
Winkel , die Zeitungen machte » cs sich zur Ehrenpflicht , sie zu beglückwünschen ;
am herzlichsten und wärmsten waren vielleicht bjc stummen Gratulationen
Derer , welche sich an die treffliche Dichterin persönlich nicht heranwagten ,
sondern auf ihre Art eine Feier veranstalteten , indem sie sich in eine der
köstlichen Novellen der Ebner vertieften oder aus ihren gedankenschweren
Sprüchen nachhaltige Anregung schöpften . Frau von Ebner ist von
Hause ans eine Gräfin Dubsky ; sie gehört dem österreichischentzochadel
an , aber geistig hat sie sich von ihm losgerungen ; deshalb darf man jedoch
keineswegs annehmen , daß sie nach unten hin coquettire . Sie ist eine
Individualität für sich ; scharfen Blickes hat sie die vornehme Gesellschaft
wie auch das Volk erkannt , sie ist ganz auf sich selbst gestellt , mit dem
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Auge des Künstlers betrachtet sie die Menschen und die Dinge . Charakte¬

ristisch für diese merkwürdige Persönlichkeit ist es , daß sie — durch ihre
Geburt , wie durch ihre Hcirath mit einem General zu den obersten

Zehntausend zählend — niemals den leisesten Versuch gemacht hat , eine

gesellschaftliche Rolle zu spielen . Ihr Name prangt auf einer Reihe von

Büchern , die heute schon zum eisernen Bestände der deutschen Literatur

gehören ; im Uebrigen hat man ihn nie nennen gehört . Ihre Passion ist
— die Uhrmacherei . In ihren Mußestunden reparirt sie Uhren mit vollen¬

deter Meisterschaft . Sie verräth diese Neigung in einer ihrer schönsten

Erzählungen : . „Lotti , die Uhrmacherin
" . Im Uebrigen sitzt sie tage¬

lang in ihrem behaglichen Heim im vierten Stockwerke eines alten Wiener

Hauses und bringt Unvergängliches zu Papier . Mit den Jahren hat .ihre

ProductionSfähigkeit nicht abgenommen , sie ist eher gestiegen , Beweis dessen

find ihre zwei letzten Romane : „Das Gemeindekind " und „Unsühnbar "
. Ich

gestehe , daß mir unter den Hervorbringungen der Ebner ihre Aphorismen
das Liebste sind . In knappen , harmonisch abgeschlossenen Sätzen bietet sie
die edlen Früchte reicher Erfahrung und klarer Erkenntniß , und sie offen¬
bart in ihnen eine unendliche Güte und Menschenliebe . Sie ist eine Rea¬

listin , aber keine Pessimistin . Sie sucht die Wahrheit , aber nicht
in der Pfütze , und unterwegs pflückt sie gerne eine farbenhcrrliche , süß
duftende Blume , welche die Sinne ergötzt . Wer einige ihrer Aphorismen
vernommen hat , wird die Sehnsucht empfinden , sie alle kennen zu lernen .

Auf gut Glück citire ich den einen und anderen Ausspruch : „ In dem ganzen
Bereich menschlicher Schuld giebt es nur eine unverzeihliche : nicht ver¬

zeihen können .
" — „Manche Menschen haben ein Herz von Eisen und mitten

drin ' ein Fleckchen so widerwärtig weich wie Brei ." — „Es giebt keine

schüchternen Lehrlinge mehr , es giebt nur noch schüchterne Meister ." —

„Einem Künstler , von dem Nichts gefällt , dem kann auch Nichts gefallen .
"

Neben der Gebenden und wohl noch auf lauge hinaus schaffeuskräftigen

Dichterin muß ich einen tobten Dichter nennen . Kürzlich wurden die

Gebeine Johann Nestroys exhumirt , um auf dem Ccntral -Friedhofe

einem „Ehrengrabe
" überantwortet zu werden , einer Mer reich geschmückten

Ruhestätten , . welche der Wiener Gemeinderath besonders verdienten

Männern widmet . Nestroy (1802 — 1862 ) war Schauspieler und Dramatiker ,'
Beides mit ganz und gar wienerischem Gepräge . Man pflegt ihn den

„localen Aristophanes
"

zu nennen . Er war ein genialer Faun als Dar¬

steller wie als Autor . Spott und Hohn waren die Elemente , in denen

er sich am liebsten bewegte . Von Ferdinand Raimund , dem „ öster¬

reichischen Schiller
"

, schlug er eine Brücke lfinüber zu Jaques Offen¬

bach , der in seinen gelungensten Operetten das Göttcrwesen und die

Antike persiflirte . Er kam der Neigung der Wiener für die Parodie ent¬

gegen , ja , er förderte sie , er zog sie groß , er machte bissige Randglossen

zu den erhabensten Gedichten unserer edlen Klassiker , aber trotz dieser

Schattenseiten seiner Wirksamkeit darf er den Anspruch erheben , unvergessen zu
bleiben , denn er gebot über eine unermeßliche Fülle von wahrhaft glänzendem

Witze , er war ein Weltweiscr , angcthan mit der Schellenkappe , er geberdete

sich als der Hofnarr Sr . Majestät des Publikums , dem er mit sardonischem

Lachen die bittersten Wahrheiten sagte . In einer Geschichte der Entwickelung

geistigen Lebens in Oesterreich wird die Figur Johann Nestroys ebenso¬

wenig fehlen dürfen , wie jene Eduard Bauernfelds . Seine Stücke sind

Legion . Er ^ erfaßte sie in fliegender Eile für das augenblickliche Be -

dürsniß (einige Zeit war er Director des Carltheaters ) , er schüttelte sie

sozusagen ans dem Acrmel , benützte wahllos vorhandene Stoffe , machte

Dutzende Anlehen bei den Franzosen , aber er modelte das fremde Material

nach seinem eigenen Geiste um , und was er brachte , trug den unverkenn¬

baren Nestroy 'schen Stempel . Auch wo die Handlungen seiner Stücke auf

schwachen Füßen stehen , macht das Beiwerk seine Wirkung , und auch in

den mißlungenen Werken verspüren wir den Äthern einer
, ungewöhnlichen

Begabung .
"

Viele seiner Stücke sind nngedruckt geblieben , von anderen

hat sich nicht einmal das Manuscript erhalten . Er hatte eine cynischc

Bescheidenheit , die er in die Worte kleidete : „ Bis gum Lorbeer versteig '

ich mich nicht . G 'fallen sollen meine Sachen , unterhalten — lachen sollen
die Lent '

, und mir soll die G ' schicht ' a Geld tragen, -daß ich auch lach '
, das

ist der ganze Zweck . G '
spaßige Sachen schreiben und damit nach dem Lorbeer

trachten wollen , das ist g
' rad so , als wenn Einer Zwetschken -Krampns

( eine aus gedörrten Pflaumen gefertigte , für Kinder bestimmte Figur
des Knechtes Ruprecht ) macht und giebt sich für einen Rivalen von Canova
ans " . In Betreff einzelner seiner Stücke verbat er sich die Drucklegung
ausdrücklich , auch für die Zeit nach seinem Ableben . Begreiflicher Weise
herrschte in weiten Kreisen der Wunsch , Nestroys Schriften vor dem Unter¬

gänge bewahrt zu sehen . Bis jetzt , fast dreißig Jahre , nachdem er

geschieden , edircn Vincenz Chiavacci und Ludwig Ganghofer
eine Ausgabe von „ Johann Nestroys gesammelten Werken "

. Diese beiden

Schriftsteller haben damit über die schwarz - gelben Pfähle wandern

müssen — ein für den Wiener Verlags -Buchhandel beschämendes Moment .
Ein hiesiger Verleger hatte seinerzeit Grillparzers Werke erworben ; anstatt
sie zu veröffentlichen , gab er sie an Cotta weiter . Für den ganzen Nestroy bot
ein anderer Wiener Verleger 750 Gulden Honorar . Bonz in Stuttgart
dagegen entschloß sich zu namhaften Geldopfern , und er läßt nun in vor¬

nehm ausgestatteten Lieferungen den ganzen Nestroy erscheinen . Neun dieser
elegant ausgestatteten Hefte liegen bisher vor . *) Uebrigens wird Nestroy
nächstens auch eine theatralische Auferstehung feiern . Seit Jahren wird dieses
oder jenes seiner Stücke nur als Lückenbüßer in ungenügender Besetzung gespielt .
Das Deutsche Volkstheater bringt noch im Octobcr die Nestroy ' sche, von
Chiavacci und Eanghofer modcrnisirte Posse „Der Flüchtling

"
, die noch

nie aufgeführt wurde , oder über deren etwa erfolgte Aufführung sich
wenigstens nichts nachweisen läßt . Wer den originellen Dramatiker ia
nuce kennen lernen will , lese das Büchlein „Aus Nestroy

" von Leopold
Rosner , eine Art „Lichtstrahlen " aus dessen Werken . Da findet man
wahrhaft köstliche Blüthen von Satyre und Humor , Purzelbäume einer
ungezügelten Laune , oft verbrämt mit einem Endchen Melancholie . Wi «
beredt weiß er zum Beispiel die Vergänglichkeit irdischen Glanzes zu ver¬
künden : „ Ich hab ' einmal einen alten Jsabellenschimmel an ein ’ Ziegel¬
wagen g

' seh ' n , seitdem bring ' ich die Zukunft gar nicht mehr aus 'm
Sinn ." Die Erfahrung , daß wir in der Welt Hammer oder Amboß
sein müssen , kleidet er in die Worte : „Wer tranchirt , ist entweder ein Esel
oder ein Flegel . Behält man als Tranchirer das beste Stück für fich , so ist
man ein Flegel , und behält man sich es nicht , so ist man ein Esel ." Oder ein
Stücklein wehmüthiger Philosophie : „Was nach der Sage dem Schneider das

Bügeleisen im Sack , das ist dem Glücklichen ein kleines Stückel Kummer
im Herzen ; sonst gingen , trotz dem Gesetz der allgemeinen Schwere , Beide
in die Luft . . .

" Nestroy ist kein nachahmenswerthes Vorbild , denn in
Alles , was er denkt und sagt , mengt sich ein Tropfen Cynismus , aber er
weist andererseits so hohe Vorzüge auf , daß man beklagen müßte , wenn

sein Andenken spurlos verwehen sollte . Es ist ein hübsches Zusammen¬
treffen , daß seine körperlichen Ueberreste exhumirt wurden , während bei

Bonz rüstig d 'rauf,los gedruckt wird an seiner Gesammt -Ausgabe und das

Deutsche Volkstheater Proben von seiner „Novität " abhält . F . Groß .

Kunst » Wissenschaft » Literatur .

* Apiel - Entrvurs des Königlichen Theaters . Dienstag , den
7 . Oct . : Zum 1 . Maie wiederholt : „Tie beiden Seonoren ." Mittwoch ,
den 8 . : „Der fliegende Holländer ." (Ser Holländer : Herr Bürde -Ney
vom Fürstlichen Theater in Sondershausen , als Gast .) Donnerstag , den 3/,
„ Maria Stuart ." Freitag , den 10 . : Bei ausgehobenem Abonnement : Erstes
Gesammt -Gastspiel der Münchener Mitglieder des Königlichen Theaters
am Gärmerplatz , unter Leitung des Königlich bayerischen Hosschauspielers
Max Hofpauer : „ Der Herrgotlschnitzer vonÄmmergan .

"
Samstag , den 11 . :

Bei anfgehob . Abonnement : Zweites Gesammt -Gastspiel der Münchener :
„Almenrausch und Edelweiß . " Sonntag , den 12 . : Zum ersten Male :
„Colberg ." Historisches Schauspiel in 5 Acten von Paul Heyse . Montag ,
den 13 . : Bei anfgehob . Abonnement : Drittes und letztes Gesammt -Gastspiel
der Münchener : „Der Protzenbauer ."

— Eorrcert . Im großen Saale des „Hotel Victoria " fand vor¬
gestern ein Concert unter Mitwirkung des Herrn Dr . Carl Weysser ,
Opernsänger , (Tenor ) , Herrn Hugo Heinz , Concertsänger ans Frank¬
furt a . M „ (Bariton ) , Fräulein Vornberger , Pianistm und einigen
Schülerinnen der Concertgeberin , Frau M . v . Tempsky , statt . Leidei
wurde unser Musik - Berichterstatter noch in letzter Stunde verhindert , der
Veranstaltung beizuwohnen , so daß wir uns darauf beschränken müssen ,
nach Mittheilmig eines sachkundigen Besuchers zu constatiren , daß dK
Concert einen interessanten Verlauf nahm und nur besser hätte besucht
teilt dürfen .

* (Oper und Musik . Im Kristallpalast in Sydenh am wird in
der Zeit vom 19 . bis 24 . Juni 1891 das alle drei Jahre stattfindend !
Händelfest abgehallen . Zur Aufführung gelangen der Messias , Israel in
Aegypten und eine Auswahl von Stücken aus den übrigen Häudel ' schen
Oratorien .

* Personalien ^ Der Professor der Münchener Universität Conrad
Hofmann , einer der größten Gelehrten zugleich tu germanischer wie in
romanischer Sprachwissenschaft und Literatnikuude , ist plötzlich in der
Sommerfrische Waging bei Traunstein gestorben . Hofmann feierte
14 . November v . I . in voller Frische des Körpers und Geistes seinen
70 . Geburtstag . — Nach einmaligem Probe -Auftreten vor dem Director
L '

Arronge ist für das „Deutsche Theater " Herr Matthias
Claudius engagirt worden . Der junge Künstler , übrigens ein Nach'
komme des Dichters Matthias Claudius , wird das Fach der NatM '

* ) Sie enthalten : „Zu ebener Erde und im ersten Stock "
, „Der bös:

Geist Lumpazivagabundus oder das liederliche Kleeblatt "
, „Einen I "!

will er sich machen "
, „Die schlimmen Buben in der Schule "

, „Die Papie «
des Teufels oder der Zufall

"
, „ Der Talisman "

, „Verwickelte Geschichte ,
„Die verhängnitzvolle Faschingsuacht "

, „ Kampl "
, „ Das Mäd ' l aus der

Vorstadt oder Ehrlich währt am längsten
"

, und „ Enleuspiegel , oder
Schabemak über Schabemak .

" D . R .
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PolMsche Wochen - Ueirerftcht

Ueberall ist
die

DerBesuch des deutschen Kaisers in Wien hat sich zu einem
mrtigen Triumphzuge gestaltet und der Unterschied zwischen dem Em -

stand von dem Einzug in Wien konnte kaum

 eine bedeutende .Besserung zu bemerken ; am stärksten ist
Abnahme der Eingestellten ohne Schulbildung in Posen und Bromberg .

burschen und schüchternen Liebhaber ausfüllen und zum ersten Mal als
Schüler in auftreten . — Johannes Prölß , der durch seine
jahrelange kritische Thätigkeit mit dem Frankfurter Kunstleben auf das
Engste verwachsen war und auf dasselbe seinen fördernden Einfluß aus¬
geübt hat , und der als Redakteur dem Feuilleton der „Franks . Ztg .

"

wahren literarischen Werth zu verleihen wußte , wird am 1 . Januar von
Frankfurt nach Stuttgart übersiedeln , wo er in die „ Union " (Cotta -Kröner -
Spemann ) als literarischer Beirath der Oberleitung , im Besonderen für
die belletristischen Zeitschriften „ Gartenlaube " und „ Vom Fels zum
Meer " eintritt .

Wie fest Kaiser Wilhelm vom inneren Frieden im Deutschen
Reiche überzeugt ist und wie wenig er irgend welche Befürchtungen hegt ,
daß die sociale Aufregung nach dem 1 . Oktober sich unliebsam oder Lber -
müthig äußern könnte , dafür war eigentlich die Wiener Reise der augen¬
fälligste Beweis , denn sicherlich wäre der Kaiser nicht auf Reisen gegangen ,
wenn er nicht alles Vertrauen zur ruhigen Haltung „ seiner Berliner "

gehabt hätte . In der That hat die Berliner Socialdeniokratic das in sie
gesetzte Vertrauen durch eine ruhige Haltung gerechtfertigt . Nur Reden
sind gehalten worden . Gleichzeitig mit der socialdemokralischen Bewegung
in Deutschland , also wie mit den Parteitagen in Halle und den Berliner
Festfeiern für die Rückkehr der Ausaewiesenen , treten noch vielerlei Feiern
auf . So z. B . bringt der heutige Sonntag verschiedene Leichenfeiern des
Socialistengesctzes , die den Charakter einer Karnevals - Feier annchmen
werden . Auch aus dem Auslände kamen Berichte , daß man derAenderung
der socialen Dinge Bedeutung beimißt . Der bekanntlich der italienischen
Regierung nahestehende „ Capitän Fracassa

" nennt den 1 . Oktober ein denk¬
würdiges Datum in der Geschichte Deutschlands und beglückwünscht die
deutsche Regierung zu der weisen Maßregel der Aufhebung des Socialisten -
gesctzes .

In Frankreich hat ein Veröffentlichungs -Ausschuß die deutschen
Brüder auf dem Congreß in Halle begrüßt . Die erste Nummer des
„ Socialisle "

, des neuen Parteiorgans der französischen Socialdemokratie ,
enthält die beiden Aufrufe des Nationalraths an die deutsche Social¬
demokratie und an die Gruppen der französischen Partei , den Congreß zu
Lille betreffend , eine Geschichte der Bewegung für den Achtstundentag " von
Lafargue , das Project eines Partei -Reglements , welches dem Congreß zu
Lille vorgelcgt werden soll , Berichte über die Bewegung in Deutschland ,
Italien , England, . Spanien und sehr interessante Korrespondenzen aus
mehreren französischen Proviuzialstädten , aus Troyes , Calais , Lille , Cette ,
Marseille . In Frankreich wird noch immer die Frage erö . . ert , ob diejenigen ,
welche durch die jüngsten Enthüllungen über den Boulangismns
neuerdings belastet sind , von Staats wegen vor das Senatsgericht gestellt
werden oder nicht . Ein Theil der Radicalen sucht sehr hierfür Stimmung
zu machen , die Regierung dagegen beharrt dabei , daß man dem Boulangismns
genug augethan habe und ihn nicht mehr unschädlicher zu machen brauche ,
als er schon ist . Das ist gewiß eine mehr politische als rechtliche Erwägung ,aber eben weil das politische Interesse es so vorschreibt , läßt Constans die
rechtliche Seite unberücksichtigt . In der Kammer werden wohl einige
Abgeordnete die Sache anschueideu , die Negierung wird jedoch voraus -
ßchrlich eine solche Anregung von oben herab behandeln und dabei die
Mehrheit auf ihrer Seite haben .

grancesco Crispi , der italienische Ministerpräsident , wird sich
ich bei seiner Banketrede in Florenz mit der auswärtigen Politik

beschäftigen , die gegenwärtig alles Andere an Wichtigkeit überrage . In
»rlorenz haben bereits 140 Senatoren und 240 Depntirte ihr Erscheinen
zugesagt . Die italienischen Radikalen lenken neuerdings in ihrer Fran -
zojeufreundlichkcit etwas ein . Die „Kapitale

"
veröffentlicht einen äußerst

groben Brief des franzosenfrcundlichen Deputirten Cavallotti an
« oulanger . Letzterer hatte Cavallotti zur Mitwirkung behufs Be -
ttemug Tirols und des Elsasses ausgefordert . Cavallotti weist entrüstet
oie Rathschläge Boulangers zurück , der zur Einmischung in italienische'fssbhaltnisse nicht berechtigt sei . Ueberhaupt könne kein italienischer Patriotmit Bonlanger sympathisiren . Bonlanaers Aufforderung zum gemcin -
lamen Kampfe gegen Deutschland und Oesterreich sei absurd , die italienische

ngenarttgen Triumphzuge gestal
gfange des Kaisers in Rutzlanl . . .. . . .
im bedeutsameren Maße hervortreten , als dies geschehen ist . Das Herz
der Völker war an der Feier betheiligt und diese Herzlichkeit erstreckte sich
auch auf den Verkehr der Höfe . Die Ereignisse der Geschichte hatten ge -
wissermaßen die Vorarbeit geleistet , damit es der Begegnung nicht an
dramatischem und ergreifendem Interesse fehlte und man erfährt mit Mit¬
gefühl und Theilnahme Kaiser Wilhelms Klage nach dem Besuche in der
Kapuzinergruft : „Das war ein sehr schwerer Gang !" , Jn politischer
Hinsicht bildet der Besuch Kaiser Wilhelms in Wien das Gegenstück zu
dem Besuch des Kaisers Franz Josef in Rohnstock . Man darf in den
fortdauernd herzlichen Beziehungen der beiden Monarchen zu einander die
beste Gewähr für die Festigkeit des deutsch -österreichischen Bündnisses er¬
blicken . Diesen Gedanken giebt auch die österreichische Presse aller Partei¬
richtungen in ihren Begrüßungsartikeln für unseren Kaiser Ausdruck . Die
hochofficiöse „Wiener Abendpost " kleidet diesen Gedanken in einem bereits
am Dienstag Abend erschienenen Festartikel in folgende Worte : „Mit Wien
ist ganz Oesterreich -Ungarn einig an diesem Tage der Freude . Es gedenkt
des hohen Friedenszieles beider Majestäten , ihrer steten Sorge , das Wohl
ihrer Völker zu fördern , und ist tief bewegt von den Worten , die Se .
Majestät der deutsche Kaiser in Gravenstein gesprochen hat , als er » die
engen Beziehungen innigster Freundschaft und festester Waffenbrüderschaft «
mit unserem erhabenen Kaiser laut verkündete .

"

Demokratie werde den Jrredentismus niemals zum Losungswort eines
Krieges machen ; übrigens übersieht Cavallotti bei der Boulanger ertheilten
Lektion völlig , daß seiner Zeit eine Anzahl römischer Radikaler Boulanger
enthusiastische Sympathie -Depeschen sandte .

Der Gesundheitszustand des Königs von Holland hat sich wieder

verschlimmert , es ist aber wahrscheinlich , daß man diesmal noch abwartender

Vorgehen wird , als bei seiner Krankheit im vorigen Jahre . Aus politischen
Gründen wird wohl auch das Befinden des Königs amtlich als besser
dargestellt , als Privat -Meldungen es erfdjeinen lassen .

Die Wahlen zur Skupschtina in Serbien sind mit einer kleinen
Ausnahme regierungsfreundlich , radikal ausgefallen , die liberale Partei
hat kaum 15 Sitze erobert , und auch diese zum Theil nur Dank dem von
den Radikalen eingeführten Gesetze der Minderheits -Vertretung , während
die Regierungs -Partei über sechs Mal mehr Sitze verfügt . Der Regent¬
schaft , und mehr noch dem Ex -König Milan wird diese Thaisache nicyt
besonders angenehm sein . Milan hat übrigens ein eigenartiges Mittel
gefunden , sich für diese Unannehmlichkeit zu entschädigen ; er bat nämlich
auf Grund des ihm gesetzlich zustehenden Rechtes der Erziehung seines
Sohnes , des - jetzigen Königs Alexander , dessen bisherigen Erzieher, , den
Radikalen Dokic , abgesetzt und an seiner Stelle den ehemaligen Kriegs¬
minister des liberalen Cabinets Ristic , Miskovic , ernannt . Dies soll auch
deshalb geschehen sein , weil Milan Dokic im Verdacht hatte , der Ex -

Königin Natalie als Vermittler ihres Einflusses auf den fttngeu Alexander
zu dienen .

Auch der Senat der Vereinigten Staaten von Nord - Amerika hat
jetzt dem Mc . Kinley ' scheu Tarif -Gesetz seine Zustimmung gegeben, , und die

Schutzzöllner haben es so eilig , daß sie dasselbe schon morgen in Kraft
treten lassen . Dieser entschiedene Schritt wird zunächst die beabsichtigte
Wirkung haben , daß der ausländische Wettbewerb ganz ober doch fast ganz
vom amerikanischen Markte ausgeschlossen wird , während die einheimische
Industrie sich ausdehnen und dazu höhere Preise erzielen wird , da das
kaufende Pndlikum innerhalb der Hohen Grenze , welche die Summe des

Werthes der Artikel im Ausland und der großen Zollgebühr bestimmt ,
den einheimischen Producenten ganz preisgegeben ist .

Deutsches Reich .
* Hof - und Personal - Nachrichten . Die „Post " meldet , man

erwarte in diesen Tagen die Genehmigung der Abschiedsgesuche der Gene¬
rale v . Alvensleben vom württembergischen und v . tzeuduck vom
fünfzehnten Armeecorps . Nachfolger des Ersteren soll Generallieutenant
v . Sobbe , des Letzteren General v . Lewinski II , jetzt Gouverneur
von Straßburg , werden . — Die Stadt München hat dem General -
seldmarschall Grafen Moltke das Ehrenbürgerrecht verliehen . —
Der Minister des Königl . Hauses , Herr v . Wedell - Pie rsdorf , soll ,
der „T . R .

"
zufolge , beabsichtigen , von seinem Amte zurit -izutreten .

— Prinz Wilhelm von Württemberg lehnte definitiv ab , an
Stelle des Generals v . Alvensleben das Generalkommando des württem¬
bergischen Armeecorps zu übernehmen . — Zur Erziehung der Prinzessin
Feodora , der Tochter des Erbprinzen von Meiningen , ist , wie der

„ Neue Görl . Anz ." erfährt , eine Görlitzerin , Frl . v . Gersdorff , be¬
stimmt , welche bisher eine Privatschule für Mädchen dort geleitet hat . —

In Würzburg ist der ultrainontaiie ReichstagLabgeordnete Dr . Augu st
Stöhr an Blutvergiftung gestorben .

* Urber die Ergcbnttfe der Nekruten - Prüfungen im Deutschen
Reich enthält das soeben ausgegebene Augustheft der Monatshefte zur
Statistik des Deutschen Reiches Nachweise bezüglich des Ersatzjahres
1889 — 90 . Danach wurden 170,494 Rekruten in die Armee und Marine
eingestellt , bezw . auf ihre Schulbildung geprüft . Von dieser Zahl halten
165,755 Schulbildung in der deutschen Sprache , 3870 Schulbildung nur
in einer anderen Sprache und 869 waren ohne Schulbildung , d . h .
konnten weder lesen , noch ihren Namen schreiben . In Procent der Ge -
sammtzahl aller Eingestellten betrugen Diejenigen , welche weder lesen ,
noch ihren Namen ichrciben konnten , int Eriatzjahre 1875 — 76 2,87 ,
1876 - 77 2,12 , 1877 - 78 1,73 , 1878 — 79 1,80 , 1879 — 80 , 1,57 , 1880 - 81
1,59 , 1881 - 82 1,54 , 1882 — 83 1,32 , 1883 — 84 1,27 , 1884 — 85 1,21 ,
1885 — 86 1,08 , 1886 — 87 0,72 , 1887 — 88 0,71 , 1888 - 89 0,60 , 1889 - 90
0,51 . Stellt man für die Bezirke , von welchen die meisten Mannschafteir
ohne Schnlbildung geliefert wurden , den Durchschnitt des ersten Jahr¬
fünftes dem letzten Jahre der vorstehenden Periode gegenüber , so kamen
Analphabeten auf je 100 eingestellte Rekruten

Ersatzjahre
int Reg .-Bez . Marienwerder
„ „ Posen .
„ „ Gumbinnen

„ Danzig
„ „ Königsberg
„ „ Bromberg
„ „ Oppeln

* Zur Lippr ' slhen Thronfolge . Der Lippe ' sche Landtag wurde
am Freitag im Residenzschlosse , mit einer von dem Cabinetsminister
v . Wolffgramm verlesenen Thronrede eröffnet . In derselbe ^ heißt es : Es
sei des Fürsten Wunsch , durch ein Regentschaftsgesctz baldigst eine theil -
weise Regeluita der Thronfolge herbeizusühren . Der Geisteszustand des
Thronerben Alexander fei nicht derart , daß er eine Wiederherstellung und
die eigene Ueberuahme der Regierung gestatte . Der Fürst habe deshalb
beschlossen , einen Regenten einzusetzen . Wenn auch die Ernennung eines
solchen dem Landesherrn zustehe , wolle der Fürst doch die übrigen damit

1875 - 76 bis 1879 — 80 1889 - 90
11,05 3,63
93,08 3,60

8,01 2,89
8,31 2,69
6,09 2,24
9,87 1,69
4,89 1,59
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[er " nicht . —
M L >panoan oemonitrtrten 37 Arbeiter der Artilleriewcrkstätte
^ n -nter mehrere über 24 Jahre beschäftigte , gegen

”
e« ® drkÄm

wegen Lohnstreltigkeiten . Alle 37 wurden entlassen . — Die Cadetten -
anstalt zu Bensberg feierte am 3 . October ihr 50 -jähriges Bestehen .— Als em Zeichen der Z ^ it kann die Bewerbung um den unbesetzten
Vurgermelsterposten m der Madt Sohenfriedberg in Schlesien angesehenwerden . die Stelle , die mit 750 Mk . jährlichen Einkommens aus -
geichrieben worden ist haben sich bis jetzt 62 Personen beworben , und gtoar :

1 Bade -Jnspector , früherer Sparkaffenrendant a . D ., 2früher «
Gutsbesitzer , 4 Wirthschafts - Jnspectoren a . D ., 3 Lehrer , 1 Major a . D .1 Rittmeister a . D ., 1 Preniier -Lieutenant a . D ., 1 Amtsrichter a . D

'
1 vr . Phil ., 1 Postsecretär a . D ., 2 Amtsvorsteher a . D ., 2 Bureau -
Vorsteher , 1 Bergwerksverwalter a . D ., 1 Zahlmeister a . D ., 2 Pens . Gens -
darmen , 1 Unterofficier , 2 Rechtscandidaten , 1 Reg . - Referendar a . D .32 Snbalternbeamte (Postsecretäre , Diatare u . s. W.) und ein Tanzlehrer
Der inngste Bewerber ist 20 Jahre alt

* Berlin , 4 . Ort . Der kaiserliche Erlaß , wodurch der Zinsfuß
der neuen Anleihen auf 3 pCt . festgesetzt wird , ist datirt : Rolmstock ,17 . September . — Die Getreide - Einfuhr in Deutschland betrug
;m Vergleich zu den in Klammern beigefügten Einfuhrziffern des Vorjahres
IM August d . I . 1,868,389 (277,982 ) Doppel - Ccntuer Weizen , 777,037
( 708,142 ) Doppel -Centner Roggen , 260,514 (302,513 ) Doppel -Centner
Haier , 415,478 (338,917 ) Doppel -Centner Gerste , 641,465 (285,088 )
Doppel -Centner Mais und Dari . In der Zeit vom 1 . Januar bis Ende
August betrug die Einfuhr 5,101,994 (3,642,883 ) Doppel -Centner Weizen ,
6,309,436 (7,184,113 ) Doppel -Centner Roggen , 1,679,097 (1,739,239 ) Doppel -
gentner Safer , 4,187,894 (3,489,317 ) Doppel - Centner Gerste , 4,391,942
( 1,930,817 ) Doppel -Centner Mais und Dari . — Der Redactenr der
. .Volkszeitung

"
, F — • - • “ -

Lindau und die B <

tn Verbmdnng stehenden Bestimmungen gemeinschaftlich mit dem Land¬
tage sestietzen . Da dieselben lediglich für die Lebenszeit des Prinzen
Alexander Giltigkeit haben sollten , so könne durch ein Gesetz nur theil -
weise .. die Festlegung der Thronfolgeverhältnisse erreicht werden . Eine
vollständige Regelung sei jetzt unmöglich , weil die bestehenden Schwierig -
reiten , an deren Beseitigung die Regierung arbeite , einen vollseitig be¬
friedigenden Ausgleich , ohne welchen ein Thronfolgegesetz ganz aussichts¬
los Ware , noch nicht gefunden Hütten .

Ausland .
* Gestsrvetch -Hlngat ' n . Auf speciellen Befehl Sr . Hoheit des

Herzogs von Nassau war , wie uns geschrieben wird , das in Wien
dem Hotel des deutschen Botschafters gegenüber liegende herzogliche
Palais wegen der Ankunft des deutschen Kaisers auf das Prächtigste
geschmückt worden . — Am 28 . September ist in Innsbruck die erste
Nummer eines antisemitischen Wochenblattes erschienen . Das Consortium
dieser Zeitung besteht aus einein jungen Sparkassebeamten , einem jungen
Med,einer , einem jungen Fabrikantensohn , der dast Geld hergiebt , und einem
inngen Baumeister , der vor Kurzem in München seine Studien beendet hat— Meldungen ans dem Gebirge besagen , daß Vie Kaiserjaad am Freitag
em besseres Ergebniß ausznwcisen halte . Kaiser Wilhelm schoß einen Zehn¬
ender , Prinz Leopold einen Zwölfender , zwei Sechsender und eine Gais , der
Großhcrzog von Toscana brachte zwei Sechsender zur Strecke . Samstag
gmg die Gemsjagd in Burg vor sich. Das Wetter ist besser geworden
Kaiser Wilhelm verlieh dem Bürgermeister Prix den Kronen -
Ordcn 2 . Klasse und übergab dem P . Guardian des Kapuzinerklosters
300 ist für die Armen . - Der „M . A . Z . " wird telegraphirt : Schon
heute siegt fest , daß Graf Taaffe wieder ohne Ordensverleihung
seitens des Kaisers Wilhelm bleibt . Da cs auffallend ist , daß kein
Munster den Kaiser auf dem Bahnhofe erwartete , wird ofstciös versichert ,
daß der intime Charakter des Kaiserbesuches ein kleineres Ceremoniell
erheischte , offenbar aber wollte man den Grasen Taaffe der Verlegenheit
entziehen , wieder nicht angesprochcn zu werden . Graf Taaffe miiß also
als Träger einer Entwickelung der österreichischen Dinge angesehen werden
welche in den Angen Deutschlands der bestehenden Allianz nicht zuträglich
" t . . . Trotz der Abwesenheit des Grafen Kalnoky bei dem Empfang hat
Kaller Wilhelm demselben einen Besuch nbgeftnttet ; damit ist die Ver¬
schiedenheit der Stellung beider Minister scharf markirt .

» Itaiirrr . „Fracassa " erklärt officiös , die Reise Kaisei
Willie lins nach Wien bedeute ein feierliches Zengniß für die Festigkeit
der Tripelallianz . Die Radicalen irrten , wenn sie die Tripelallianz er >
schüttet erachten : im Gcgentheil sei die Verbindung Italiens mit den
Centralmachten heute enger als je . — Die „Riforma " berichtet , England
und Italien würden infolge der Mc . Kinley -Bill die Initiative ergreifen
zum Zwecke der Bildung eines europäischen Zollbundes gegen
Nordamerika . ,

— Baccarini , der ehemalige Minister der öffentlichen
Arbeiten im Ministerium Cairoli , einer der Führer der liberalen Opposition
in der Kammer und der liberal - constitulionclleu Partei , ist in Rossi
( Romagna ) gestorben . Der Verlust für seine Partei ist Unersetzlich ;
das Bedauern über seinen Tod ist allgemein .* Rundschau im Reiche . Das Landgericht tu Hamburg ver -

nrthnltevorgcstern , wie die „Voss . Z .
" meldet , wegen Zollhinterziehung

den Kaufmann Theodor Schroeder zu 70,000 Mk ., den Schntenführer Olt -
üiann zu 58,000 Mk ., den Schiffer Mertz zu 15,000 Mk . eoent . Gefängniß ,
außerdem alle zum Ersatz der hinterzogenen Steuer . — Der Welfeu -
club zu Braunschweig wollte dem Herzog von Cumberland
zu seinem Geburtstage ein Glückwunschtelegramm senden mit folgender
Adresse : „An Seine Königliche Hoheit , den Herzog Ernst August , Gmunden .

"
Da der Beamte erklärte , baß er das Telegramm nicht besörden könne , wenn
der Adresse nicht noch die Worte „von Cumberland "

zugefügt würden , der
Vorsitzende des Clubs cs aber ablehnte , dieses Verlakigen zu erfüllen , so
wurde das Telegramm nicht befördert . — Gegen den Redacteur Bo sh art
vom ^Gothaischen Tageblatt " soll die Verfolgung wegen Majestäts -
beletdigung eingeleitet sein , Weiler die Negierungshandlungen eines
außerdeutlcheli Herrschers , des Fürsten Ferdinand von Bulgarien , der
oekanntltch ein weitläufiger Verivandter des Herzogs von Coburg - Gotha

^ tifirt habe . Die Nachricht scheint uns unglaubwürdig . —
In Gera -Reuß wurde eine Volksversammlung , in welcher der Reichs¬
tagsabgeordnete Wurm aus Dresden über die Thütigkeit des Reichstages
rcferirtc , polizeilich aufgelöst , weil der Vorsitzende nicht in die Entfernungeines den Verhandlungen beiwohnenden , unter .. Sittenpolizei stehenden
Frauenzimmers einwilligte . — In Würzburg fielen bpim Einjahrig -
p V1 gen - Examcn von 17 Candidaien 6 durch , im Vergleich

^wn,a ! ? ^ ugl . Prüfungen im Reich ein günstiger Procentsatz . —
Ni in a nz v e r h ä l t u i ss e eines höheren

i^ ltCarn'Alifi # t 'mt »Stuttgarter Beobachter "
dahin zu

üch um einen kürzlich verstorbenen Obrist a . D . und
dessen Schuldenwescn im „Vterkur "

2 l ™ cr adeligen Verbindung in Mitleiden -
t tf -/ Ware erft gii ergeben . © obit bc § S3erftorbcncn ein

sehr gut pradicirter Premier -Lieutenant , hat dm Abschied mit Pension er¬
halten , ob auf oder ohne Ansuchen , säg der Starcksa

°
ze ö " ‘ ?
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" Miodsvlands . Die Nachrichten , welche jetzt wieder einmal
aus Schloß Loo , über den Zustand des Königs Wilhelm III
dringen , haben im ganzen Lande eine außerordentliche Aufregung er¬
zeugt , nicht etwa deshalb , weil der Zustand des greisen Moitarchen das
L -chlimmste befürchten läßt , sondern weil in der letzten Zeit , so schreibt
man dm „Münch . N . N .

" aus Amsterdam , gar seltsame Dinge Über dis
Vorgänge im holländischen Königsschlosse erzählt werden . Es ist ein
öffentliches Geheimnis ; , daß der König längst rcgieriingsunsähig und
meistens nicht einmal in der Lage , ist , seine Unterschrift unter ein Schrift¬
stück zu setzen . Die holländische Presse hat sich aber bisher gehütet , darüber zu
sprechen und dies wäre wahrscheinlich auch jetzt noch nicht geschehen , tociiV
Nicht Maior Tindal , welcher sich als militärischer Schriftsteller einen bc-
deutenden Namm machte , in einem Manifeste an das holländische Voll
die Ansinerksamkeit des Letztereii auf die Vorgänge im Schlosse Loo ge
lenkt hätte . Tindal erzählt , er habe den König um eine Audienz gebeten
nm deinselbeu einen wichtigen Plan zur Reorganisation des Heeres zi
unterbreiten , worauf ihm bedeutet wurde , der König sei nicht in der Lage
irgend Jemanden zu empfangen , nicht einmal für einige Minuten . Tinda' '-klarte , daß nach seinen Erkundigungen in dieser Weise alle Audienzen ah
geschlagen werden , so daß Niemand Gelegenheit hat , den König zu sehen
Weiterhin wird in dem Manifeste ansgcführt , daß der Monarch , da 3
nach , dem Geständnisse seiner Umgebung Niemanden , auch nicht die Ministe ,
empfangen könne , aus diesem Grunde unfähig sei , die Negierung auszu «
ubcn , da der König sich über wichtigere Regierungsakte doch weuiastens
mit fernen Ministern berathen müsse . Tindal führt noch eine
Reihe von Fällen an , welche beweisen , daß der Monarch in
strengster Abgeschlossenheit gehalten wird , und fommt sodann zudem folgenden Schluffe : entweder ist der König leidlich gesund und
regixrungsfahig , dann bedeutet seine Abschließung von der Außenwelt
eine förmliche Sequestration , oder der König ist thatsächlich regierungs -
unfahig , dann verletzt chie Regierung die Verfassung , indem sie nicht die
Einsetzung der Regentschaft vornimmt . Mau findet allgemein , daß Tindal
Recht hat , und daß es jedenfalls nothwendig ist , eine bestimmte Erklärung

Volkszeitung
"

Franz Mehring , scheint sich durch den Angriff auf
Lindau und die Berliner Kritiker eine schlechte Suppe eingebrockt zu haben .
Wie Berliner Blätter erfahren , wird Herr Mehring demnächst die Leitung
der „Volkszeitung " abgeben , und auch dem in der Lindau -Affaire hervor -
eetretenen Redacttilr Ledebour ist die Kündigung ziigeganqen . Die
„ Volkszeitung " gehört fast ausschließlich einem Herrn Emil Cohn , Schwager
von Rudolph Mosse , des Herausgebers des „Berliner Tagblattes "

, für das
der blosgestcllte Lindau bekanntlich die Theater - Kritik schreibt . — Eiitqegen
der Meldung verschiedener Blätter , daß der Vertrag mit dem Sultan
von Sansibar über die Abtretung der Küste bereits abgeschlossen sei ,erklärt die „Nordd . Allg . Ztg ." : „Thatsächlich ist von einem Abschluß des
Vertrages noch lerne Rede ; glaubwürdiger erscheint dagegen die gleichzeitig
austretende (auch von uns schon mitgethcilte , d . R .) Behauptuiig , daß es
sich bei der Entschädigung an den Sultan um eine (Summe von etwa

e - <
illio n e n Mark handle ." — Der Magistrat genehmigte die

Vorschläge der gemischten Deputation , anläßlich der 90 . Geburtstags¬
feier des Grafen Moltke 50,000 Mark zur Gründung einer Zweiq -
fttftung der Kaiser Wilhelm - und Kaiserin Äugusta -Altersverforguiigs -
Anstalt unter dem Namen Moltke - Stiftung , ferner 10,000 Mark für die
Moltke - Stiftmig in Parchim zu bewilligen , endlich dem Grafen Moltke
eine Glückwnnschadresse zu überreichen . Der Magistrat beschloß , die Ge -
nehmiguiig der Stadtverordneten hierzu einzuholen . — Bezüglich einer
vom „Reichsboten " verbreiteten Behauptung , Fürst Bismarck habe
versucht , den Hofprcdiger Stöcker auf Grund des Socialistengesetzes
au sw eisen zu lassen , bemerkt das „ D . Tgbl ." , daß in einer sehr viel
Mer liegenden Periode , nicht unter dein gegenwärtigen Kaiser , Fürst
Bismarck einen empfindlichen Schlag von Herrn Stöcker abgewandt habe .
Es handelte sich um die Absicht , Letzteren von seinem Hofpredigeramt zu
entferne » . — Nach einer im Aiiglisthefte 1890 der „Monatshefte z. S . d .
D . R . "

veröffentlichten Ucbersicht üßer den Tabakbau und die Ergeb¬
nisse der Tabakernte haben im Erntejahr 1889/90 innerhalb des
deutschen Zollgebietes 163,838 Personen Tabak gepflanzt . Im Vorjahre
hatte die Gesammtzahl der Tabakpflanzer 168,366 betragen . — Der
»Voss . Zig ." zufolge stellt sich nunmehr heraus , daß mit dem Plane , eine
Adresse sammtlicher Städte an dcn Grafen v . Moltke anläßlich
seines Geburtstages zu richten , Unfug getrieben worden ist . Der Plan ging
von gänzlich unberufener Seite aus .
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-m - Coursbeurrkt dev Frankfurter Körst vom t . Oct .,
Nachmittags 2 Uhr 45 Min . Credit -Actien 274 ' / - , DiSconto -Commandit -
Antheile 225 °/-, Staatsoahn - Actien 221 ' / -, Galizier 182 , Lombarden
1333/4 , Egypter 97 , Italiener 94 , Ungarn 90 ' / -, Gotthardbahn -Acticn
160 ' / -, Schweizer Nordost 1473/ «, Schweizer Union 127 ’/ . , Dresdener Bank
1613/ «, Lanrahütte -Actien 151 , Gelsenkirchener Bergwerks -Artien 181 */«. —
Die Börse eröffnete wider Erwarten heute sehr fest auf Jnterventions -
käufe der Berliner Haute -Bangue . Bald trat jedoch auf heftiges Vor¬
gehen der Berliner Contremine , welche auf allen Markten sehr stark nach
unten arbeitet , mehrprocentiger Rückgang auf allen Gebieten ein . Schluß flau .

Geldmarkt .
'

RI . Franltfurter - Körst « - Wochenbericht . Der fortgesetzt an¬
ziehende Geldstand versetzt die Speculation immer mehren Unthätig -
leit und in Betrachtungen über die Motive , welche den Börsen -Apparat ,
selbst nach dem OctoberiTermin , wo in der Regel die Baarmittel schon
wieder in dm Markt znrückfließm , zur unfreiwilligen Reserve verur -
theilen . P̂olitik ist im Augenblicke ganz Nebensache , umsomehr saber
erstrecken sich die Dismsssonen auf die Credit -Verhältnisse einzelner Banken
und Firmen , besonders solcher beS Auslandes , deren Actionsfähigkeit in
letzterer Zeit eine auffallende Abnahme bemerkbar werden läßt , woraus
die unausbleibliche Ueberbürdung dieser Häuser mit nnrealisirbaren fremd¬
ländischen Anlehen ( wenigstens jetzt mcht ohne Schaden verkäuflicher Maare )
zur Genüge hervorgeht . Die Mattigkeit der Londoner Börse , auf welche auch
Frankfurt täglich reagirte , ist hervorgerusen durch stärkere Geldausfuhr aus der
englischen Bank , das „ Berl . Tagbl ^l weiß aber , daß z. B . die Firma Baring
Brothers in London , eine Firma ersten Ranges , sehr bedeutend in südamerika -
nischenWerthen engagirt ist , so daß die vielen dafür laufenden Tratten in der
City , wenngleich irgend welche Gefahr bei genanntem Hause als ausge¬
schlossen erscheinen muß , doch zuweilen erörtert wurden . Auch bei einer
dortigen „griechischen

"
Firma sollen die gleichen Erscheinmmen -zu Tag ge¬

treten sein . Unter diesem Einfluß stand auch die Pariser Börse , wo starke
Verkäufe in Französischer Rente und Rio Trnto -Actien , angeblich für eng¬
lische Rechnung , die erwähnten Papiere drückten . Weiter deprimirte der
Rückgang der Russischen Noten in Berlin , matte Londoner Silbernotirung ,
sowie , obgleich erwartet , die Erhöhung der Bankrate der Oesterr .-Ung .
Bank . Nur gebesserte Geldmarkt -Verhältnisse sind im Stande , die allge¬
meine Mißstimmung zu heben , bei längerer Andauer aber ist vorabzusehen ,
daß die Course sich auf dem jetzigen Stand kaum zu halten vermögen , da
die Anstrengungen der Contremine alsdann nur auf schwachen Widerstand
stoßen . NurfürKohlenactien herrschtgegenwärtigaünstigeMeinung , besonders
Gelsenkirchener , Laura , Alpine waren höher . Bankactien sind meist etwas
zurückgegangen . Bangue -Ottomane konnten auf die geplante Einführung
in Berlin den Cours befestigen . Bei Ocsterreichischen Bahnen find die
Courseinbußen durch stärkere Realisirungen fast allgemein , die Erörte¬
rungen über die per 1 . Januar k. I . beabsichtigte Einführung der Zonen -
tariis auch auf den Güterverkehr mehrerer Prwatbahnen Ungarns haben
vielfach Zweifel in deren ferneren Concurrenzfähigkeit aufkommen lassen .
Schweizer Bahner matt , Gotthard flau auf ungünstige Dividendetaxationen .
Deutsche Bahnen still . Hessische LudwigLbahn fest . Türkische Fonds ,
Egypter , Italiener , Russen und Orient schwach . Mexikaner u , 4 ' / - , Portu¬
giesen erholt . Aulagepapiere preishaltend , Deutsche Reichsanleihe und
Preußische Confols nach vorübergehender Ermattung gebessert . Die neue
3 procentige Reichsanleihe erzielte bereits ' / - pCt . Prämie . Industrie -
Papiere unbelebt . Lloyd , Türkischer Tabak und Guano besser . Privat -
discouto 4 ' / - pCt .

seitens der Regierung über die Vorgänge im Schlosse Loo zu verlangen .
Falls das Ministerium Mackay sich nicht freiwillig zu einer solchen
Erklärung entschließt , so wird seitens der liberalen Partei eine Inter¬
pellation in der Kammer angemeldet werden . Selbst das conservative
„ Dagblad

" sagt , daß die Regierung sich eine offene Verfassungsverletzung
zu Schulden kommen lasse , wenn die Behauptungen Tindals auf Wahr¬
heit beruhen .

* Großbritannien . Aus London wird der „Frkft . Ztg ." geschrieben :
Die Verleger der „ Times "

haben die ihnen erwachsenen
Kosten der Parnell - Commission berichtigt . Die genaue Summe
ist 180,000 Pf . St . ( gleich 3,700,000 Mk .) ; sie ist damit bezahlt worden ,
daß die Actionäre während zwei Halbjahren auf ihre Dividenden verzichteten .

-" Dänemark . Der König und der Prinz Nikolaus von
Griechenland haben Donnerstag von Kopenhagen ans über Korför die
Rückreise nach Griechenland angetreten .

* RuMartd . Dem „Daily Telegraph " wird aus Petersburg ge¬
meldet , daß dort nach Eröffnung der Universität eine neue Ver¬
schwörung entdeckt worden ist , deren Mitglieder angeblich mit einer
revolutionären Gesellschaft in Verbindung stehen . 14 Studenten , welche
guten Familien angehören , find in größter Heimlichkeit Nachts verhaftet
und eingekerkert worden . Unter denselben befindet sich fein Jude . —
Nach dem Beispiel der Russischen Flotte des Schwarzen Meeres hat
auch das russische Geschwader des Stillen Oceans sich entschlossen, auf
ferneren Gebrauch englisch erKoh len zuverzichten . Vice -Admiral
Nasimow hat im Slld -Ussuri - Gebiet reiche Lager vorzüglicher Kohle entdeckt ,
die bereits auf den grotzen . Schiffen des Geschwaders Verwendung findet .
Die Petersburger Blätter betonen die Bedeutung dieses Fundes , durch
welchen dem russischen Geschwader im Stillen Ocean in Kriegszeiten die
Thäfigkeit wesentlich erleichtert würde .

* Afrika . Nach einem Telegramm der „Times " aus Sansibar hat
der Dampfer „ Juba " folgende Einzelheiten über die Niedermetzelung
der Deutschen in Witn überbracht : Der Sultan ließ die Deutschen
am 14 . September kommen und entwaffnete sie , worauf Küntzel sich sehr
heftig benahm und den Sultan beschimpfte . Damit war das Schicksal der
Truppe entschieden . Vier Mitglieder derselben wurden außerhalb der
Thore getödtet , während drei erst ' nach einer über mehrere Meilen sich
erstreckenden Verfolgung niedergemacht wurden . Küntzel fiel zuletzt . Meuschel
wurde verwundet , entkam aber auf wunderbare Weise durch das lauge
Gras . Die Mörder besuchten Küntzels Lager - und tödteteu dort Carl
Horn . Die deutschen Plantagen find auf Meilen entfernt gänzlich ver¬
wüstet und der Pflanzer Behnke ermordet worden . Die Leichen der Er¬
mordeten liegen unverstümmelt , wo sie gefallen sind , denn ein Begräbniß
wurde verweigert . Alle Einwohner , einschließlich des Sultans , sind in die
Metzelei verwickelt . — An der Benadir - Küste herrscht Unruhe und
den Europäern wird das Landen verboten . — Die kürzlich verbreitete
Meldung aus Kairo , wonach dort täglich durchschnittlich 50 tödtliche
Cholerafälle vorkamen , beruhte offenbar auf einer Verwechselung mit
Massauah , da nach amtlicher Mittheilung in Kairo keinerlei Todesfälle an
Cholera vorgekommen sind . Wir bemerken hierzu , daß die irrthümliche
Meldung zuerst vom „Reichs -Anzeiger " am 18 . September und dann vom
„Wolff ' schen Telegraphen -Bureau am 19 . September verbreitet worden ist .

* Amerika . Am 1 . October wurden in Mexiko ein Sergeant und
ein Unterofficier wegen Ermordung des Befehlshabers der Zollwache
erschossen . Die gejammte Garnison wohnte der Hinrichtung bei . Der
Sergeant entfaltete großen Much , der Unterofficier aber zeigte Schwäche
und brach zusammen als der verhängnißvolle Angenblick kam .

* Australien . Süd -Australien ist voller Freude über die mittels
tiefer artesischer Brunnen gelnnaene Aufindung von Wasser in der
dürrsten Gegend der Colome . In der durch ihre Dürre berüchfigteu
großen Kuruamona -Ebene , südlich vom Sce Frome , sind die SquaiKr
Sanders James & Co . in der Tiefe von 230 , 304 und 371 Fuß auf so
reichliches Wasser gestoßen , daß diese drei artesischen Brunnen fitzt täglich
12,000 , 30,000 und 10,000 Gallonen Wasser liefern . — Ein frivoleres
Spiel , als es seitens der Arbeiterführer in Australien Getrieben wird , läßt
sich wohl schwerlich ersinnen . Striks werden angeordmt , aufgehoben ,
tveitergeführt , theilweise eingestellt , wie es den Herren gefällt , Arbeitgeber
und Arbeitnehmer verlieren Millionen , und es wird hüben und drüben
nichts erreicht als Verbitterung der Gemüthcr und Störung , wenn nicht
gar Zerstörung blühender Industrien .

Handel , Industrie , Grfindrmgrn .
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Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

Vermischtes .
* Vom Tage . Am Mittwoch Abend um 8 Uhr lockte ein etwa

40 - jähriger Mann mit dunklem Vollbart und braunem Jacketanzüa in
Leipzig die 8 -jährige Rosa © eifert nach dem Schwanenteich , wo er an dem
Mädchen ein abscheuliches Verbrechen beging . Darauf brachte er dem
Kinde eine Schnittwunde in den Unterleib bei , so daß die Einge¬
weide frei lagen . Das Mädchen hatte noch Kraft genug , sich in die
Wohnung der Eltern zu schleppen und den Hergang des Vorfalls zu er¬
zählen . Die Kleine ist noch am Leben . Die Criminalpokizei wurde sofort
verständigt . Die Staatsattwaltschaft hat 200 Mark Belohnung auf die
Entdeckung de « Verbrechers ausgesetzt .

Neber den Urgroßvater unseres Reichskanzlers , des
gräflich Wernigerode 'schen Kanzlers

'
Julius Leopold v . Caprivi , hat

Prediger Häufig bei Georg Nauck in Berlin eine kleine Schrift erscheinen
lassen , in welcher derselbe als Kirchenliederdichter gefeiert wird .
Die mitgetheilten acht Kirchenlieder nebst der Melodie zu zweien , sowie
die Erklärungen mehrerer Lieder beanspruchen , wie der „Evang . Kirchl .
Anzeiger

" meint , auch abgesehen von der Person des Ahnen unseres
Reichskanzlers ein dauerndes Interesse .

Aus Grünau wird der durch heftigen Sturm bewirkte Einsturz
eines Fabrik - Schornsteins gemeldet , der im Fallen zwar ein
ganzes Gebäude , die Wirtbschafk „Falkenberger Rathskeller "

, zer¬
schmettert , Menschen aber glücklicher Weise verschont hat .

Auf dem Kamm des Riesengebirges ist am 2 . October Schnee¬
fall eingetreten .

Eine eigenartige Reklame machte beim Einzug des deutschen
Kaisers in Wien die ungarische Paprika -Niederlage Robert Schlesinger
dort . Sie vertheilte hübsche , aus Lorbeerblättern , Strohblumen und
Paprikaschoten gebundene Huldigungs - Bouquetchen , mit der Firma
versehen und einen Hochruf aus die beiden befreundeten Kaiser enthaltend ,' zu Tausenden an das Publikum . r
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In Hamburg hat eine Sturmfluth auf der Elve und der
Nordsee furchtbaren Schaden angertchtet . Viele Keller in der Hafengegend
stehen unter Wasser . Bei Borkum ist ein unbekannter Schuner geiunken
und die Besatzung ertrunken . Am Reiherstieg ertranken drei Personen .

In Guben fand dieser Tage ein Gründer - Prozeß statt , in dem
folgendes Urtheil erfolgte : Sigismund Wolff wurde zu 5 Jahren Ge -
sängniß , 5 Jahren Ehrverlust und 35,000 Mk . Strafe , Louis Wolff zu
2 Jahren und 6 Monaten Gefängniß , 3 Jahren Ehrverlust und 15,000 Mk .
Strafe , Director Hoffmann zu 2 Jahren und 6 Monaten Gefängniß ,
3 Jahren Ehrverlust und 1500 Mk . Strafe verurtheilt .

Das Schwurgericht in München hat den 21 Jab re alten Schlosser¬
gehilfen Reitz , weicher vor einem Lierteljahre am Hellen Nachmittage in
einer sehr belebten Straße eine Versetzerin in ihrer Wohnung überfiel und
zum Zwecke der Beraubung ermordete , zum Tode verurtheilt . Der
Mörder wurde am Thatort infolge Dazwischenkommens des Ehegatten
der Ermordeten verhaftet , nachdem er vergeblich versucht hatte , sich des
Hiuzukömmliugs ebenfalls durch Todtschlag zu entledigen .

Ein junger , armloser Maler aus Bristol , der mit dem Pinsel im
Munde malt , hat bei der jüngsten Concurrenz -Ausstellung in Süd -Kcn -
sington , London , einen Preis für seine außerordentlich geschickten Leistungen
davongctragen . Sein Lehrer prophezeit ihm , trotz fernes Mißgeschicks , eine
glänzende Künstlerlaufbahn .

In Bordeaux bräunte in der Nacht zum Dienstag das
Hippodrom am Boulevard de Caudcran nieder . Verluste an Menschen¬
leben sind nicht zu beklagen ; auch wurden alle Pferde gerettet . Der
Schaden wird auf ungefähr eine Million geschätzt . Das Hippodrom war
erst am 5 April d . I . eröffnet worde * .

Wie schon mitgethcilt , hat die Polizei in Whitechapel einen „Jack
der Aufschlitzer " unterzeichneten Brief empfangen , worin derselbe die

Wiederaufnahme seiner Thätigkeit in baldige Aussicht stellt . Der lebte
Fraucnmord tn Whitechapel wurde in der Nacht vom 8 . zum 9 . November 1888
verübt . Seitdem hat der schreckliche Fraueumörder nichts von sich hören
lassen .

Aus London meldet man : Capitän Jahnsen , von dem von Krageroe
hier angekommenen Schiffe „Frcdriksteen

"
, fischte am 16 . September in der

Nordsee etwa sechszig deutsche Meilen westlich von Helgoland einen in
erschöpftem Zustande einsam und verlassen umherschwimmenden Hund
auf uud rettete demselben das Leben . Das Thier , welches sich noch an
Bord des genannten Schiffes befindet , ist mittlere Größe und von nenfuud -

ländischer Rasse . Ein Fischerfahrzeug befand sich etwa 3 Seemeilen von
der Fundstelle . . . . .

Der Capitän des in Philadelphia von London aiigekommenen britischen
Schiffes „Bush Mills " berichtet , daß er am 21 . September etwa 3000 Meilen
ostnordöfilich vom Cap Race an einem 600 Fuß hohen und drei Meilen
im Umfange habenden Eisberge vorbeifuhr .

Letzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Paris , 4 . Oct . Hiesige Blätter melden , daß die Kaiserin von

Oesterreich gestern in Philippeville (Algerien ) eingctroffen ist .
* Petersburg , 4 . Oct . Prinz Louis Napoleon , Oberst -

lieutenaüt im Dragoner -Regiment zu Risyuij -Nowgorod , ist von feinem
Urlaub zurückgekchrt .

* London , 4 . Oct . Der Abmarsch der Truppen von Chatham
wurde , da die befürchteten Ruhestörungen seitens der Gasarbeiter nicht
Eintreten , sistirt . — Eintausend Arbeiter der Armstrong ' schcn Waffen -

Fabrik zu Elswick striken . — Der als Verthcidiger in dem Parnellitcn -

Processe in Tipperary fuiigirende Advocat Harrington machte über
den Gerichtshof verletzende Bemerkungen . Nachdem ihm das Wort ent¬

zogen war , legte Harrington die Vertheidigung nieder und verließ
"unter

dem Avplaus der Angeklagten und des Publikums den Saal , der auf
Befehl des Gerichtshofes geräumt wurde . —

* Kueenstonrn , 3 . Oct . Wie der Cunarddampfer „Bothnia " be¬

richtet , fand er am 26 . September unter dem 41 . Breitengrade und dem
31 . Längengrade den Hamburger Dampfer „Moravia " auf der Route
von New - Jork nach Hamburg stillstehend . Er hatte die Luftpumpe ge¬
brochen und signalisirte , daß die Ingenieure den Schaden ausbefferten .

MM - Ecke .
(Der Nachdruckder Näthscl ist verboten .)

Zahlen - Guadrat .
'

In das nebenstehende
Quadrat sind viermal 4

--- Zahlen derart einzutra¬
gen , daß die Summe der
wagerechten , senkrechten
und Querreihen je 36
beträgt . Von den 4

-- -- Ziffern soll jede einzelne
immer die Hälfte der
nächsthöheren sein .

Grgänrnngs -RätlM .
. . ei . . . . t h . n . . n . . s . . . sch . .-

. . b . . ! . . n . e . cr . . 5 . 9 , . . ch . v . . l ..... g
b ..... t , , . b . . - h . s p . . . t , d . . . . s . .-
te . e . . . . t .

Reim - Rebus .
Auf die Namen der einzelnen Bilder sind Reime zu suchen , die im

Zusammenhang ein bekanntes Sprichwort ergeben .

Ä

Altrömische Inschrift für kleine Lateiner .
(Zu übersetzen .)

I PADVS SEMEN ANIMAL

Auslösungen der Nätl ' srl in Ako . 38 '« #
Rebus .

Wurst wider Wurst .

die Zeit im Jahr ,
der Himmel blieb ,D ' rin blau

Zählt man die Zeit im Jahr ,
D 'rin freudevoll war ein Herz ,
Sind es weu 'ge Stunden nur ,
Die andern trug es Schmerz ,

Sind 'S wen 'ge Tage nur ,
Die andern

"
waren trüb .

Just Kcrner.

Königspromenade .
Zählt man

Citatci ' -Nüthsel .
Man soll den Tag nicht vor dem Abend loben .

Charade .
Len — Mund — Leumund .

Die Lösungen sämmtlicher Räthsel sandten ein : Fritz Kern hier ,
Jos . Bös hier , C . Gbl . hier , Karl H . Biebrich , Auguste Linae -

mann Mainz .
Es fei bemerkt , daß nur die Namen dericmgeu Loser aujgcführt

werden , welche die Lösungen sämmtlicher Räthsel einsendcu .

NWIWZI Ueclmnen

Unseren verehrten Leserinnen wird es gewiß erwünscht fein , zu
erfahren , daß der Herbst -Catnlog deS Bersaiid -Gcschüfts Metz & Edlich
in Leipzig -Plagwitz erschienen ist . Von Jahr zu Jahr eine immer reichere
Auswahl bietend , erregt die aufgeführte Menge der verschiedensten Artikel ,
die das genannte Weltgeschäft ans Lager hält , geradezu Erstaunen . Und
dabei ist dieser Hcrbst -Catalog doch nur ein Auszug ans dem Haupt -Prcis -

verzeichniß , das auf Wunsch den bestellten WaareN bcigelegt wird . Selbst¬
verständlich wird der Jahreszeit — dem Herbst und Winter — Rechnung
getragen ; alle Neuheiten aus dem Gebiete - der Damen -Coufection , Hcrrcii -

Gardcrobc , Pelz - und Wäsche -Branche u . s. w . sind vertreten , während
auch die Auswahl anderer Artikel , wie Uhren , Schmncksachcn u . dgl . nicht
minder überrascht . Der Herbst -Catalog wird auf Verlangen unbercchiiet
und portofrei zngesandt .________ __________________________________

1”

Cs darf gewiß als eine allgemein vc-

kannte Thatfache bezeichnet werden , dog

SWWMM man oft gute reelle Waaren unter Preis
einkausen kann , wenn man die Ge¬

legenheit dazu wahrnimurt . Goldgaffe 5 im Neubau be »

C . Warlies finden wir vorzügliche ILeder - Portemoiinaies ,

man kann behaupten , das Beste , was die heutige Industrie
erzeugt , für fast die Hälfte der sonstigen Preise . __ _

Photographie !

Atelier Rumbier Wirbelauer ,
Rheinstraße 21 , vis - ä -vis den Bahnhöfen , .

empfiehlt sich dem geehrten Publikum . Ausstellung an und in dem HaM
und Withelmsallee 2 , neben dem „Hotel Victoria " . lol ""
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Uo . 233 . Sonntag , den 5 . Oktober 1890 .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 15 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,
wollen die Erben der verstorbenen August Schmerr Eheleute
von hier ihr an der Lehrstraße 12 dahier zwischen Georg
Wilhelm Göbel Erben und der Stadtgemeinde Wiesbaden
belegenes zweistöckiges Wohnhaus mit Hintergebäuden und 7 Ar

42,25 Qu .- M . Hofraum und Gebäudefläche in dem Rathhause
dahier , Zimmer No . 55 , zum dritten « nd letztenmale
versteigern lassen .

Die Genehmigung der Bersteigernng soll Seitens
der Betheiligten mit dem Zuschläge erfolgen .
; Wiesbaden , den 2 . October 1890 . 143

____ _____________________
Die Bürgermeisterei .

Bektmutmachrmg .

, Mittwoch , den 15 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,
wollen die Erben der Sattler Friedrich Seipel Eheleute von
hier ihr an der Schwalbacherstraße 19 dahier zwischen Karl
Schramm und Jaeob Poths , Wwe . , belegenes dreistöckiges
Wohnhaus mit Hintergebäuden und 1 Ar 60,75 □ =9Jltr . Hof¬
raum und Gebäudeflächc in dem Rathhause dahier , Zimmer No . 55 ,
Abtheilung halber nochmals versteigern lassen .

Wiesbaden , den 2 . October 1890 . 142

_______________ ___________
Die Bürgermeisterei .

Heute Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei
der Untersuchung minderwerthig bekundene Fleisch eines

Bullen zu 38 Pfg . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft . An Wiederverkäufe ! (Fleischhändlcr , Metzger . Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
_ __________________ Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Heute Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei der
Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines

Ochsen zn 54 Pfg . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle aus der Freibank ver¬
kauft . An Wiederverkäuser (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

, Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
__ __________________ Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Montag ,
dm 6 . d . M . , Vormittags 11 Uhr ,

wird auf dem Güterboden des Taunusbahnhofs hier 1 Fatz Svrit
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .
_______ _ _________________________ Güterabfertigungsstelle . „

Heute Dienstag

Gemälde -

Allgemeiner Vorschuß - & Sparkassen -

Bereiu zu Mesbadeu .

( Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .)

Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben pro
III . Quartal 1890 .

Einnahmen .
Conti .

Ausgaben .

Mark . Pf . Mark . Pf .

223,626 36
■w

Vorschüsse ....... 510,803 06

305,994 83 Wechsel ....... 406,684 08

802,386 — Conto - Corrent -Debitoren . . 1,311,911 64

1,187,705 68 Conto - Corrent - Creditoren . . 937,961 69

742,889 28 Sparkasse ..... . 233,512 67

321,297 86 Darlehen . . . . . . . 117,244 29

245,972 05 Bank - Verkehr ...... 274,797 77

1,250,344 96 Giro - Verkehr . ..... 1,258,642 76

16,922 20 Reservefonds ...... — —-

6,573 12 Special - Reservefonds . . • — —

183,433 03 Stamm - Einlagen . . . . 2,594 29

125,450 06 Vereins - Effecten ..... 345,187 46

269,891 95 Commissions - Effecten . . . 269,891 95

142,995 85 Commission ...... 142,518 40
— — Inventar ....... 2,520 38

18,781 12

Zinsen :

Mk . Pf . Mk . Pf .
— — Uebertrag von

1889 . . . . 700 37
8,393 94 Vorschuß -

Zinscn . . . — —
— — Darlehens -

Zinsen . . . 6,589 54
7,165 36 Effcct .-Zmseu 150 70

51 66 Extra -Zinsen . 5 12
3,170 16 Disconto . . . 90 45

7,536 18
942 76 Provision ....... 29 70

'
s — — Verwaltung ...... 7,724 95

87 20 Geschäftskosten . . . . . 1,635 03
« 1,000 — Remunerations - Conto . . . 1,000 —

. 8,859 82 Dividenden ...... 8,369 01
■' 80 59 Gewinn - Conto pro 1890 . . 50

(
— Kassen - Bestand am 30 . Sept .

1890 ....... 14,619 41

, 5,855,234 72 5,855,234 72

Auctlon
11 Kranzplatz 11

( Englischer Hof ) 18489

__ _____ _ j _______
F . Küpper .

Wirthschaft zürn Waldhorn ,

r _ Clarenthal 8 .

geräumige Zimmer , sowie schattigen schönen
trä «^ ? ' , fur Lerenre oder Gesellschaften sehr geeignet . Für gute Ge -
labet ^ pkisen , frische Milch ist bestens gesorgt unduoc : sreundlichst etn 11239

Hochachtungsvoll H . Modi .

Stand der Mitglieder am 30 . September 1890 : 696 .
Zugang : 13 .

Wiesbaden , den 4 . October 1890 .

Allgemeiner Vorschuß - & Sparkassen -

Verein zu Wiesbaden .
(Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .)

E . Seher . M . Port . A . Schönfeld .

___________
Bureau : Schützenhofstraße 3 .

________
228

Schneider - Innung .

Die Monats - Versammlung ®

findet Montag , den 6 . d . M . , Abends 9 Uhr , im
Lokale „ Zur neuen Trinkhalle "

, Nerostraße 11a , ftatL ,
Der Vorstand .
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18809

Strasse 48 . 18760

wohne .

WMmilW * w E « wird sofort eine Ttzeillrabertu mit 2000 Mk .
NMAWA sur ein Spezerei - oder Colonialwaaren -Geschäst

, gesucht . Offerten unter m . M . nimmt der

M
Herreu -AnzÄKe werden unter Garantie nach Maaß

'
angefertigt ,

Hoseu 3 Mk ., Veverzieher 9 Mk ., Möcke gewendet 5,50 Mk ., sowie
getragene Kleider gereinigt u . reparirt bei 53 . Kleber , Herren -
ichneider , Steingasse 14 , Vorderh . 2 , Neubau . ...

Vermög . Fabrikbes ., 32 I . a ., von sehr vorthcilh . Aeußcrn , Vorzugs
Charakter , freien Affschauungen , Landw .-Ofsicier , in schöner Rhcinstovl
ansässig , wünscht mit einer einfachen vermög ., mögl . unabhängigen Damd
welche ebenfalls freien Ansichten huldigt , behufs Verehelichung üt Brietz
verkehr zu treten . Anerbieten beförd . sub Si . T . a -SS -a die Annoncen
— - - - - — - « “ •

( Man . 3434 ) Uv

18772

Adolfine Herborn ,
Schneiderin ,

empfiehlt sich zum Anfertige » aller Putzarbeiten in und außer dem
Hause . Hüte werden schon

' von 40 Pfg . an garnirt . Auch , übernimmt
dieselbe Arbeit für ein Geschäft . Näh . Oranienstraße 21 , Stdb . Frontsp . r.

Das Poliren und Reparircu aller Arten Möbel , sowie Stutzl -
flechten wird billigst besorgt bei W . Mayer , Kirchgasse 36 .

Anfarveitrn von Betten und Polstermöbeln , sowie Tapezire «
wird gut und billig besorgt Webergafse 37 , 1 . . .

Clavierfvieler Kordina empfiehlt sich den hochgeehrten Herr¬
schaften und Vereinen zu Hochzeiten , Kränzchen re. ____ 18741

Wohnung jetzt Geisbergstraße 16 , 1 St ,

Tau ; - Kursus .

„ Ich bringe hiermit zur Kenntniß , daß ich mein Unterrichts -Lokal nach
Reroßtratze bei Herrn Alexi ( „ Zum Gutenberg " ) verlegt habe .

« . I » ieh8 .

Karl Krämer ,
Schuhmachex -Artikel -Handlung

Eine Schneiderin SffÄ
wird garantixt . Näh . Steingasse 4 , 2 St . rechts .____________________ ।

Uran Pee « , Weitz ; eugnäherin , empfiehlt sich zum Weißzeug -
nähen jeder Art zu mäßigen Preisen . Daselbst werden alle Arten Weitz-
und Buntstickereien angenommen , schön und billig besorgt .

Manergaffe 14 , Seitenb . 1 St . h .

verlegt habe und bitte , für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens
dankend , mir dasselbe m mein neues Lokal folgen zu lassen . 1J2CC

Ein Achtel Abonnement Parterrelogenplatz gesucht .
Näh , im Tagbl .-Verlag . 18792

Em Viertel Sperrsitz L " - 7," " " "

Eine Pfcrde -.Häcksel -Schneiderei mit Wasserkraft
wünscht für Wiesbaden einen beständigen Abnehmer für

ganzem oder halbe Waggonladungen . Offerten unter Chiffre S . 0 . 1884
postlagernd St . Goarshausen .

Ei « amerikanischer Ofen , fast neu , sowie ein Fensterlritt billig
zu verkaufen Philippsbergstraße 35 , 2 Tr . rechts .

| Verschiedenes i jggimii

Geschäfts - Verlegung .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich wegen Umbau des Hauses Gold¬
gasse 17 mein Geschäft von heute au nach

Grabenstrasse 12 Abbruch .

Das Hotel und Badehaus „ Zum Bären "
,

Langgasse 41 , soll aus Abbruch vergeben werden ,

ganz oder getheilt . Zur Besichtigung der Ge¬

bäulichkeiten wende man sich an den Portier
des Hotels . Bedingungen sind einzusehen zwischen
10 und 42 Uhr Morgens und 4 und 5 Uhr
Nachmittags Haubiireau WcLefirLeh -

Tagbl .-Berlag entgegen .
__

'

________

‘

gxee Ein Viertel Rauggafterte Rürtsttz

_ 7
** ^ * *

^
° ber L . Rangloge gesucht . Off . unter

„ Theater “ a » den Tagbl .-Verlag . * Gxpedition L . ® aai »e & C <j . in Köln .

Wohnungswechsel !
Bin von der Nerostratze 1L » nach der

Ellenbogengasse 15 ,
im Hause des Herrn Kaufmann Mnnenkohi , ver -
-lvaen .

"

Ctarl
Damen - Confeetions - GeschäfL .

Hiermit empfehle ich mich meinen geehrten Kunden in

Mänteln
,

Rädern
, Umhängen

jeder Art nach dem neuesten Schnitte anzufertigen . 18779

MMschneHer ,
. wohnt jetzt Wellritzstratze 7 , 1 St . 18752

Achtungsvoll

Frnna KtreLnr - Tüncher .

Heidecker , geb . Sterzei ,
wohnt Steingasse 30 , empfiehlt sich zürn Frisiren in und außer dem
Hause , in allen Haararbeiten , sowie im Färben . 18758

Thcile hierdurch mit , daß ich mein Geschäft von Bleichstratzc 81 nach

VV - Mauergasse 14
verlegt habe und bitte , mir auch das Vertrauen dahin folgen zu lassen .

Achtungsvoll
M . Peei , Schuhmacher ,

Seitenbau , 1 St . hoch .

Wohnungswechsel .

~

Atemen werthen Kunden zur Nachricht , daß ich vom 1 . October ab

Lomsenftratze 24 , Hinterhaus ,

W - Handschuhe - W
werden täglich gewaschen Saalgasse 8 , 1 . Etage ._____

Merg , Wwc .

Wäsche zum Waschen und Bügeln und Strümpfe zum Stricken wird
angenommen Walramstraße 35 , 1 . St . rechts . • Jj

Wohnungs - Wechsel .
Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß ich seit dem

1 . October von Steingasse 20 nach meinem Hanse

SLeinMsse 12
verzogen bin .

KSSilf ®8* Oranrenstraße 25 , Hinterhaus Part ., kann jederzeit
Wäsche gemangelt werden . _______________

18730

Ein anständiger mittelloser Herr bittet einen
edeldenkenden Menschen um ein Darlehen vo«
100 Mk . Rückzahlung nach Absprache . Gest

Offerten unter C . § 4 . io « postlagernd erbeten .______________ _

M Md M MMell geluüst. Verlag ?
^ ?87Ä

Ein dreifach donnerndes Hoch soll fahren in die Emserstraße 38 bau

guten Christian zu seinem heutigen Geburtstage .
Der Christian soll leben ,
Das Mariechen daneben ,
Ein Fäßchen dabei .
Hoch leben sie alle Drei .
Weil ' s mit der Andern ist ab und vorbei !

Sie durstigen Brüder :
0j . BJ. E . i ' . •)

Gell ' do guckste k ! k ! k ! k k t l l l k k ! J
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Eit » tüchtiger strebsamer

Kaufmann ,
im Alter von 30 Jahren , dem Gelegenheit geboten ist , ein seit 40 Jahren
bestehendes Manusactnr - und Colonialwaaren -Geschäft unter günstigstm
Bedingungen zu , übernehmen , sucht die Bekanntschaft eines braven , be¬
scheidenen und häuslichen Mädchens mit einigen Tausend Mark Vermögen
zu machen , behufs baldiger Verehelichung . Gest . Anträge von Eltern
und Vormündern mit näheren Angaben unter w . M . 15S3 an den
Tagbl .-Verlag .

MW |

'

Unterricht i

Kegmn meines Tanz - Kursns
Montag , den 6 . Ortober t . , Abends 8 Uhr , für Damen ,

Aberrds 9 Uhr , für Herren .
Anmeldungen beliebe mau noch in meiner Wohnung , ÄellMUNd -

stratze 45 , Mittelbau 2 , zu machen .
EI . Seiiwab , Tanzlehrer .

isiMEilkäiMM X * Hl * II üvgArWllmMmi !

Immobilien verkamen .

Hofraithe mit ca . 40 Ruthen Terrain , sehr belebte Lage , für
Mk . 52,000 zu verkaufen . Es lassen sich auf dem Grundst .
1 — 2 hochrent . Häuser erbauen . 18745

Amg -ust KocSi , Jmmob . -Gesch . , Gr . Burgstr . 7 , 2 .
seit langen Jahren mit bestem Erfolge betriebenes Gasthaus
inmitten der Stadt ist aus Gesundheitsrücksichten unter aiinst .

Bedingungen zu verkaufen . Näh . bei 18786
C . Glaufcitz , KI . Kirchgasse 2 .

N verkaufen kleine und grWere GestzWWuser
m bester Lage der Stadt ; desgl . Land - und Privathäuser von

30,000 Mr . an , sowie eine sehr schöne Gärtnerei durch
Commissionär M . B^ eilbucEi . Schulgaffe 17 .

. . . O mit Sos und Thorfahrt , rent . und Borg . ,
sudl . Stadttheil , bei 10 - 12,000 W . Anzahlung

9 zu verkaufen . Reflectanten erfahren Näheres unterc ~' A . B> . ® o im Tagbl .-Verlag .

Irnmobiiierr m k -rrrferr gesrrchl .
Ein gut rentables Haus in guter Lage wird mit 5000 Mk .
Anzahlung unter günstigen Bedingungen zu kaufen gesucht .

Franw -Offerten bittet man unter 1 > . 1080 an den Tagbl .-Verlag
Vermittler verbeten .

PpNtMsssä ftriltä iti 6Ut . baul . Zustand bei 30 - 40,000 Mk .f/i -tuluyltV Anzahlung als Kapitalanlage sofort gesucht .
Offerten unter „ Anlage “ an den Tagbl .-Verlag .

Geldverkehr
... ...... '

......... ....
'

I . r

CapitKlrrn pr kiljeit gesucht .

S .V,1 - Hypothek auf ein Hofgnt gesucht .
Milchgeschäft suche zu kaufen .
Etnspärrner mit Nummer suche zu kaufen .
Wasserkraft zur Fabri >-Anlage suche zu pachten .
DamhsmasÄine von 4 — 5 Pferdekr . suche zu kaufen .
Eine kleine Wirthschast an kinderl . Leute billig zu verp .
Eine bessere Rcstauration sofort zu vermiethen .

Gut von 150 — 200 Morgen suche zu kaufen .
^ olterei int Rheingau zu pachten gesucht .
»» ärtnerci hier oder auswärts suche zu pachten .
^ achim rent . Hotel zu kaufen gesucht . .
Em Mehgcrwagen billig zu verkaufen .

A . 1 <. Fink , Cominiff .-Geschäst , Friedrichstr . 9 , Sprechst . 10 — 4 .

' -- «

Mrethge suche toiEm

WR
. . .

o 'ür 1 . April 1891 werden 3 Wohnungen
gesucht , eine bestehend aus 3— 4, die andere aus
2 Zimmern mit Zubehör . Wird nur auf gute
Stadtgegend refleetirt . Anerbietungen post -

KO ® erbeten .lagernd unter

Eine Wohnung ,

möglichst Sonnenseite , bestehend aus 3 - 4 großen Zimmern
nebst 2 - 3 Mansarden und sonstigem Zubehör , welche sofort
beziehbar und in der Nähe des Rheinbahnhofes fich befindet ,
wird zu miethen gesucht . Gest . Offerten erbeten snb Chiffre
43 an den Tagbl . - Verlag .

IM * «, vermiethet einem alleinstehenden , betagtenHerrn auf sofort
2111111 eine freundliche , sehr ruhige uumöblirke Wohnung von zwei

Zimmern und kleiner Küche , belegen in der ersten Etage nach
* der Straße . — Bedienung im Hause erwünscht . — Gest . Offerten unter

Zn . ii . 81 nimmt der Tagbl .-Verlag entgegen . 18811
Gesucht eine möblirte Wohnung , 5 — 6 Zimmer , wovon einige ander¬

weitig dürfen abgegeben werden . Offerten mit Preisangabe unter
.1 ° M . ® 9 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 18810

Zum 15 . Oktober suchen 2 — 3 junge Kaufleute 2 möblirte
Zimmer mit Pension . Offerten mit Preisangabe unter

1» . SS an bett Tagbl .-Verlag .
WWMb » Möblirtes Zimmer in der Nähe der Rheinstraße mit Pension

zu miethen gesucht . Off . mit Preisangabe unter K . s . so
an den Tagbl .-Verlag .

Ein mittelgroßer Laden mit Wohnung und etwas Hofraum per
1 . Januar gesucht . Näh . int Tagbl .-Verlag . 18743

Uermiethungs «

Mohrmrrgen .

Grsßs GArgstratze 13
ist der 3 . Stock , 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden , per sof . zu verm . 18805

Wegzugs halber
neue eingerichtete Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Zubehör ec.,

halbjährig für 700 Mk . sofort zu vermiethen Albrechtstratze 3 a .

Möblirte Zimmer .

18799

18746

Teere Zimmer . Mansarden , Kammern .

Bleichstratze 35 ist ein leeres Zimmer mit Keller zu vermiethen . 1875
Rerostraßr 10 , Hinterh ., schönes großes Parterre -Zimmer mit Küche

und Abschluß auf gleich zu vermiethen . 18762
Unmöbl . schönes großes Zimmer ( separ . Eingang ) sofort zu ver -

mtethen Taunusstraße 40 , 2 . El .

monatlich zu vermiethen .
Schwalbacherstratze 63 ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Ein möbl . Parterrezimmer zu verm . Adlerstraße 40 , Laden . _____
Zu benm . Zmtmer nt .t Pension Häfnergasse 5 , 1 St .
Ein möblirtes Zimmer sofort zu haben Herrnmühlgafse 3 , 1 Treppe .

Mu kl . Zimwer s/ » 1Oma ^E ^
Markistr . 12 .

Ein gut möblirtes Zimmer , separater Eingang , mit Kaffee 27 Mk .
Marktstraße 34 , 2 . Et .

Ein schön möblirtes Zimmer billig zu verm . Nerostraße 46 , 1 . Et . 18795
Möblirtes Zimmer , schön , Parterre , separater Eingang , zu ver¬

miethen Röderallee 22 . 18771
Ein kleines möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Römerberg 13 .
Ein freundliches , einfach möblirtes Zimmer an einen jungen Herrn auf

gleich zu vermiethen Schulberg 21 , Part . 18742
Zwei Zimmer und Küche auf 1 . November zu vermiethen .
Näh . Walramstraße 32 .

Ein möblirtes großes Zitnmer mit zwei Betten , mit oder ohne Pension ,
zu vermiethen Webergasse 11 , 3 . 18806

Ein bis zwei anst . Herren können ein möbl . Zimmer erhalten , sep .,
Webergasse 50 , Frontspitze . 18777

Schön möblirte Zimmer zu vermiethen Weilstraße 3 , 2 . Et . 18791
« Möblirtes Parterrczimmer zu vermiethen Wörthstraße 16 .'

Nähe der Bahnhöfe 1 möbl . Zimmer mit Frühstück , ev . Mitben . des
Salons u . Klaviers : a . Familienanschluß . Näh . Tagbl .-Verlag . 18768

Bleichstratze 20 ist eine Mansarde zu vermiethen . 18769
Reinlicher . Arbeiter erhält Kost und Logis Bertramsttaße 3, 4 St .
Zwei reinliche Leute erhalten Logis Bleichstraße 33 , Vorderh . Part . •
Reinliche Leute erhalten Kost und Logis Heleuenstraße 7 , Vdh . 2 .
Arbeiter erhalten Schlafstelle Hochstätte 13 .
Arbeiter crh . Logis Metzgergasse 8 , 2 St .
Reinl . Arbeiter erh . Zimmer mit Kost Rheinstr . 24 , Hth . 1 St . l .

! Arbeiter erhalten ein einsclch möbl . Stübchen Schwalbacherstr . 23 , Stb . l .

Emferstraße 19 möbl . gr . Zimmer zu verm ., a . W . Pension . 18740
Emferftratze 25 ein fr . Zimmer , moblirt , billig abzugeben .
Emferstraße 71 , Part ., em schön möbl . Zimmer mit Pinno zu 18 Mk .

Remisen , KLnürmgen , Schermen , Keller eie .

- Ein schöner Keller auf gleich zu vermiethen Steingasse 9 . 18119
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